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Jahresbericht 1979 der Trägerschaft 

Ausgestaltung der Trägerschaft 
Ein entscheidendes Ereignis stand am Be-
ginn des Berichtsjahres 1979: die ausser-
ordentliche Generalversammlung vom 
19. Januar in Bern, die die neuen Statuten 
der SRG beriet und verabschiedete. Mit 
der Annahme dieser Statuten fand die Re-
Organisation der Trägerschaft auf natio-
naler Ebene ihren Abschluss. Schwer-
punktmässig wurde die unternehmerische 
Aufgabe auf der nationalen. die Pro-
grammtätigkeit auf der regionalen und die 
Pflege der Beziehungen zum Publikum 
auf der lokalen Ebene angesiedelt. Um 
den Zugang des Publikums zur Träger-
schaft zu erleichtern, wurde den Mitglied-
gesellschaften die Vereins- oder Genos-
senschaftsform vorgeschrieben. In den 
Statuten verankert wurde auch die Rege-
lung. wonach Beschwerden in Programm-
fragen von derTrägerschaft—nach Kon-
sultation der professionellen Organisa-
tion - entschieden werden. Gleichzeitig 
jedoch beauftragte die Versammlung in 
Form einer Resolution den Zentralvor-
stand. beim Bundesrat auf eine raschest-
mögliche Verwirklichung einer SRG-ex-
ternen Beschwerdeinstanz zu dringen. 
Nachdem der Bundesrat die SRG-Statu-
tenam 16. Mai 1979 genehmigt hatte, 
konnten sie, wie vorgesehen. am 1. Juli in 
Kraft treten. 
Neben der Neuordnung der Zuständig-
keiten sollten die Änderungen derver-
schiedenen Statuten vor allem auch eine 
neue Zusammensetzung der Vorstände 
und Programmkommissionen bringen. 
Die SRG will dadurch eine möglichst re-
präsentative Vertretung des Publikums in 
ihren Organen erreichen. so  dass die Trä-
gerschaft ihre Dialogfunktion zwischen 
Öffentlichkeit und Radio/Fernsehen opti-
mal erfüllen kann. 
Der Zentralvorstand legte Wert darauf, 
dass der Übergang zwar gründlich vorbe-
reitet wurde, aber auch möglichst rasch 
erfolgte. Die nächste ordentliche Gene-
ralversammlung wurde deshalb bereits als 
Delegiertenversammlung nach den neuen 
Statuten durchgeführt: sie tagte am 
14. Dezember in Bern und umfasste neu 
144 Delegierte gegenüber bisher 103. 
Vom 1. Januar 1980 an arbeitete der Zen-
tralvorstand in seiner neuen Zusammen-
setzung mit 21 Mitgliedern (bisher 17). 
Neugebildet wurde die  Progratnmkorn-
mission des Zentralvorstandes, die die bis-
herige Nationale Fernseh-Programm-
kommission von 1980 an zu ersetzen hat- 

te.  Diese Kommission wird sich vornehm-
lich mit Programmfragen von gesamt-
schweizerischer Bedeutung befassen und 
darum nicht in den Zuständigkeitsbereich 
der regionalen Radio- und Fernseh-Pro-
granimkomniissionen eingreifen. Der 
Zentralvorstand beschloss am 21. Juni 
1979, dass sich diese Kommission aus 
sechs Mitgliedern des Zentralvorstandes. 
drei Vertretern aus den regionalen Pro-
grammkommissionen und zwölf weitern 
Mitgliedern zusammensetzt, die ausser-
halb der SRG stehen und das Publikum 
möglichst repräsentativ vertreten 
können. 
Schliesslich legte der Zentralvorstand den 
Beginn der ersten Amtsdauer für Manda-
te der SRG (aufgrund der neuen Statuten) 
auf den 1. Januar 1981 fest. 

Regional- und Mitgliedgesellschaften 
Die Regional- und Mitgliedgesellschaften 
blieben unterdessen nicht untätig. Am 
9. November konnte die Delegiertenver -
sammlung der  Société de radiodiffusion et 
de téléi'ision de la Suisse romande (SR TI?) 
ihre neuen Statuten genehmigen, die eine 
entscheidende Neuerung vorsahen: die 
Gründung von Mitgliedgesellschaften in 
allen französischsprachigen Kantonen an-
stelle der bisherigen beiden Stiftungen 
von Lausanne und Genf. Am 12. Dezem-
ber wurden hiefür die Rahmenstatuten 
verabschiedet. 
Was sich in den folgenden Monaten in der 
Westschweiz abspielte. gehört zu den be-
merkenswerten Ereignissen in der Trä-
gerschaft der SRG: Über Presse, Radio 
und Fernsehen wurde das Publikum über 
die Ziele, Aufgaben und Mitgliedschafts-
bedingungen der künftigen kantonalen 
Mitgliedgesellschaften  informiert und zum 
Mitmachen eingeladen. Das Echo war po-
sitiv, meldeten sich doch über 10000 Hö-
rer und Zuschauer, so dass im Jahre 1980 
die Gründungsversammlungen durchge-
führt werden konnten. 
Die Radio- und Fernsehgesellschaft der 
deutsche,, und der rätoroma,zische,z 
Schweiz (RDRS)  genehmigte am 16. No-
vember 1979 in Basel ihre neuen Statuten. 
Die sechs Mitgliedgesellschaften dieser 
Region haben ebenfalls ihre Statuten an-
gepasst, wiederum indem die neue Korn-
petenzaufteilung unter den verschiedenen 
Ebenen der Trägerschaft festgeschrieben 
und - gemäss dem Prinzip der offenen 
Tür - die Mitgliedschaftsbedingungen 
noch weiter vereinfacht wurden. 

Auch hier zeichnete sich eine Ncueitin 
ah: Am 10. November 1978 gelangten die 
Regierungen der Kantone Aargau 1111/ 

Solothurn mit dem Wunsch nach Grün-
dung einer neuen Mitgliedgesellschalt  au 
die SRG. Zudem forderten sie die Erricli-
tung einer Prograninistelle. um  die Be-
treuung ihrer Kantonsgebiete durch du  
Radio zu verbessern. Die SRG erklärte 
sich bereit. diese Anliegen in Zusammen-
arbeit mit der dafür zuständigen Radio-
und Fernsehgesellschaft der deutschen 
und der rätoromanischen Schweiz zu he-
handeln. Diese schuf in ihren neuen Sta- 
tuten die Voraussetzungen zur Aufnahme 
neuer Mitglicdgcscllschaftcn. Die Grün-
dung einer neuen Mitgliedgesellschalt 
Aargau/Solothurn ist inzwischen erfolgt. 
das Aufnahmeverfahren noch im Ganui. 
Die  Società cooperatii'a per ja ra(Iio!t'I u i - 
SiOfle ne/la Siizzera itaIian, (CORSh 
weist im Gegensatz zu den übrigen Regio-
nalgesellschaften keine weitern Unter-
gliederungen auf. Sie hat daher für die 
italienische Schweiz gleichzeitig die Au!-
gaben einer Regionalgesellschaft und die 
Funktion, die den Mitgliedgescllschaften 
zugedacht sind, zu erfüllen. Eine weitere 
Besonderheit besteht darin, dass sie als 
einzige Regionalgesellschaft in der 
Rechtsform einer Gesellschaft organisiert 
ist. Diese Konstellation schafft einige zu-
sätzliche Probleme für die Revision der 
Statuten, die  VOfl  der CORSI ebenfalls iiii 
Berichtsjahr in Angriff genommen wor -
den ist. Auch die CORSI konnte in letvter 
Zeit einen erfreulichen Mitgliederzu-
wachs verzeichnen. 
Man kann sich nun fragen. WOZU dieser 
Aufwand nützlich sei. Stellt eine so breit-
gestaltete Trägerorganisation nicht eine 
Belastung für ein Radio und Fernsehen 
dar, das beweglich, dynamisch, autonom 
sein soll? Werden nicht die Meinuntts-
und lnteressenkonflikte, die in der Öf-
fentlichkeit bestehen, nun einfach in die 
SRG hinein verlagert? Die Argumente 
für diese Neuerungen sind in den vergan-
genen Jahren immer wieder dargelegt 
worden. Deshalb sei hier lediglich ein 
Aspekt unterstrichen: 
Wer in den Beziehungen, die durch die 
Trägerschaft ermöglicht werden, nur die 
eine Richtung sieht, nämlich die der Kon-
trolle von Radio und Fernsehen und ihrer 
Programme, missversteht die Grundidee 
der Trägerschaft. Hinzukommen muss 
wesensgemäss auch die andere Richtung, 
nämlich die Vertretung der Interessen 



eines autonomen Radios und Fernsehens 
gegenüber der Öffentlichkeit, der staatli-
chen Verwaltung und den Behörden. Da-
bei wäre statt  VOfl  Brückenfunktion eher 
von einer Dialogfunktion zu sprechen: 
denn eine Brücke setzt einen Graben vor -
aus. Die SRG-Trägerschaft jedoch will 
den ständigen, offenen und konstruktiven 
Dialog herbeiführen. Das schliesslich ist 
nur möglich, wenn sie sich nicht nur mit 
den Problemen der Öffentlichkeit. son-
dern ebenso ernsthaft mit jenen der Pro-
gramminstitution auseinandersetzt. 
Das Berichtsjahr lieferte ein anschauli-
ches Beispiel hiefür: 

Staatsaufsicht über die SRG 
Nachdem die  Geschäftsprüfungskonrnis-
SiOfl (GPK) des Nationalrats beschlossen 
hatte. durch eine Arbeitsgruppe die Auf-
sicht des Bundes über die SRG zu prüfen, 
hatte der Zentralvorstand am 29. März 
beschlossen, der GPK auf dem Weg über 
die Aufsichtsbehörde alle Auskünfte zu 
erteilen, die zu einem richtigen Bild der 
SRG und ihrer Tätigkeit beitragen kön-
nen. Als dann am 19. Juni im Nationalrat 
über die ersten Ergebnisse der Prüfung 
referiert wurde und überdies durch eine 
Indiskretion Einzelheiten aus dem Ent-
wurf des Berichts der Arbeitsgruppe be-
kannt geworden waren, sah sich der Zen-
tralvorstand am 7. September veranlasst, 
auch die Anhörung der Trägerschaft der 
SRG, die bisher nicht erfolgt war. zu ver -
langen und sich ausdrücklich hinter die 
Bemühungen der professionellen Organi-
sation zu stellen, in der Öffentlichkeit und 
gegenüber den Behörden auf die beson-
dern Voraussetzungen aufmerksam zu 
machen, die für die Tätigkeit eines unab-
hängigen Radios und Fernsehens uner-
lässlich sind. 
In seiner Sitzung vom 25. Oktober nahm 
der Zentralvorstand Kenntnis vom Be-
richt zur Bundesaufsicht über die SRG, 
den die GPK des Nationalrats an den 
Bundesrat richtete. Darin kam die GPK 
u. a. zum Schluss, insbesondere die Fi-
nanzaufsicht und die Aufsicht über die 
Personalpolitik seien ungenügend. Mit 
dcii Feststellungen und Empfehlungen 
der Kommission setzte sich der Zentral-
vorstand vor allem am 22. November auf-
grund von Vorarbeiten der professionel-
len Organisation auseinander. Er be-
schloss, den Standpunkt der SRG in einer 
Stellungnahme an (las Eidg. Verkehrs- 

und Energiewirtschaftsdepartenient ‚ das 
seinerseits um eine Stellungnahme gebe-
ten hatte, darzulegen und anlässlich der 
Delegiertenversammlung vom 14. De-
zember die Öffentlichkeit darüber zu in-
formieren. Die Haltung der SRG lässt sich 
wie folgt zusammenfassen: 
Der Bericht fällt zusammen mit vielfälti-
gen Bestrebungen im In- und Ausland, 
die historisch gewachsene Situation im 
Rundfunkbereich grundlegend zu verän-
dern schon aus diesem Grund verdient er 
grösste Beachtung. 
Er befasst sich einzig mit der direkt vom 
EVED ausgeübten Aufsicht über die 
SRG. Er lässt alle andern Elemente der 
Aufsicht. insbesondere auch die ständige 
Kontrolle durch Regionalvorstände und 
Zentralvorstand, wo ebenfalls zahlreiche 
Vertreter des Bundes Einsitz haben, aus-
ser Betracht und gibt damit nur ein unvoll-
ständiges Bild staatlicher Einflussnahme. 
Die SRG nimmt mit Genugtuung zur 
Kenntnis, dass ihr unternehmerisches 
Handeln insgesamt als positiv beurteilt 
wird. Es überrascht, dass der Bericht den-
noch zum Schluss kommt, die Bundesauf-
sicht sei zu verstärken. 
Die im Bericht geforderte «umfassende 
Zweckmässigkeitskontrolle» erfolgt seit 
jeher durch die Regionalvorstände und 
den Zentralvorstand. Diesen Organen 
kommt in allen wichtigen Fragen Ent-
scheidungskompetenz und eine uneinge-
schränkte Uherprüfungsbefugnis zu. 
Die vom Bericht angestellte Trennung der 
Aufsicht über die Programmgestaltung 
von der Aufsicht über die Geschäftsfüh-
rung ist hei einer Zweckmässigkeitskon-
trolle nicht möglich. Aufsicht über die Fi-
nanz- und Personalpolitik ist immer auch 
Aufsicht über die Programmpolitik. und 
die Zweckmässigkeit des Mitteleinsatzes 
lässt sich letztlich nur an der Programm-
leistung messen. 
Es steht deshalb in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen einer freiheitlichen, der 
Staatsunabhängigkeit von Radio und 
Fernsehen verpflichteten Medienord-
tiung, dass diese Zweck mässigkeitskon-
trolle nicht durch eine staatliche Behörde, 
sondern durch die Organe der SRG-Trä-
gerschaft erfolgt. 
Die SRG verfügt über eine moderne Fi-
nanzplanung, wie sie im Bericht gefordert 
wird. Allerdings sind die Möglichkeiten 
langfristiger Planung durch den Umstand 
eingeschränkt, dass die Einnahmen der 
SRG von politischen Entscheidungen ab- 

liängig sind, welche  sie  kauni beeinflussen 
kann.  
Die  VOfl  der SRG mit Zustimmung der 
Aufsichtsbehörde eingerichteten Fonds 
sind in jeder Hinsicht mit der Konzession 
vereinbar. Ihre Notwendigkeit ergibt sich 
aus dem Umstand, dass die Gebühren 
nicht regelmässig an die Teuerung ange-
passt werden, und dass daher ein Ertras-
ausgleich über mehrere Jahre hinweg 
stattfinden muss. 
Die im Bericht geforderte Anlehnung an 
die Besoldungsordnung und die personal-
rechtlichen Vorschriften des Bundes ist in 
Anbetracht der privatrechtlichen Anstel-
lungsverhältnisse des SRG-Personals und 
wegen der Besonderheiten eines Radio-
und Fernsehbetriebs nur in engen Gren-
zen möglich. 
Die im Bericht geforderte Stärkung der 
Trägerschaft ist das Ziel der auf nationa-
ler Ebene bereits abgeschlossenen Statu-
tenrevision. Diese Stärkung soll insbeson-
dere durch die Öffnung der bestehenden 
und die Gründung neuer Mitgliedgesell-
schaften und durch die verstärkte Of'fcnt-
lichkeitsarheit erreicht werden 
Inzwischen hat die SRG mit Genugtuung 
von der Stellungnahme des Bundesrates 
in dieser Angelegenheit Kenntnis genom-
men. Er bestätigte, dass die Bundesauf-
sicht über Radio und Fernsehen nur eine 
Rechtsaufsicht sein kann, während die 
Facliaufsicht ‚\utgabe der Trigerscliatt 
Ist. 

Konzession und Verfassungsartikel 
Die SRG-Kon:essio,i,  die auf Ende lY7) 
hätte gekündigt werden können, wurde 
gemäss einem Entscheid des Bundesrates 
und einem Beschluss des Zentralvorstan-
des für drei weitere Jahre verlängert. Ar-
tikel 24 dieser Konzession sieht vor, dass 
Anpassungen auch während der Laufzeit 
vorgenommen werden können, wenn die 
rechtlichen oder tatsächlichen Verhältnk-
Sc sich geändert haben. Solche Anpassun-
gen waren u. a. aufgrund der Reorganisa-
tion der SRG notwendig geworden, Die 
Bedenken der SRG, durch den GPK-Bc-
richt würden Bestrebungen Auftrieb er-
halten, welche diese Anpassung zu einer 
völligen Neuformulierung benützen woll-
ten, waren nicht unbegründet. Deshalb 
vertrat der Zentralvorstand in seiner am 
II. Oktober bereinigten Stellungnahme 
zuhanden der Aufsichtsbehörde die Auf-
fassung, die Anpassung der Konzession 
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dürfe nicht Anlass bieten. die Zuständig-
keiten zwischen der SRG und dem Bund 
zu verwischen und eine schleichende Ver -
staatlichung von Radio und Fernsehen 
einzuleiten. Eine Besprechung mit einer 
Delegation des Bundesrates diente der 
Erörterung der offenen Fragen und stand 
im Zeichen beidseitiger Verständigungs-
bereitschaft. 
Im Frühjahr 1979 behandelte der Zentral-
vorstand die Vernehmiassungsantwort zu 
den Entwürfen für einen künftigen  Ver-
fassungsartikel  über Radio und Fernsehen. 
Er konnte sich dabei auf die in den Regio-
nen erarbeiteten Stellungnahmen von 
Trägerschaft und Programminstitution

i  sowie auf die Vorarbeiten seiner jurist 
schen Kommission stützen. Grundsätzlich 
gibt die SRG einem materiellen Artikel 
gegenüber einem Kompetenzartikel den 
Vorzug. Der Wortlaut der Stellungnahme 
wurde veröffentlicht. 

Veränderungen in der 
Medienlandschaft 
Die Neuerungen der Kommunikations-
technologie und die dadurch eingeleitete 
Entwicklung auf dem Gebiet der Pro-
gramme und der Medienpolitik entgingen 
nicht der Aufmerksamkeit der verant-
wortlichen Organe der SRG. Der Zen-
tralvorstand liess sich laufend darüber 
orientieren. Er wird in nächster Zukunft 
in enger Zusammenarbeit mit der profes-
sionellen Organisation in einer Reihe von 
Fragen die Politik der SRG festlegen. Da-
bei wird es von Bedeutung sein, die Stel-
lung der SRG als gesamtschweizerische 
Rundfunkorganisation mit einem unifas-
senden Programmauftrag zu klären. 

Personelles 
Ende 1979 übergab Bundesrat Willi 
Ritschard, Vorsteher unserer Aufsiclìts-
behörde, das Eidg. Verkehrs- und Euer-
giewirtschaftsdepartement dem am 
5. Dezember zum Bundesratgewählten 
Dr. Leon Schlumpf. Auch wenn unsere 
Beziehungen zur Aufsichtsbehörde von 
Sachlichkeit geprägt sind, werden sie von  
der Persönlichkeit des Vorstehers ent-
scheidend beeinflusst. Wir dürfen uns 
glücklich schätzen. Schirmherren zu ha-
ben, die Verständnis für die besondern 
Probleme und Bedürfnisse des Radios 
und des Fernsehens haben und die - was 
im Zusammenhang mit der Staatsaufsicht 
unterstrichen sei - diese auch gegenüber 
unberechtigten Ansinnen vertreten. 

Im Einvernehmen mit dem Generaldirek-
tor Dr. Stelio Mob. der im Februar 1981 
die Altersgrenze erreichen wird, nahm 
der Zentralvorstand Ende 1979 die Vor-
bereitungen für die Wahl eines Nachfol-
gers an die Hand. Am 26. März 1980 
wählte er Professor Dr. Leo Schürmann. 
Vizepräsident des Direktoriums der 
Schweizerischen Nationalbank, zum neu-
en Generaldirektor. Er wird sein Amt am 
1. Januar 1981 antreten. Wir werden zu 
gegebener Zeit Tätigkeit und Verdienste 
von Generaldirektor Molo würdigen. 
Die Reorganisation der Trägerschaft hat 
zu zahlreichen Mutationen in den Vor-
ständen und Kommissionen geführt. Es 
ist uns ein Bedürfnis, jenen Mitgliedern, 
die im Berichtsjahr zurückgetreten sind, 
für ihre Arbeit und ihren persönlichen 
Einsatz im Interesse unseres Radios und 
Fernsehens unsere Anerkennung auszu-
sprechen. Allen, die uns in Trägerschaft 
und professioneller Organisation in der 
Erfüllung des Auftrags der SRG unter -
stützen, danken wir. 

Dr.  Litore 1('FUhi() 
Zentralpräs ident  der SRG  
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Zusammenstellung ,,  Internationale  A  ic - 
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Internationale Auszeichnungen 1979 

25 janvicr 
Grand Prix de l'information de Ia Corn-
munauté radiophonique des programmes 
de  languc francaise, catégorie «docu- 
me nt ».  Paris: Radio Suisse romande pour 
/‚isthm «Les homnes-oiseaux» 
d'André Nusslé  ei (Je Raymond Bernard 

)7  liiniiar  

Eine Gold- und zwei Bronzemedaillen 
sowie einen Sonderpreis des Gesundheits-
ministeriums der Bundesrepublik 
Deutschland am 5. Internationalen Ver-
hraucherfilm-Festival, Berlin: Fernsehen 
der deutschen und der rätoro,nanischen 
Schweiz für drei «Kassensturz »-Sen- 
Jun  gen 

27 janvier 
Une medaille d'or  et une medaille  de  
bronze  au Festival international du film 
pour les consommateurs  a Berlin-Ouest: 
TélCrision Suisse romande pour deux 
emissions  de la  serie  «A ban enrendeur». 

13 Juin 
Premier et deuxième prix du Concours 
«Pourquoi pas nous» de la CommunautC 
radiophonique des programmes de langue 
française: Radio Suisse romande pour les 
t1?liSSiOns « Naissance», une realisation de 
‚/ean-Li«' Lehmann, ei «Histoires de nuit, 
de so/eil ei de rien» de Nicolas Cacheux 

19. Juni 
Spezialpreis für den besten Fernsehfilm 
zur Förderung von Gesundheit und Erzie-
hung am 8. Internationalen Festival des 
Roten Kreuzes in Varna. Bulgarien: Fern-
sehen der deutschen und der rätoromani-
schen Sch weiz für « Yesterday wh en 111  'as 
young » von Mario ('a ru'sj 

21 giunio 
Pre rn io  per II iiigliore adattamento tele-
visivo di un'opera drammatica musicale at 
XVI Festival di Televisione, Praga: Teic-
i'isione c/ella Svizzera italiana  per ,,  Livicita  
e Tracollo«, intermezzo di (‚',o'i'an l?auista 
/)).g  olcvi 

24 juillet 
I  Ic Festival international du film man-
time et d'exploration. Toulon. Medaille 
d'or/Prix special du Jury:  TClCvision Suisse 
roniande pour lefihn « Dix que d'Or awour 
(111  nionde ' realise par lean Rigataux 

6 noveiihre 
Prix UNICEFdans Ic cadre  du 12c  Prix 
Japon, Concours international  de  pro-
grammes Cducatifs  a Tokyo:  Télévision 
Suisse romande pour :ne emission  de la  
serie « Ou i'ertures.»,  in tituléc « Un arbre, un 
enfant» d'Edith  Salberg ,  réahsCe  par 
Bernard Mermod 

?I cetttrnhrt 

Premio  per programmi delle TV estere c 
del Trofeo ii «Trullo d'oro» - in marginc al 
«Premio Italia», svoltosi a Lecce -. 
PugI  ja:  Radiotelevisione della Svi: :o'ra ha-
liana peril documentario « Ritorno a San 
Gio'anni» di Bruno Soldini 

15 novembre 
Prix  de  l'inforrnation  nationale dans Ic 
cadre dc  la  32»'« session plCniCre  de la  
coniniunautC  des télévisions francopho-
nes, Lausanne: Téléi'ision Suisse romande 
pour tune e?icJuCte dc « Teunpsprésent», inti-
tulCe « Mal pensan is s 'abstenir» dc Jean - 
Pierre  Garnier  ei Pierre Stucki 

23 novemhre 
Grand Pnix Paul Gilson catthzoric »draiiia-
tiquc» lors  de la  57v'« session plCniCre dc 
la  ComniunautC radiophonique  des pro-
grammes  de  langue francaise.  Paris: Ra-
dio S'i, isse romande j)iur « L e con dan: ii e 
c/c la Waldau » d'4lphonse Lava:, Texte ei 
/fll.ISi(/ iue (1 'A (101[)/i e 4"oe1f ii 
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Programmstatistik Radio 1979 
1. Programm 
(SRG-Gesamt: 19653 Std. l(K)%) 
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Jahresbericht 1979 der Programminstitution 

Zur Einleitung  
\uftrag  der Schweizerischen Radio- und 

I -crnsehgesellschaft  ist es. das Publikum 
il -lit  einem Programmangebot zu bedie-
nen, das nach Idee, Gehalt und Ausdruck 
schweizerisch ist. Diese Dienstleistung 
kann jedoch in schweizerischen Dirnen-
sionen nicht sehr  wohilcil  sein. denn 
einem grossen Aufwand steht ein relativ 
kleiner Kundenkreis in vier Sprachen  ge-
genüher.  Wenn auch die starke ausländi-
sche Konkurrenz stimulierend und be-
fruchtend wirkt, so gilt es doch, auch im  
Medienbereich unsere Eigenart und Selb-
ständigkeit zu wahren.  
Das finanzielle Problem der SRG ist ein 
Problem von politischer Brisanz, denn 
eine Schmälerung oder auch nur eine  Sta-
g n ation  im Programmangebot führt un-
weigerlich zu einer vermehrten Abwande-
lung der Hörer und Zuschauer auf auslän-
dische Programme. Die finanzielle 
Grundlage und die wirtschaftliche Unab-
hängigkeit müssen gesichert sein, damit 
die SRG auch in Zukunft ihre Aufgabe 
erfüllen kann. 

Finanzen 
Die SRG konnte ihre Rechnung in den 
letzten Jahren nur dadurch ausgleichen. 
(lass sie auf die Verwirklichung einer  be-
achtlichen  Anzahl von  Programmvorha-
hen  verzichtete. Dies bringt sie aber im-
mer  mehr in Rückstand gegenüber der 
ausländischen Konkurrenz. Seit 1976  
LOlInte  die SRG auch hei Vertragsab-
schlüssen keinen Teuerungsausgleich  
mehr gewähren.  noch vermehrten Lei-
tungen Rechnung tragen. Darunter litten 

U. a. die  Urheherrechtsgesellschaften  und 
die Nachrichtenagenturen. die nun für die 
.1 ahre 1980 und 1981  auf einer Anpassung 
ihrer Entschädigungen bestehen, welche  
nicht zu umgehen sein wird.  
Die Rechnung des Jahres 1979 schliesst—
infolge des verspäteten  Inkrafttretcns  der  
(  iebührenerhöhung  -  mit einem  Fehihe-
tragvon  25.6 Mio Franken ah. Daran ist 
der Dienstzweig Radio mit einem Fehlbe-
trag von 31,0 Mio Franken beteiligt, wäh-
rend der Dienstzweig Fernsehen einen 
Aktivsaldo von 5,4 Mio Franken aus-
weist. Der Fehlbetrag von 25,6 Mio Fran-
ken kann aus dem Ertragsausgleichsfonds 
gedeckt werden, der nach dieser Entnah-
me auf Ende 1979 noch einen Bestand von 
10,6 Mio Franken aufweist. 
Der Abschluss für 1979 erlaubt einige 
Vergleiche: Der Anteil der Verwaltung 

an den Gesamtkosten der SRG betrug im 
Jahre 1972 	Er  ist im Jahre  1976au1  
8.9% gesunken und beläuft sich im Jahre 
1979 noch auf 8,2  .  Die Produktionsko-
sten verursachten 1976 30,5 und 1979 
noch 27.8' der Gesamtkosten. Andrer-
seits  stieg der Anteil der direkten Pro- 
grammkosten  von 60% im Jahre 1976 auf 
63,5% im Jahre 1979.   Die Trägerschaft 
verursacht 0,5% des Aufwandes. 
Der Baufonds der SRG. der Ende 1979 
einen Bestand von 108 Mio Franken auf-
wies, ist für Bau- und Studio-Rückkauf-
Projekte bestimmt. Gebäude für 80 Mio 
Franken sind gegenwärtig im Bau oder in 
Planung. Für den Rückkauf der Radiostu-
dios der deutschen Schweiz sind 28 Mio 
Franken vorgesehen, nachdem in der 
West- und in der italienischen Schweiz die 
Radiogebäude bereits ins Eigentum der 
SRG übergegangen sind. Da der Bestand 
des Baufonds genügt. diese  Vcrptlichtun - 

gen zu erfüllen. ist I 979 letztmals eine 
Einlage von 10 Mio Franken erfolgt. 
Die SRG hat bisher alles unternommen. 
um  schuldenfrei zu bleiben. Dieses Ziel 
sollte auch in Zukunft angestrebt werden: 
denn geborgte Mittel bringen auf die 
Dauer durch Verzinsung und Tilgung der 
Schuld nicht eine Entlastung sondern eine 
Belastung der Betriebsrechnung. In kur-
zem  müsste dann wieder nach  flCUCfl  Fi-
nanzquellen gesucht werden. Aus diesen 
Überlegungen sollten andere Wege zur 
Erhaltung des Gleichgewichtes im Fi-
nanzhaushalt geprüft werden. 
Falsch wäre es hingegen. die Leistungen 
der SRG einzuschränken. Dies würde ins-
besondere die Inland-Information und die 
teuren Eigenproduktionen auf dem  Ge-
biete der Musik, der Dramatik und der  
Unterhaltung treffen, was eine schwer-
wiegende Schmälerung des kulturellen 
Beitrages der SRG bedeuten würde.  

13  



Prograinvudienste 
Dank der engen Zusammenarbeit mit  
üherS()  Radio-Organisationen in Europa 
und Übersee. war die Teilnahme der SRG 
am internationalen Radiogeschehen über-
aus rege. Die meisten dieser Programm-
und  Künstleraustauschaktioncn  finden bi-
lateral statt. Andere wiederum werden 
über die internationalen Rundfunkorga-
nisationen abgewickelt, insbesondere 
über die  UER  (Union der Europäischen 
Rundfunkorganisationen), die 01 RT 
(Organisation Internationale de Radio-
dii fusion  et  Télévision).  die ABU  (Asian 
Broadcasting  Union) und die  URTNA 
(Union des  Radiodiffusions  et  Télévisions  
nationales  d'Afrique).  
Vor allem im Rahmen der  UER  fällt der 
SRG durch die Koproduktion von Sende-
reihen. die Teilnahme an Wettbewerben  
und internationalen Festivals sowie durch 
die Entsendung von Experten in Kommis -

it)flCfl  und Arbeitsgruppen eine wichtige  
Aufgabe zu. 
I  )ie  Radiostudios der SRG wirken aber 
auch in internationalen Sendereihen mit.  

)  an der <'Tribune internationale des 
C(  mpositeurs».  der <'Tribune internatio-
nale des  jeunes interprètes»  und der «Uni- 

Prograrnmstatistik  Radio 1979 
2. Programm 
(SRG-Gesamt: 17441 Std.  t(HY)  

verite radiophonique  et  teIeviueIIe  in-
ternationale».  
Der Beitragder SRG am kulturellen und 
künstlerischen Geschehen im Ausland ist 
beachtlich. 1979 handelte es sich uni meh-
rere  Tausetd  Aufnahmen von über 30()()  
Programmstunden Dauer sowie um 9() 
Konzerte. die unter den wichtigsten musi-
kalischen Veranstaltungen der Schweiz 
ausgewählt und von durchschnittlich 30 
Radiostationen übernommen wurden.  
Die  Prograninik oordinatio,i Fernse/ic,, 
Inland hat die Teilnahme der SRG an den 
Fernsehfestivals und  -wettbewerben  orga-
nisiert, insbesondere auch die Schweizer 
Selektion für den  Eurovisions-Schlager-
wettbewerb; sie hat die Produktionsmittel 
für die Übertragung von 30 Gottesdien-
sten und nahezu 150 Sportveranstaltun-
gen koordiniert und die Sendung zum  

•  August geleitet, die im Zeichen des in-
ternationalen Jahres für das Kind im  
Puschlav  realisiert wurde. Ferner hat sie 
hei der Realisierung von verschiedenen 
nationalen Projekten, wie z. B.  «Music 
Circus»  mitgewirkt. 
Mit Hilfe der Programmkoordination 
Fernsehen Ausland  (Eurovision) hat das 
Schweizer Fernsehen aus dem Ausland 

35 I  SeiIuiigeii \on  total 	Std . 1)iucr 
übernommen. Es hat an die  Eurovisions-
und  lntervisionsnetze  52 Sendungen von  
total 67 Std. Dauer abgegeben: ein Teil 
davon waren Sportsendungen  ( Leichtat  h  - 
letik,  Rudern. Bob. Curling. Fussball. Ski  
etc. ).  Dazu gehörten aber auch der  inter-
nationale Wettbewerb für junge Tänzer in 
Lausanne. die Übertragung der Oper 
«Die Zauberflöte» aus dem Grand  
Théätre  in Genf, der Galaabend  anläs',- 
lich  des 25 jährigen  Jubiläums der  Euro' 
sion  in Montreux. die Messe zum Auf-
fahrtstag  in  Gruyères.  die Internationalen  
Musikfestwochen von Luzern und der 
Weihnachtsgottesdienst im Grossmünster 
in Zürich. Ausserdem hat das Schweizer 
Fernsehen die stattliche Anzahl von 3 
unilateralen Sendungen nach dem Aus-
land  koordiniert, insbesondere anlässlich 
der grossen internationalen Konferenzen 
in Genf.  
Die Tagesschau schliesslich - eine wahre  
D rehscheibe  internationalen  Gescheh e n  
—hat in ihren Bulletins 6412 Sujets aus 
dem Ausland verarbeitet und deren 10 
an  aushindische Feriisehoriianisationeii  
geliefert. 
Die Radio- und  Fernsehprogrtninìe  stel-
len einen kulturellen Schatz dar. den die 
SRG allen interessierten Bevölkerung -
gruppen .  Institutionen und Unterneh-
mungen zur Verfügung stellen will.  Iii 
(1ie5ei1  Zusammenhang ist zu erwähnen 
dass der  Prograniin verkaufan ausländi -
sche Rundfunkorganisationen in den letz -
ten Jahren erheblich zugenommen hat. 
Um diese Tätigkeit zu verstärken. hat die 
SRG bei der Generaldirektion eine  zen-
trale Verkaufsahteilunggeschaffen.  de-
ren Tätigkeitsfeld jedoch streng abge-
grenzt ist, indem die  operationellen  Auf-
gaben im Wesentlichen den Regionen 
überlassen bleiben. 
Diese Abteilung beliefert einerseits priva-
te Einzelpersonen oder Firmen (Kopien 
für Interpreten oder andere Interessierte)  
und anderseits Organisationen des öffent-
lichen Sektors (öffentliche Institutionen. 
Schulen, audiovisuelle Zentren,  Telethe-
ken.  kommerzielle Unternehmungen. 
kommerzielle Nutzung für Wiedergabe 
auf Platten oder Kassetten).  
Die Tätigkeit der Abteilung  Prograinni-
einkaufblieh  konstant. Sie hat rund 1100 
Verträge mit 27() Verteilerorganisationen 
in der ganzen Welt abgeschlossen. Für 
Schweizer Produktionen ist ein neuer Ge-
bührenansatz in Kraft getreten. Durch die 
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Program mstatistik  Fernsehen 1979 
(SRG-Gesamt: 9435 Std.  
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Erhöhung  VOfl  7 auf IU Prozentsoll die 
Schweizer Produktion angespornt wer-
den. Der neue Ansatz liegt weit über dem-
jenigen , der für ausländische  Produktio-
n en  angewendet wird. Um die Budgets 
der Regionen etwas zu entlasten, über-
tliIluhlt  die Generaldirektion im Sinne 
einer Unterstützung des Schweizer Films 
die  FILilfte  der Gebührenerhöhung.  
Die fortlaufenden Untersuchungen über 
die Programme. die vom Forschungs-
dienst der SRG durchgeführt wurden, 
gründen auf 155()(X)  Telefonhefragungen.  
I  :  50() persönlichen Interviews, 880() 
schriftlichen Befragungen und 4 Grup-
pengesprächen.  
Vier der fünfzehn Sonderstudien haben 
viel Interesse hervorgerufen: Die Studie 

Die Musik und das Publikum» befasste 
sich anhand von 50 ausgewählten Beispie-
len mit den musikalischen Präferenzen 
des Erwachsenen-Publikums. Die Studie 
über das «Regional-Journal» analysiert 
das Echo der Zuhörer auf die neue  Kon-
/eption  der Radio-Regionalsendungen, 
jene über «Das Schulradio und -fernsehen 
der deutschen Schweiz» versucht zu er -
gründen, wie stark die Auswirkung von 
Schulsendungen auf Schüler und Lehrer, 
aber auch auf das Publikum allgemein Ist: 
ferner will sie herausfinden, wieviel Ge-
brauch davon gemacht wird. 

Die wichtigste Studie befasste sich mit 
dem Verhalten und der Meinungsäusse-
rung von Kindern gegenüber Radio und 
Fernsehen. Sie liefert nützliche Daten 
darüber, wie sich die Benützung der Me-
dien durch Kinder verändert. Ferner er-
möglicht die Studie aber auch, neue Ele-
mente auf dem Gebiet der Passivität und  
Agressivität  zu entdeckten.  

Regionalisierung  der Tagesschau 
Wie vorgesehen legte die mit dieser Auf-
gabe  betraute Projektgruppe Ende Juni 
1979 ihren Schlussbericht zur  Regionali-
sierung  der Tagesschau vor. Inder Ah-
sicht.  diese  Regionalisierungso  rasch als 
möglich zu verwirklichen. führte die  Ge-
nehmigung  des Schlussberichtes durch 
den Generaldirektor zur sofortigen Ein-
setzung  einer  interregionalen  Projekt- 
gruppe.  die mit der Koordination der Ein-
führungsarbeiten in den Regionen und hei 
der Generaldirektion beauftragt werden 
konnte und die darüber zu wachen hatte, 
dass die getroffenen Massnahmen auch 
mit den Entscheiden übereinstimmten. 
Sodann musste die Finanzierung der gan-
zen Operation studiert werden. In diesem 
Zusammenhang sei daran erinnert, dass 
die mit dieser Aufgabe betrauten Exper-
ten in erster Linie bestrebt waren, die 
Voraussetzungen für eine echte Verbesse- 

rung der I  tllornlatlollsprogranlnle ani  
Fernsehen zu schaffen, ohne indessen die 
Anforderungen einer rationellen Be-
triebsführung aus den Augen zu verlieren. 
Der finanzielle Aspekt war übrigens in 
der Diskussion  Ufll  eine Dezentralisierung  
der Tagesschau nicht entscheidend. Man 
war sich allgemein  -  die Generaldirektion 
allen  V()rLn  - einig, dass, streng wirt-
schaftlich gesehen, die zentralisierte Lö-
sung eindeutig die beste wäre  -  vorausge-
setzt allerdings. sie würde konsequent ge-
handhabt. Schliesslich haben die Regio-
nen  mimer  in Betracht gezogen, auf ge-
wisse Investitionen zu verzichten, um die 
Finanzierung der für die  Regionalisierung  
notwendigen Anlagen zu ermöglichen. ja 
sogar gegebenenfalls diejenigen Sendun-
gen abzusetzen. die naturgemäss in der 
regionalen Tagesschau aufgehen würden. 
Der Zentralvorstand hat sich seinerseits 
dafür ausgesprochen. «dass die für die Fi-
nanzierung der Tagesschau bestimmten 
Mittel gleichmässig unter die Regionen 
verteilt werden sollen, unter dem Vorbe-
halt, dass den Anforderungen der admini-
strativen Organisation jeder Region so-
wie gewissen, mit den besonderen regio-
nalen Bedingungen zusammenhängen-
den. Korrekturfaktoren Rechnung getra-
gen wird.» Auf dieser Basis entschied der 
Generaldirektor am I I  .  Februar 1980, 
15.9 Mio Fr. folgendermassen auf die Re-
gionen  zu verteilen: 5.739 Mio für  DRS.  
5,333 Mio für die Westschweiz und 
4,826 Mio für die italienische Schweiz: die 
übrigen Kosten werden den ordentlichen 
regionalen Budgets belastet. Was die In-
kraftsetzung  der Regional  isierung  be-
trifft. wird sie für alle drei Regionen 
gleichzeitig erfolgen. Sie ist immer noch 
auf den Herbst 1981 vorgesehen, wobei 
der Umzug der Redaktion der italieni-
schen Schweiz nach Lugano -Comano  frü-
hestens im Jahre 1985 erfolgen soll. 

Radio- und Fernsehzentrum im 
Bundeshaus 
Das Radio- und Fernsehzentrum im  Bun-
deshaus  in Bern erfüllt all jene Vorausset-
zungen, die gemäss der programmpoliti-
schen Zielsetzung der SRG,  «. . .  die Sen-
dungen über nationale und eidgenössi-
sche Aktualitäten zu intensivieren», vor-
handen sein müssen. 
Zu diesem Zweck betreibt die SRG im 
Bundeshaus vier kleine Radiostudios 
(eine Kabine für jede Region und ein Stu-
dio für Gespräche am runden Tisch) sowie 
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zahlreichen Nebenräumen. Sie alle sind 
modern ausgerüstet und mit zusätzlichen 
Spezialgeräten versehen, die, wenn sie 
auch das Bild der Schweizer Politik nicht 
zu verändern vermögen, diese doch we-
nigstens etwas attraktiver präsentieren 
lassen. Zwar interessiert sich der Schwei-
icr Bürger wohl für Politik ganz allge-
mein, aber diese Politik ist oft mit allzu 
technischen oder abstrakten Aspekten 
verknüpft, die das Verständnis nicht gera-
de erleichtern. 
:4 Radio- und 11 Fernsehjournalisten be-
treuen die redaktionellen Belange. wäh-
rend 21 Techniker, Operateure. Kamera-
leute. Grafiker und Verwaltungsmitarhei-
terdie Einrichtungen betreiben. Dieser 
iesamte Mitarbeiterstab ist in der Nähe 
des Bundeshauses, im ehemaligen Sitz des 
Schweizerischen Roten Kreuzes. unterge-
bracht. Das Betriebspersonal untersteht 
der Direktion der Programmdienste der 
Generaldirektion der SRG, während die 
Journalisten den Verantwortlichen der 
Medien ihrer Regionen unterstellt 
bleiben. 
Im Jahre 1979 hat das Fernsehproduk-
tionszentrum sowohl für die Schweiz als 
auch für das Ausland 863 Beiträge mit 
einer Gesamtdauer von über 89 Stunden 
realisiert. was pro Arbeitstag 3'/ Sequen-
zen (oder 20'/ Min.) ausmacht. 
Die arbeitsintensivsten Zeiten des Jahres 
sind die der Sessionen der Eidgenössi-
schen Räte. Während dieser Zeit beträgt 
(l1S  tägliche Mittel der Produktion 6 Sc-
(ltlCflZCfl  von 33 Minuten Dauer. 
hs  wäre jedoch falsch, anzunehmen, das 
l3undeshauszcntrum bleibe zwischen den 
Sessionen ungenützt. Im Gegenteil: Es re-
flektiert nicht nur die Tätigkeit des Bun-
desrates und der Bundesverwaltung, son-
(-lern es zeigt auch die zahlreichen Presse-
konferenzen, welche die Öffentlichkeit 
auf dem laufenden halten. Die beiden Sä-
le des Bundeshauses, wo die Konferenzen 
abgehalten werden, sind so verkabelt und 
beleuchtbar, dass jederzeit in kürzester 
Frist eine Ausrüstung für elektronische 
Übertragungen angeschlossen werden 
kann. 
Als Vorposten des Radios und des Fern-
sehens beim Parlament und hei der Bun-
desverwaltung erfüllt das Produktions-
Zentrum unauffällig und in aller Autono-
mie und Unabhängigkeit. auf die sich die 
SRG berufen kann. eine wichtige staats-
bürgerliche Aufgabe. 

Personalwesen 
Das Jahr 1979 kann im Personalsektor als 
Jahr der Konsolidierung bezeichnet wer-
den. Die mit dem erneuerten Gesamtar -
beitsvertrag eingeführten Änderungen 
hei der Erhebung und Berechnung der 
Arbeitszeiten und Zulagen haben sich im 
grossen und ganzen bewährt. Die relative 
Ruhe im Lohnbereich liess vermehrt Platz 
für Überlegungen zur «Humanisierung» 
der Arbeit und der in unserem Zeitalter 
allgemein beklagten Stress-Situation. 
Auf Veranlassung eines unserer Arbeit-
nehmerverbände erarbeitete das Arheits-
inspektorat des Kantons Genfeinen Be-
richt  über die Stress-Situation der Mitar-
beiter in den Filmequipen des West-
schweizer Fernsehens. Von den mannig-
faltigen Tatbeständen wurden nur einige 
Beispiele herausgegriffen: Auswirkungen 
der langen Ortsabwesenheit auf das Fami-
lienleben; die rasche Folge von Einsätzen 
für verschiedenartige Sendungen; Einfüh-
rungvon Informations- und Rckognoszie-
rungstage für die gesamte Equipe. Ab-
schaffung des Ruhe- und Feiertagsbezu-
ges fern vom Wohnort. 
Diese wenigen Hinweise auf Forderungen 
zur Verbesserung der Arbeitsbedingun-
gen dürfen nicht darüber hinweg t(äu-
schen, dass die seelische Belastung nicht 
zuletzt auch von materiellen Wunschvor-
stellungen und Vergleichen überlagert 
bzw. ausgelöst wird. So kann sich je nach 
Zusammensetzung der Gruppe - die 
Filmequipe besteht in der Westschweiz in 
der Regel aus 4 Mitarbeitern - ein wech-
selndes i3ilil in der dominierenden Füh-
rung ergehen. Ein beruflich starker Ka-
nieraniarm kann beispielsweise die (irup-
PC fachlich beherrschen, obwohl der bes-
ser bezahlte Redaktor oder Regisseur der 
eigentliche Verantwortliche für die Re-
portage ist. Gehaltsmässig bleibt der Ka-
meraniann der zweite Mann. Dass da-
durch ein bitterer Nachgeschmack zu-
rückbleiben kann, ist verständlich. Dieser 
unterschwellige Konflikt lässt sich jedoch 
nicht über die Stressbekämpfung oder 
durch generelle Lohnmassnahmen lösen. 
Was hei einer Equipe richtig wäre, kann 
hei einer andern Zusammensetzung der 
Gruppe wiederum völlig falsch sein. Auch 
gezielte Zusatzentlölinungen von Fall zu 
Fall sind nicht möglich. denn wer wollte 
sich zum Schiedsrichter hergeben. um  hei 
jedem Filmheitrag zu entscheiden, welche 
Funktion mehr zum Gelingen des Werkes 
beigetragen hat. 

I )iCscrii Probleni der iciiclien I lojioric-
rung begegnete die SRG früher in ver-
niehrteni Masse mit der Beschäftigung 
von Honorarmitarbeitern, die in der Re c I 
nach Sendung bezahlt wurden. Bezeich-
nenderweise sprach man im Medien-Jar-
gon von sogenannten «freien» Mitarbei-
tern. Mit dem zunehmenden Wunsche 
nach einigermassen gesicherten Monats-
einkünften und auch mit der Änderung 
des Arbeitsvertragsrechtes - Ferienan-
spruch. Krankheitslohn. usw. wurden 
ausgebaut - verstärkte sich der Druck auf 
eine Festanstellung hei der SRG. Solche 
Begehren können insbesondere dann 
nicht ohne weiteres zurückgewiesen wer-
den, wenn der Honorarmitarbeiter über 
Jahre hinweg praktisch voll für die SRG 
gearbeitet und sein ganzes Erwerbsein-
kommen bei uns verdient hat. Allein in 
den letzten 5 Jahren resultierten aus 
dieser Bewegung zum Gesamtarbeitsver -
trag hin 22() neue Stellen. d. h. der Be-
stand an festangestelltem Personal erhöh-
te sich uni diese Zahl. Die SRG steht vor 
einem Wendepunkt in der Beschäfti-
gungspolitik für 1-lonorarmitarbeiter: sie 
hat im Verlauf der im Berichtsjahr durch-
geführten Verhandlungen die Personal-
verbände mit Nachdruck auf die künftige 
Lenkung bzw. Begrenzung der Honorar-
einsätze der einzelnen Honorarmitarbei-
ter aufmerksam gemacht. Im Interesse 
der Progranni-Vielfalt müssen Radio und 
Fernsehen das Honorar-Volumen auch in 
Zukunft einem breiten Fächer von nur 
zeitweise eingesetzten Mitarbeitern of-
fenhalten. Damit wird auch ein Beitrag 
zur Förderung der Talente unter Berück-
sichtigung der verschiedenen Landesteile 
geleistet. Ohne minimale Vertragsfomnien 
kommen wir aber mit Rücksicht auf die 
i\lIV. IV und die ArheitslosenveNlche-
rung im Honorarsektor nicht aus. 

Technik 
Die erste Phase der definitiven Einfüh-
rung  des ENG (Electronic News (iathe-
ring) ist angelaufen und erstreckt sich 
üherdieJahre 1979 bis 191. Auf die drei 
Sprachregionen und das Bundeshaus in 
Bern verteilt werden in dieser Zeitspanne 
folgende produktionstechnischen Einhei-
ten realisiert: 15 Aufnahmefahrzeuge. 3 
fahrbare Bearbeitungsplätze und 10 feste 
Bearbeitungsplätze. Die Richtstrahl-Ein - 
speisepunkte in Zürich, Genf. Lugano. 
Bern, St. Moritz, Sitten und Neuenbur 
sind (his auf den letzteenannten) bereits 
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in  Bet  rieh  .  Die  FiItuprIukt oil  wird also 
in den nächsten Jahren  -  zumindest soweit 
dies die aktuelle, teilweise aber auch die  
d()kUfl1CI1t1riSChC  Berichterstattung  be-
trifft  -  in zunehmendem Masse durch die 
elektronische Produktion abgelöst  
werden. 
In Zürich ist das bisher elektronisch nicht  
ausgerüstete 4. Fernsehstudio von 
175 m2 Fläche mit den notwendigen In-
stallationen versehen worden, so dass es  
zusammen mit einem der drei Reportage-
‚ agen  als festes Studio betrieben werden 
kann. Gleichzeitig wurde das  Magnethild-
Aufzeichnungsnetzwcrk (MAZ)  in der  
Weise erweitert und modifiziert. dass der  
aktuellen Sportberichterstattung vor  al-
leni  am Sonntag und dem veränderten 
Produktionscharakter in den beiden gros-
sen Studios besser Rechnung getragen 

erden kann. 
Im Fernsehzentrum Genf ist das gesamt-
schweizerische  Pilotprojckt  der compu-
tergesteuerten  MAZ-Montage in Betrieb 
genommen worden. Die Auswertung  
wird zeigen oh solche Produktionseinhei-
ten in allen drei Regionen eingesetzt wer-
den sollen. 
Die Ausstrahlungen vor allem von Sport-
anlässen  auf der 2. und 3. Fernsehkette 
wurden institutionalisiert. Die notwendi-
gen Anpassungen in den drei Fernseh 
zentren und hei den Sendern an den 
Sprachgrenzen sind im Gange. 
Die nationale Technik hat ein Projekt für 
die Umstellung der Ausstrahlung der 
Werbe-Spots von Film auf Magnetband 
abgeschlossen. Hauptbestandteil dieser 
Anlage sind zwei computergesteuerte 
1  -ZolI-Magnethild-Kassettenmaschinen , 
die für dieses Projekt weltweit erstmals in 
Betrieb kommen. Die Anlage wird Ende 
1980 betriebsbereit sein.  
Die 1978179 projektierte, im Radiostudio 
Zürich für das Unterhaltungsorchester  
I)RS  installierte 24-Kanal-Tonaufnahme-
einrichtung  konnte im März 198() dem  
Betrieb übergehen werden. Damit besitzt 
Radio  DRS  eine der zur Zeit modernsten 
Produktionsstätten Europas für Unter-
haltungsmusik. 
Die weiteren neuen Technologien. mit 
denen sich die Technik zu befassen hat. 
sind:  Teletext (Fernseh -Bildschirmtext). 
Direktsatelliten, UKW-Versorgung, 
leichte elektronische Mittel. Digitalisie-
rung, Mikroprozessoren.  Mehrkanalton  
im Fernsehen. Computergrafik und Glas-
fasertechnik. 

Rechtsfragen 
Der  Rcchtsdicnst , eine dem Generaldi-
rektor unterstellte Stabsstelle für die ge-
samte SRG. hatte sich auch in diesem  Be-
richtsjahr  nicht nur mit eigentlichen 
Rechtsfragen, sondern in  zunehnendern  
Masse mit  Inedie!I,)oIi(isc/u'n I'roblen,e,,  

zu befassen. 
Rechtspolitische Aufgaben im Bereich 
des Medienrechts stellen sich dem Bund  
zwar schon seit Jahren. in jüngster Zeit 
aber mit wachsender Dringlichkeit. Von 
der durch das  Eidg.  Justiz- und Polizeide-
partement eingesetzten Expertenkom-
mission für eine Medien- Gesanitkon :eJl-
tiofl  wird erwartet, dass sie die Grundla-
gen für eine koordinierte  Verfassungs -
und Gesetzgebung in den einzelnen Teil-
bereichen  bereitstellt. Die Experten der 
SRG bemühen sich, eine praxisbezogene 
Betrachtungsweise in die Arbeit der 
Kommission einzubringen. 
Aktuellen Anlass zur Diskussion der 
Staatsaufsicht über Radio und Fernsehen  
bot der Bericht der  Geschäftsprüfungs-
komnission  des Nationalrates zur Tätig-
keit  der Aufsichtsbehörde der SRG  
(Eidg.  Verkehrs- und  Energiewirtschafts-
departement).  Die von der SRG gegen-
über der Meinung der Kommission mit 
Nachdruck vertretene  Uherzeugung , dass 
die Bundesaufsicht über die elektroni-
schen Massenmedien nur eine Rechtsau f- 
sicht sein kann und keine Zweckmässig-
keitskontrolle  (welche der Trägerschaft 
vorbehalten ist) sein darf, wurde schliess-
lich auch vorn Bundesrat bestätigt. Um 
die gleiche Problematik drehten sich auch 
häufig die Verhandlungen über die An-
passung  der SRG-Konzession an «geän-
derte rechtliche oder tatsächliche Ver -
hältnisse» im Sinne von Art. 24  Abs.  3 
der Konzession. 
Die Sorge um eine klare Festlegung der 
Schranken staatlicher Aufsicht über das  
Programmschaffen hat den Generaldirek-
tor auch bewogen, eine von der Aufsichts-
behörde erlassene Verfügung über eine  
Konzessionsverletzung mit  Verwaltungs- 
gerich

tsbesch
werde an (las Bundesgericht 

in grundsätzlicher Weise anzufechten. 
Der Entscheid ist hei Niederschrift dieses 
Berichtes noch ausstehend. 
Das SRG-interne Beschwerdewesen in 
Programmfragen hat aufgrund der neuen 
Statuten insofern eine Änderung erfah-
ren, als nun den Beschwerdekommissio-
nen auf regionaler und nationaler Ebene 
nicht mehr nur konsultative Funktion. 

sondern  E,tscheidiinshetuiiis  zu-
kommt. Das gesamte SRG -intcrnc  Be-
schwerdeverfahren stellt aber  weiterhi ii  
bloss eine von der SRG freiwillig einge-
führte Übergangsregelung dar, die  liintäl-
hg  werden soll, wenn  dt.  r Bund die  -  auch 
von der SRG geforderte  -  unabhängige 
Beschwerdeinstanz errichtet. Die für die 
SRG-externe  Beschwerdebehandlungu 
V(.)T1  der Aufsichtsbehörde eingesetzte he-
ratende Kommission (Kommission Reck) 
hat in diesem Sinn  ehcnl;tlls  nur  ' orlauh-
gen Charakter. 
Nicht nur das  Vcrlii!  t  n .„  zum Staat  .  auch 
die vielfältigen  privatrechtlichen Bezie-
hungen eines Rundfunkunternehmens 
werfen ständig neue juristische Probleme 
auf. Der Weiterausbau und die laufende 
Erneuerung der Vertragswerke der SR( 
mit  Rechtsinhahern.  Sportveranstaltern. 
Organisatoren von kulturellen Anlässen 
usw. sollen dazu beitragen. Abläufe zu 
standardisieren und so die  Progranimir-
heit  zu vereinfachen. So wurde für die 
Vergabe von Aufträgen und den Erwerb 
der Senderechte 1979 ein eigener «Auto-
renvertrag»  in Kraft gesetzt. Privatrecht  Ii  
ehe Streitigkeiten. die aufgrund von Sen-
dungen entstanden. konnten häufig güt-
lich beigelegt werden. Grundsatzprozesse 
sind allerdings im Bereich des Persönlich-
keitsschutzes  und insbesondere im Zu-
sammenhang  mit Konsumentensendun-
gen  hängig. 
Die tägliche Arbeit der SRG-Juristen he-
steht aber weiterhin hauptsächlich in der 
Beratung der .5I? G - A/ira ibeiter  aller  Stu-
fen.  An Nachfrage nach dieser Dienstlei- 
stung fehlt es gewiss nicht. Nur wäre zu 
wünschen. dass der Rechtsdienst der SRG 
künftig noch häufiger als «Beratungsstelle 
für Unfallverhütung» und weniger als  
«Pannenhilfe» in Anspruch genommen 
wird. 

Öffentlichkeitsarbeit 
Nach dem, Ende 1 1)7 gefassten Beschlüs-
sen. die  Offentlichkeitsarheit  der SRG zu 
intensivieren. ging es im Berichtsjahr 
1979 darum. die Beziehungen zur Öffent-
lichkeit zu verstärken. im wesentlichen 
die Bereitschaft der SRG zur offenen In-
formation  unter Beweis zu stellen und die  
Qualit ä t  der Information nach innen und 
nach aussen zu verbessern. Eine Schon-
zeit in der rundfunkpolitischen Auseinan-
dersetzung gab es nicht: die Diskussionen 
in Parlament und Öffentlichkeit nahmen 
ihren Fortgang und boten täglich Gele- 
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gcnhcit  zu  1)raLtsChCr  Öffentlichkeitsar-
beit. 
Kaum einzeln  aufzuzihlen  sind die Refe-
rate. Gespräche und Diskussionen, die 
unter Mitwirkung nicht nur von Vertre-
tern der Generaldirektion, sondern auch 
der beiden Medien in allen Regionen zu-
sttnde  kamen. Der Hauptakzent lag auf 
den Kontakten mit Institutionen und  Ver-
händen , die an Medienpolitik interessiert 
sind, und mit Politikern auf  cidgenössi-
seher , kantonaler und lokaler Ebene. Zu 
wertvollen Gesprächen führte die neuge-
bildete parlamentarische Arbeitsgruppe  
Rtdio -Fernsehen. Die Mitglieder dieser 
Gruppe wurden  -  neben zahlreichen an-
(lern Interessenten — eingeladen. im Rah -
Illen  von Studiobesuchen die  Arheitswei-
Sc der Medien Radio und Fernsehen und 
die Probleme der SRG kennenzulernen. 
Als ausserordentlich nützlich  -  und als 
Bestseller  -  erwies sich die neue Informa-
tionsschrift über die SRG, die eine Reihe 
von Grundinformationen enthält und in-
nerhalb wie ausserhalb der SRG Verwen-
dung findet. Dass die  Mitgliedgesellschaf-
ten  der Trägerschaft in ihrer Öffentlich-
keitsarbeit «an der Basis» von dieser Bro-
schüre ausserordentlich regen Gebrauch  
niachen , sei hier besonders erwähnt. 
Neben den unzähligen täglichen Kontak-
ten mit Journalisten lud die SRG 1979 die  
Bundeshauspresse  und die Medienjour-
nalisten der Schweizer Presse zu drei Pres-
sekonferenzen ein: am 19. Januar anläss-
lich der a. o. Generalversammlung (Ver-
abschiedung der neuen SRG-Statuten).  
affi  22. Mai zur Präsentation der Jahres-
rcchnungl978undani  14.  Dezeniberan-
lisslich  der Delegiertenversammlung. die 
erstmals aufgrund der neuen Statuten zu-
sammentrat.  Ein besonderes Pressege-
spräch fand am 18. Oktober mit der  Pres -
SC der Region Biel statt. wo sich im Zu-
sammenhang  mit der Übertragung von 
Programmen auf der 2. und 3. Fernseh-
kette einige  Ernpfangsprobleme  ergaben. 
Fünf weitere Pressekonferenzen galten  
besondern  Program rnvorhahcn  der 
Schweizerischen Radio- und Fernselige -
selischaft  (Gemeinschaftssendungen, 
Wettbewerbe) und der Teilnahme der 
SRG an der  FERA.  Diese Teilnahme an 
der jährlich stattfindenden  Fernseh-,  Ra-
dio und Hi-Fi-Ausstellung in Zürich hat 
sich als besonders publikumswirksam er-
wiesen. So stand denn auch die  FERA  
1979 im Zeichen der Information und des 
Gesprächs mit Hörern und Zuschauern. 

Die  ()tt'eiitlichkeitsarhcit heschrankt  sieh 
aber nicht nur auf Informationsmedien 
und öffentlich bekannte Zielgruppen. 
Der Dokumentationsdienst der SRG zum 
Beispiel steht allen Interessenten zur Ver-
fügung. die Informationen über die mo-
dernen Massenmedien. über Radio und 
Fernsehen in der Schweiz und über die 
SRG suchen. Zu den Benützern gehören 
vor allem Journalisten und Politiker. Stu-
denten und Wissenschafter. Lehrer und  
Medienerzicher:  aber immer wieder auch 
Hörer und Zuschauer, die sich mit einer 
Frage. einer Kritik oder einer Anerken-
nung an die SRG wenden. 

Unternehmenspolitik  
Die Grundsätze der  L'nteriiclinienspolitik  
der SRG wurden nach Abschluss einer  iiii  
Frühjahr 1977 begonnenen. ausgedehn-
ten  Vernehm l assung  in der professionel-
len Organisation festgelegt. Da sich ver-
schiedene Meinungen  gegenüherstanden , 
war eine lange und sorgfältige Erarbei-
tung notwendig, insbesondere für die Pro-
grammpolitik. Jede  der Teilpolitiken  wur-
de in den Regionen eingehend  hespro-
ehen , wodurch eine möglichst grosse  Be-
teiligung  bei der Erarbeitung des Doku-
mentes erreicht wurde. 
Die Politiken werden jetzt von einer Ar-
beitsgruppe des Zentralvorstandes  hegut-
achtet, der aufgrund dieser Arbeiten über 
das «Leitbild» der SRG entscheiden wird. 
Anderseits wurde der Vorbereitung der  
Dreijahresplanung  grösste Aufmerksam-
keit  geschenkt, um der Erarbeitung der  
Unternehmensziele eine bessere Syste-
matik zugrunde legen zu können. 
Für die Zukunft zeichnen sich eine Reihe 
von Problemen und Schwierigkeiten ah.  
SOWOhl  technologischer wie auch finan-
zieller Natur. Vielleicht kann die Politik 
der SRG durch einen neuen Inhalt. durch 
eine neue Betrachtungsweise zahlreicher 
Aspekte zu einer echten Entwicklung im 
System der Medien führen. 
Vorerst wird die  Dreijahresplanung  im 
Herbst 19() dem Zentralvorstand zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden. Sie wird zu -
samnien  mit den unternehmenspoliti-
schen Grundsätzen das geeignete Instru-
mentarium  hilden , um allen Verantwortli-
chen zu helfen. Entscheide zu treffen, die 
mehr und mehr den Interessen der SRG 
(hellen. 

I),.  Ste/ia Mo/u 
(;(',,('r(,1di,ek!ar  der .R(  



Iii,  vicleging in der EI; RA -1/alle der 
Wunsch 1,1 Erf illuiig,  einmal bei  cinci 
1 (i/l.lI1S(1ll/l1Il! I/fl Still/il)  dabei  :ii  s cill,  

.\ ic/u  nur  :uselien. (Ilic/l milina. ‚lc,l (urte  
las  !uhIjku,n. Ob  liii'r nahl ein  künftig er 
l\1/1l'P(lllllI/l/? (1/fl  W crk  icf/  

i - I  iii l?eçei.st.ioig lui,ii  I  flR1e,L'c/1d  ja - 

i.'c,idlic/,e,z  Publikum stiess der irische 
Blues - Rock - Musiker Rory Ca llagher 'nit 
seiner  Band, den das Karussell  ver-
pflichten  konnte. 

Kein 1e,,isehen ohne die lechnik und 
fe/ic.  dit ,  c/I' /edu',uii.  
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SRG-Chronik 1979 

1. Januar 
Der Einschaltpreis für das Werbefernse-
hen wird um 5(4  erhöht. Eine Sende-
minute für Ausstrahlungen in der ganzen 
Schweiz kommt nun auf Fr. 16600.—zu  
stehen. 

li).  Januar 
Ausserordentliche Generalversammlung 
der SRG. Die Versammlung verabschie-
det die neuen Statuten der S RG und be-
auftragt in Form einer Resolution den 
Zentralvorstand der SRG, heim Bundes-
rat auf eine raschestmögliche Verwirk-
lichung einer SRG-externen Beschwerde-
stelle tu drangen. 

‚ 	Linwir  

Einstimmig lehnt die ständerätliche Kom-
mission die Motion von Nationalrat Och-
1er zur Gebührenfrage ah und stimmt dem 
Bundesratsbeschluss vom Mai 1978 zu. 
die Gebühren für Radio und Fernsehen 
um IS%  zu erhöhen. Sie fordert aber mit 
einem Postulat. dass die Mehreinnahmen 
zur Verbesserung der Programme ver -
wendet werden. Das Postulat wird am 
7. März dciii Bundesrat eingereicht. 

S. Februar 
Das neue Bundesliausstudio wird einge-
weiht. 25 Jahre nach der ersten Fernseh-
Übertragung aus dem Bundeshaus kann 
die SRG im Parlamentsgebäude ein hoch-
modernes Farbfcrnseh- und Radiozen-
trum in Betrieb nehmen. 
Das Farbfernsehstudio entspricht in sei-
nem Ausstattungs- und Installations-
konzept den Bedürfnissen einer aktuellen 
Berichterstattung. Es wird dazu beitra-
gen. die Information aus dem Bundeshaus 
zu intensivieren. Zusammen mit dem in 
unmittelbarer Nähe untergebrachten 
Radiozentrum bildet es eine Einheit und 
schafft die Voraussetzungen. um  die 
Staatsbürger über (las Geschehen im Bun-
deshau, ulilta5se1id YU Oriflt ieren 

1. März 
Der Zentralvorstand der SRG stimmt 
einem von der Generaldirektion Vorge-
legten Aktionsprogramm 1979 für Öffent-
lichkeitsarbeit zu. mit dessen Verwirk-
lichung eine offene Information über die 
SRG gepflegt werden soll. 

7. r\Iarz 
Der  Schweizerische Tcicfonrundspruch 
nimmt wieder Nachrichten und Wetter- 

vorhersage in englischer Sprache auf Lei-
tung 1 auf. Der Nachrichtendienst von 
Schweizer Radio international redigiert 
diese Bulletins eigens für den Telefon-
rundspruch. 

7. März 
Der Bundesrat antwortet auf eine Inter-
pellation  VOfl  Nationalrat König, mit der 
dieser Auskunft über den finanziellen 
Aspekt der Arbeitsbedingungen des 
SRG-Personals wünscht: Die Arbeitsver-
hältnisse der SRG seien privatrechtlicher 
Natur und würden mittels Gesamtarbeits-
vertrag mit den Personalverbänden aus-
gehandelt. Die Finanzaufsicht des Bundes 
im Personalbereich beschränke sich ge-
mäss Konzession im wesentlichen auf die 
in den Gesamtarbeitsverträgen enthal-
tene Besoldungsskala, der das EVED im-
mer eine besondere Aufmerksamkeit ge-
schenkt habe. Generell könne von einer 
Benachteiligung des SRG-Personals nicht 
gesprochen werden: das Gegenteil dürfe 
zutreffen. 

9. März 
Die Aussenredaktion des Regional-Jour-
nals für die Kantone Aargau und Solo-
thurn wird in Solothurn offiziell eröffnet. 
Das Regional-Journal Aargau/Solothurn 
fällt in den Zuständigkeitsbereich des 
Radiostudios Basel und wird mit dem am 
24. November 1978 in Kraft getretenen 
neuen Strukturplan des Radios der deut-
schen und der rätoromanischen Schweiz 
DRS jeden Samstag zwischen 17.(X) und 
18.30 Uhr auf UKW 1 gesendet. 

14. März 
Der Ständerat lehnt die Motion von 
Nationalrat Oehler (s. 22. Januar) einhel-
lig ah. doch der Bundesrat wird eingela-
den, «den Räten Bericht zu erstatten über 
die Massnahmen, die er getroffen hat. da-
mit unter anderem: die aus einer allfälli-
gen Gebührenerhöhung stammenden 
Einnahmen in erster Linie zur Verbesse-
rung der Programniqualität verwendet 
werden; die SRG den Wortlaut und den 
Sinn der Konzession besser respektiert. 
ihre Aufgaben transparenter macht und 
ihr Ansehen in der Öffentlichkeit verbes-
sert, in Zusammenarbeit mit den Träger-
Organisationen aller Stufen: bei der Prü-
fung des Finanzgebarens und der Rech-
nung der SRG den Fragen der Abschrei-
bung und Reservehildung besondere Be-
achtung geschenkt wird.» 

23. März 
Mit 98 zu 12 Stimmen lehnt der National-
rat eine Motion von Nationalrat Jaeger ah. 
der den Bundesrat aufforderte. auf seinen 
Entscheid betreffend Erhöhung der 
Radio- und Fernsehgebühren zurückzu-
kommen. Der Bundesrat hat Ablehnung 
der Motion beantragt, da bereits eine 
Motion Oehler zum gleichen Problem he-
handelt wurde und die geforderten Ah-
klärungen bewirkt habe. 

23. März 
Der Nationalrat überweist das Post u Lt 

.oIi  Nationalrat Cavelti dem Bundesrat. 
der damit eingeladen wird. zur Frage der 
Radio- und Fernsehversorgung mit natio-
nalen und ausländischen Programmen in 
Berggebieten dem Rat Bericht zu er -
statten 

tt  11  \larz  

Das Basler Volkshaus kann seiner neuen 
Bestimmung übergehen werden. In 
diesem Gebäudekomplex hat nun unter 
anderem das Radio-Sinfonieorchester 
Basel eine bleibende Arbeitsstätte ge- 
fu  11  dc ii. 

7. April 
Die SRG leitet rechtliche Schritte gegen 
italienische Fernseh-Piraten ein. Die 
SRG und die «Radiotelevisione della 
Svizzera italiana» gelangen an die Staats-
anwaltschaft Mailand mit dem Begehren. 
es  sei (privaten) italienischen Fennseh-
Sendern zu verbieten. die Programme des 
Fernsehens der italienischen Schweiz zu 
übernehmen. 

29. April 
Das Radio-Sinfonieorchester Basel er-
scheint zum erstenmal am Bildschirm des 
Fernsehens DRS. Direktübertragung aus 
dein Stadt-Casino in Basel. Das Konzert 
wird gleichzeitig über Radio DRS in 
Stereo ausgestrahlt. 

5.-12. Mai 
19. Fennsehwettbewerh um die «Goldetie 
Rose  VOfl  Montreux». Es konkurrieren 
30 Wettbewerbsendungen aus 26 Län-
dern. Insgesamt sind 544 Personen - 
387 Experten und 157 Journalisten - aus 
31 Ländern akkreditiert. An der Preisver-
leihung vorn 12. Mai erhält die kanadi-
sche Fernsehgesellschaft CBC. Otta  a. 
die «Goldene Rose» für die Sendung 
«Rieb Littles Christmas ('arol» : die 



«Silberne Rose» geht an die italienische 
Rom, für «II Ribaltone»: die «Bron-

zene Rose» erwirbt die tschechoslowaki-
sche Fernsehgesellschaft für die Sendung 
«Stand-in». Der Presse-Preis und der Spe-
zialpreis der Stadt Montreux werden dem 
Norsk Rikskringkasting. Oslo. für «To 
Norway - Horne of Giants» zugespro-
chen. 

.  Mai 
Der UKW-Sender Rigi nimmt als letzter 
der UKW-Hauptsender der deutschen 
Schweiz seinen Stereo-Betrieb auf. Der 
Seniler Rigi deckt weite Gebiete der Zen-
tralschweiz ab. Er übernimmt den regel-
mässigen Stereobetrieb für das zweite 
Protramni von Radio DRS. 

l(L  Mai 
I)ic  revidierten SRG-Statuten werden 
vom Bundesrat genehmigt. 

l. Mai 
Der Österreichische Rundfunk ORF 
klagt heim Bundesgericht in Lausanne ge-
gen die PTT und Rediffusion AG. Zürich. 
Gegen die PTT. weil sie dem ORF-Netz 
Sendungen entnimmt und per Richt-
strahl-Zubringer weiter entfernten Kabel-
netzen anbietet: gegen die Rcdit'fusion. 
weil sie von diesem Angebot Gebrauch 
macht. 

23. Mai 
Auf die Einfache Anfrage von Ständerat 
Dobler zur Frage des neuen Genfer 
Radiowellenplanes für Mittel- und Lang-
vellensender erklärt der Bundesrat. 

dieser Plan bringe der Schweiz wohl 
Nachteile. doch wären ohne seine Geneh-
migung die schweizerischen Seniler selbst 
im Inland nicht gegen Störungen ausländi-
scher Stationen geschützt. Was den Emp-
fang der schweizerischen Mittelwellen-
sender im Ausland betreffe, so habe die 
Schweiz keinen rechtlichen Anspruch auf 
einen Schutz ihrer Frequenzen ausserhalb 
des Landes. Das Schweizer Radio Inter-
national strahle aber täglich Kurzwellen-
programme für Europa aus. 

30. Mai 
Die Aufsichtsbehörde der Schweizeri-
schen Radio- und Fernsehgesellschaft. 
das Eidgenössische Verkehrs- und Ener -
giewirtschaftsdepartement, kommt zum 
Schluss. dass das Westschweizer Fernse-
hen in der Sendung vorn 13. März 1979 

dtii - clì  die Kürzung des I nterviews iiit dein 
iranischen Vizeministerprisidenten Amir 
Entezani die Konzession verletzt habe. 
Entezam betonte im fraglichen Gespräch, 
die iranische Regierung werde für die 
Herausgabe des Schah-Vermögens zu-
nächst den ordentlichen Rechtsweg be-
schreiten: sollte sich dies aber als aus-
sichtsioserweisen. dann sei mit einer Trü-
bung der Beziehung und wenig erfreuli-
chen Massnahmen gegen die Schweiz zu 
rechnen. In der kritisierten Sendung habe 
der Passus mit dem Hinweis auf den or -
dentlichen Rechtsweg gefehlt. So sei heim 
Zuschauer der Eindruck erweckt worden, 
die iranische Regierung wolle der Schweiz 
gegenüber «weniger erfreuliche Massnah-
men» treffen, ohne vorher die Rechtsmit-
tel auszuschöpfen. Dieser Verstoss der 
Berichterstattung gegen die Objektivität 
wurde als erheblich erklärt. 

5. Juni 
Antwort des Bundesrates auf die Einfa-
che Anfrage von Nationalrat Ziegler, 
Genf, zur Frage der projektierten Werbe-
sender auf der italienischen Seite des 
Mont-Blanc. Dazu führt die Landesregie-
rung aus, sie habe mit den Promotoren 
der Projekte «Canal hlanc» und Radio 
«4000» direkt oder indirekt Kontakt auf-
genommen und ihnen zu verstehen gege-
ben, dass Radiowerbung gegen schweize-
rische Vorschriften verstosse und wichtige 
Interessen der Schweiz tangiere. Zudem 
prüfe die Schweiz zur Zeit die rechtliche 
Situation, die sich durch die Inbetriebnah-
me derartiger Sender ergebe. 

7. Juni 
Der Nationalrat überweist eine Motion 
von Nationalrätin Christinat betreffend 
«Kinder und Fernsehwerbung» in der 
Form eines Postulates an den Bundesrat. 
der im Rahmen dieses Auftrages zu prü-
fen hat, ob ein generelles Verbot der 
Fernsehwerbung mit Kindern angezeigt 
wäre. Wie der damalige Energieminister. 
Bundesrat Ritschard. anlässlich der Dis-
kussion im Nationalrat erklärt. ist der 
Bundesrat eher der Auffassung, dass eine 
bessere Werberegelung erst dann wirken 
kann, wenn sie auch für die aus dem Aus-
land in die Schweiz eingestrahlten und 
hier verbreiteten ausländischen Program-
me gilt. Es seien daher Bestrebungen zu 
unternehmen, die internationalenVer-
einbarungen über die Grundsätze für Kin-
derwerhung zu verbessern. 

7. Juni 
Die Berichterstattung aus dem Bundes-
haus werde vorn Deutschschweizer Fern-
sehen zusehends mehr vernachlässigt 
oder in die Randstunden abgedrängt. 
Dies ist der Inhalt einer Interpellation ' on 
Nationalrat Hofmann. Dazu nimmt der 
Bundesrat wie folgt Stellung: Der Bun-
desrat könne nur Massnahmen anordnen. 
wenn die Schweizerische Radio- und 
Fernsehgesellschaft Konzessionshestirn-
niungen verletzt habe. Das sei in diesem 
Punkt his jetzt nicht der Fall gewesen. 
Doch habe er grösstes Interesse an einer 
gut informierten Bevölkerung. Er sei sich 
aber ebenfalls der Schwierigkeiten der 
politischen Information bewusst, denn die 
politischen Beiträge gehörten nicht unbe-
dingt zu den beliebtesten Sendungen. was 
zudem auch in der Art des schweizeri-
schen Politisierens liege. Doch die Sen-
dungen müssten interessant dargeboten 
und die Hintergründe erhellt werden. In 
dieser Beziehung seien Verbesserungen 
möglich. Aber bereits ein etwas klareres 
Programmkonzept und bessere Sendezei - 
ten würden einen erheblichen Fortschritt 
bedeuten. 

12. Juni 
Eine «Parlamentarische Gruppe Radio -
Fernsehen» konstituiert sich unter dein 
Präsidium von Nationalrat Akeret in 
Bern. Die Initiative dazu hatten die 
Nationalräte Laurent Butty und Arthur 
Schmid ergriffen. Die Gruppe. der sich 
jeder Parlamentarier anschliessen kann. 
soll die Probleme von Radio und Fern-
sehen sowie neuer audiovisueller Medien 
und Techniken diskutieren und den Kon-
takt zwischen den Parlarnentarierii und 
der SRG sicherstellen. 

19. Juni 
Aus dein Nationalrat: Unter dein Kapitel 
«Verkehrs- und Energiewirtschaft» refe-
riert Nationalrat Schaffer über die ersten 
Ergebnisse der Arbeitsgruppe SRG der 
Geschäftsprüfungskommission: Die Auf-
sicht des Bundes über die Schweizerische 
Radio- und Fernsehgesellschft werde 
kaum den Anforderungen gerecht. 

30. .Juni 
Der U KV-Sender NIonte Ceneri nininit 
auf dem 2. Programm den Stereobetrieb 
auf. Damit ist die Teilstereofonisierung 
des schweizerischen UKW-Sendernetzes 
abgeschlossen. 
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/1er (lie ratort'),,la,uscIIe Bevölkeri,i'  
strahlt  the  SRG regelmässig Radio-  uii/ 
Fernsehsendungen  aus, die  zum  Teil  au Ii  
in (IC?  1il)rigell  Schweiz  enipfangen  we rdet  
ka,i,ze,:. Dciii:  rund die Hälfte der über 
5() 000  Rätoroiiaien  leben in der ganz ei i 
•S(lflt'eiz  zerstreut.  Für sie  besteht in der  
iragerse/za/t der SRG eine besondere  lii-
'/u'dgeselIse/iaJi,  die  Cu;nü,ianza 

Riuriantscha  Radio e  Televisiun.  In  einem  
modernen Gebäude belegt die Programm  - 
telle Chur zwei Stockwerke. Hier  werde/1 

ton 17  Mitarbeitern  unter Leitung  von  
Dr.  Clemens  Pally die rätoromanischen 
Sendungen  produziert, so a. a. die  Nach  -
rich tenseii dung « No vitads »‚  die Kinder
endung «Steila, stemle!1e  ...  .. uni  . 

i,uilui iluullti/ILV(Jl(l 



I. Juli 
Die neuen SRG-Statuten treten in Kraft. 
Damit Ist die Reorganisation der Träger-
schaft der SRG auf nationaler Stufe  abge-
schlossen. Schwerpunktmässig wurde die 
unternehmerische Aufgabe auf der natio-
nalen, die Programmtätigkeit auf der re-
gionalen und die Pflege der Beziehungen 
zum Publikum auf der lokalen Ebene an-
gesiedelt. U in den Zugang des Publikums 
zur Trägerschaft zu erleichtern, wird den  
Mitgliedgesellschaften  die Vereins- oder  
(enossenschaftsforni \ orgcschriebeii  

2. Juli  
Das  Eidg.  Verkehrs- und Energiewirt -
schaftsdeparte rnent  setzt mit Zustim-
mung des Bundesrates eine ((Kommission 
für die Behandlung von Beschwerden he-
reffend den Programmbereich von Radio 

und Fernsehen>' ein. In beratender Funk-
tion soll sie zuhanden des  Departementes  
Beschwerden der Zuhörer und Zuschauer 
gegen Sendungen der Schweizerischen 
Radio- und Fernsehgesellschaft beurtei-
len. Den Vorsitz dieser Kommission wird 
Oskar Reck. Journalist. innehaben. 

4. Juli  
I)cr  Bundesrat beschliesst, den am 
H). Mai 1978 gefassten Entscheid betref-
fend die Erhöhung der Radio- und Fern -
schgehührenum 15%aufden  1. Oktober 
in Kraft zu setzen, und stimmt der Einfüh-
rung eines fünften  Werheblocks  im Fern-
seh-Ahendprogramm  zu. 

1. August 
Zum Nationalfeiertag produziert, wie 
jedes Jahr. das Fernsehen der deutschen 
und der  ritoronianischen  Schweiz. der 
französischen und der italienischen 
Schweiz als Gemeinschaftsproduktion ein 
spezielles Programm. 
In diesem Jahr ist es eine Direktsendung 
aus dem  Puschlav  GR. an der 600 Kinder 
aus der L a lize ii Schweiz teilnehmen 

1,.  Aueust  
Auf die Einfache Anfrage von National-
rat Ziegler. Genf. mit der erden Bundes-
rat ersucht, sich für die Wiedereinsetzung 
der Sendung «Ati  fond  a  gauche»  des  
Westschweizer Radios zu verwenden. ant-
wortet die Regierung. sie habe schon 
mehrmals erklärt, sie könne nur hei einer 
Konzessionsverletzung eingreifen. Es sei 
Sache der SRG, Sendungen ins Programm 
zu nehmen oder solche abzusetzen. 

7. September 
Der Zentralvorstand der SRG befasst sich 
mit den Informationen. die aufgrund 
einer Indiskretion vorzeitig bekannt ge-
worden sind. Es handelt sich um einen 
Bericht der Arbeitsgruppe der Geschäfts-
prüfungskommission des Nationalrates 
zur Frage der Aufsicht über die SRG. Der 
Zentralvorstand ist der Meinung, es wäre 
wünschenswert, dass bei diesen Erhebun-
gen auch die Trägerschaft der SRG ange-
hört würde.  

is.  September 
Das Westschweizer Fernsehen hat nach 
Auffassung des Eidgenössischen Ver-
kehrs- und  Energiewirtschaftsdeparte-
mentes EVED  mit der am 23. Februar 
1978 ausgestrahlten Sendung <'La  protec-
tion  des  inculpés  et la  prison préventive»  
die in der Konzession der SRG geforderte 
Objektivität verletzt, da die Interviewten 
nicht primär Meinungen. sondern Tatsa-
chenbehauptungen geäussert hätten und 
das Fernsehen auf die gegenteilige Ver-
sion der Polizei nicht eingetreten sei.  

19. September 
Für den Wettbewerb «25 Jahre Fernsehen 
in der Schweiz» hatte die Jury 37 Werke 

Akeret  zu den Versuchen der  PTF  mit  Ic-
lefon-Bildschirmtext: Vor einer definitiven 
Lösung müssten noch zahlreiche Fragen 
abgeklärt werden, so etwa die Rechts-
grundlage.  die  Zweckhestimniung.  die für 
die Anbieter und «Konsumenten„ gelten-
den Bedingungen und die Auswirkungen 
des neuen Systems  -  auch  «Videotex» be-
nannt  - auf die andern Medien. Neben den 
PTT befasst sich auch die Expertenkom-
mission für eine Medien-Gesamtkonzep-
tion mit diesen Fragen. Erst nach deren 
gründlicher Abklärung will der Bundesrat 
über Einführung und Ausgestaltung des  
«Videotex»  entscheiden. 

I. Oktober 
Die Erhöhung der Radio- und Fernseh-
gebühren um 15' tritt in Kraft. 

4. Oktober 
In einer Interpellation von Nationalrat  
Bommer  wurde die Fernsehberichterstat-
tung über militärische Übungen und die 
Wehrvorführung in Zürich kritisiert. In 
seiner Antwort stellt nun der Bundesrat 
fest, dass die Konzession durch die Be-
richterstattung nicht verletzt wurde, die 
Sendungen seien insgesamt ausgewogen 
und objektiv gewesen. 

zu prüfen. Den 1. Preis im Betrag von 
25 000 Franken erhält der Bieler Schrift- 10. Oktober 
steiler  Alex Gfeiler  für sein Werk «Pauls Der Regionalvorstand der deutschen und 
Abend». Der Wettbewerb wurde von der der rätoromanischen Schweiz  RDRS  
SRG aus Anlass des  Fernseh-Jubiläums wählt Ulrich Kündig. geboren den 2.  No- 
ausgeschrieben. mit der Absicht. die vember 1935. von Winterthur, zum neuen 
Schaffung von Originalwerken  anzure- Fernseh -Programmdirektor  DRS  als 
gen, die eine bessere gegenseitige Kennt-  Nachiolgervon Dr.  Guido Frei. der auf  
nis  der Landesteile durch das Fernsehen eigenen Wunsch auf Ende Jahr von 
ermöglichen. diesem Posten zurücktritt und die Stelle 

von  Cedric Dumont  einnehmen wird. 
24. September-30. November  Cedric Dumont. Stahsstelle Progranim  
In Genf findet die  World  Administration der Direktion Radio und Fernsehen  DRS,  
Radio  Conference (WARC)  statt. Zweck tritt etwas vor der Zeit in den Ruhestand. 

'der Konferenz ist die Revision des  inter-  um sich vermehrt (fein musikalischen 
nationalen  Frequenzhereichpianes  und da- Schaffen widmen zu können.  
mit die Aufteilung des gesamten  Fre- 
(luenzspektrunls  auf die verschiedenen 15. Oktober 
Funkdienste. (I. h.  Radio/Television. mo-  Die Geschäftsprüfungskommission des  
bile  Land-, See- und  Luftverhindungen  so-  Nationairates  erläutert in einer Presse- 
wie die Satellitendienste. Unter anderem  konferenz  den Bericht einer ihrer Ar- 
sollen auch neue Frequenz-Bänder für den  beitsgruppen.  der sich mit der Aufsicht 
UKW-Rundfunk freigegeben werden. des Bundes über die SRG befasst. Darin 
Die Abmachungen werden his weit ins kommt die Kommission zum Schluss. ins- 
21. Jahrhundert hinein Gültigkeit haben. besondere die Finanzaufsicht und die 

Aufsicht über die Personalpolitik seien 
24. September ungenügend. 
Der Bundesrat schreibt in seiner Antwort In seiner Sitzung vom 17. Oktober  heaut- 
aufeine  Einfache Anfrage von Nationalrat tragt der Bundesrat die Aufsichtsbehörde 
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der SRG. das Eidgeiiössische Verkehrs-
und Energiewirtschaftsdepartement, die 
zahlreichen Aussagen und Empfehlungen 
des Berichtes sorgfältig zu prüfen und 
dem Bundesrat zu gegebener Zeit Anträ-
ge zu unterbreiten. 

I7 Oktobt'r 

Der Generaldirektor der SRG erhebt 
beim Bundesgericht Verwaltungsge-
richtsbeschwerde gegen den Entscheid 
des Eidgenössischen Verkehrs- und Ener-
giewirtschaftsdepartementes. das die Sen-
dung «La protection des inculpés et la pri-
5()fl préventive» (s. 18. September) des 
\Vestschweizer Fernsehens vom Februar 
1978 als Verstoss gegen die Objektivität 
und damit als Konzessionsverletzung ein-
schätzte. Diesen Schritt begründet der 
(icneraldirektor damit, eine höchstrich-
terliche Meinungsäusserung zur Frage der 
Staatsaufsicht über Radio und Fernsehen 
erscheine im Hinblick auf die laufende 
I )iskussion über eine Mediengesamtkon-
/eption als wünschenswert, zumal auch 
unter Experten wegen den fehlenden ein-
deutigen Verfassungs- und Gesetzes-

rundlagen Unsicherheit in diesem Pro-
blembereich herrsche. 

4. Oktober 
Der neue Mittelwellensender Cima di 
Dentro wird offiziell in Betrieb genom-
men. Die neue Anlage oberhalb Isone 
übernimmt die Übertragung des ersten 
Programmes von Radio della Svizzera ita-
liana. Cima di Dentro ersetzt den ehema-
ligen dritten Landessender für Mittelwel-
len auf dem Monte Ceneri. Durch diese 
neue Sendeeinheit wird der Mittelwellen-
empfang in verschiedenen Tessiner 
Tälern wesentlich verbessert. 

t)  November  

Die Delegiertenversammlung der Radio-
und Fernsehgesellschaft der französisch-
sprachigen Schweiz - Société de radiodif-
fusion et de télëvision de la Suisse 
roniande SRTR - genehmigt ihre neuen 
Statuten. In einer zweiten Versammlung 
vom 12. Dezember wird sie auch über die 
Rahmen-Statuten für die zu gründenden 
kantonalen Mitgliedgesellschaften zu he-
schliessen haben. 

1 6  Nnvtnibt'r  

Die ausserordentliche Delegiertenver-
sammlung der Radio- und Fernsehgesell-
schaft der deutschen und der rätoromani- 

schen Schweiz RDRS genehmigt in Basel 
die neuen Statuten RDRS. Darin werden 
die Aufgaben der Trägerschaft klarer 
definiert, und zwar sowohl die unterneh-
menschen wie gesellschaftspolitischeii. 
heisst es doch unter anderem: «Die Trä-
gerschaft wahrt stellvertretend für die 
Öffentlichkeit die Interessen der Bevöl-
kerung gegenüber der professionellen 
Organisation». Der Regionalvorstand 
wird von 12 auf 17 Mitglieder und die 

im Zeichen der 
Öffnung von 48 auf 87 erhöht. Sie hat 
künftig ihre Vertreter in dcii Zentralvor -
stand und den Präsidenten RDRS selbst 
zu wählen. Bis jetzt war dies Sache des 
Regionalvorstandes. An dieser Ver-
sammlung gibt der Präsident der Regio-
nalgesellschaft RDRS, Professor Frank 
Vischer, seinen Rücktritt bekannt. 

27. November 
Aus dem Bundeshaus wird bekannt, dass 
die auf Ende 1979 vorgesehene Anpas-
sung der SRG-Konzession auf die erste 
Hälfte von 1980 verschoben wird. Der 
Bundesrat habe vor kurzem beschlossen, 
der für die Konzession zuständigen 
Arbeitsgruppe auch den Bericht der 
nationalrätlichen Geschäftsprüfungskom-
mission GPK zur gleichzeitigen Behand-
lung zuzuweisen. 

3. Dezember 
Die Nationale SRG-Beschwerdekommis-
sion lehnt die Programmbeschwerde der 
schweizerischen Vereinigung für Atom-
energie ab. Die schweizerische Vereini-
gung für Atomenergie hat gegen eine 
Vielzahl von Sendungen an Radio und 
Fernsehen DRS, die sich mit dem Störfall 
im Kernkraftwerk Three-Mile-Island he-
fassten, Beschwerde erhoben. 

P  F)t'ieniher  

Die Ständekammer überweist eine 
N'Iotion von Ständerat Guntern. Darin er-
sucht der Motionär den Bundesrat, «un-
verzüglich und ohne Rücksicht auf den 
zeitlichen Verlauf der Verfassungsvorlage 
eine staats- und verwaltungsunabhängige 
Beschwerdeinstanz für Radio und Fern-
sehen zu schaffen». 

P  fliernher 

Die Delegiertenversammlung der Radio-
und Fernsehgesellschaft der französisch-
sprachigen Schweiz - Société de radiodif-
fusion et de télévision de la Suisse roman- 

dc SRFR -  genehmigt die Rahmen-Statu-
ten der neu zu bildenden sieben kantona-
len Sektionen. die die Stiftungen von Lau-
sanne (Fondation de radiodiffusion et dc 
télévision  a Lausanne FRTL) und Gen l'  
(Fondation de radiodiffusion et de télë i-
sion  a  Genève FRTG) ablösen werden. 
Nach Artikel 5 dieser Rahmen-Statuten 
werden die Mitglieder der Sektionen dar-
über wachen. dass die verschiedenen kul-
turellcn Aspekte ihrer Region in den 
Radio-  tiliti  I- ernsetlprol1r(I111 nien ttini 
c\usdruck koiiinien 

L. I)etember 
Die SR(', ninijilt in einenl Schreiben au 
'icui Vorsteher des EyED. Bundesrat 
Ritschard, Stellung zum Bericht der (je-
schäftsprüfungskoinniission des National-
rates. Sie führt unter anderem aus, dass 
die im Bericht implizierte Trennung der 
Aufsicht über die Programmgestaltung 
von der Aufsicht über die Geschäftsfüh-
rung hei einer Zweckmässigkeitskontrolle 
- wie sie die Geschäftsprüfungskommis-
sion wünscht - in der Praxis nicht möglich 
sei. Aufsicht über die Finanz- und Perso-
nalpolitik sei immer auch Aufsicht über 
die Programnipolitik, also: staatlich kon-
trolliertes Radio und Fernsehen 

14  Deiernh'r  
Die 54. ordentliche 1)elegiertenversauiini-
lung (vorher: Generalversammlung) der 
SRG findet in Bern statt. Die Versamni-
lung (früher 103) ist auf 144 Delegierte 
erweitert worden. Die Rätoronianen er-
halten l() Sitze. 
Die Tagungsthemen stehen im Zeichen 
der Kritik der Geschäftsprüfungskomniis-
sion an der Aufsichtsbehörde und an der 
SRG. Die SRG  -  SO wird betont - wolle 
den geäusserten Kritiken und Empfehlun-
gen Rechnung tragen, lehne aber die von 
der Geschäftsprüfungskommission gefor-
derte Verstärkung der «Bundesaufsiclit 
ab 1111(1 befürworte einen Ausbau der 
Kontrolle durch die SR(i-Trägerschatt. 

17  E)'ini htr  
Der Vorsteher des Lidgenössischen Ver -
kehrs- und Energiewirtschaftsdeparte-
nientes. Bundesrat Willi Ritschard ‚ hat 
auf Antrag der beratenden Beschwerde-
kommission Radio und Fernsehen des 
EVED eine Beschwerde gegen eine 
Fernsehsendung des «Kassensturz» über 
die Arztgehilfinnenaushildung abge-
lehnt. 
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Nutzungsdauer des Fernsehens in der deutschen Schweiz 
Anzahl Minuten pro lag  
(Irundgesamthcii: (iesannhcolkerung  der deutschen Schweiz (ab IS Jahren) 	 I  DRS 
I)urchschnittswerktag  (Montag  -  Freitag) 	 2 ARD 
Basis  gewichtet:  1999 I nterview s 	 3  7.DF  
Erhebung: .1  anuar - I.)cieinher  1979 	 4 Andere Programme 

I 	120 Nil n. Tag  

-It 

J 	 AP - 

-It  

II 	 I 

I I 	 - - -
-0-1-- 

23 	 234 	
2 3 	234 	23 	 234 

Gesamt 	Männer 	Frauen 	15-19 Jahre 	20-24 Jahre 	25-29 Jahre 	30-44 Jahre 	45-64 Jahre 	65 Jahre 
und alter 

Nutzungsdauer des Fernsehens in der Westschweiz 
Anzahl Minuten pro Tag 
Grundgesamtheit: Gesamtbevölkerung der Westschweiz (ab 15 Jahren)  
Durchschmttswerktag \iontag -Freitag) 
Basis  ge ebtel:  1999  Iterviews  
Erhebung: Januar-Dezember 1979 

1 Westschweizer Fernsehen 
2 Andere Schweizer Programme 
3 France I 
4 Antenne 2 
5 France  regions  3 
6 Andere ausländische Programme 

120  Min/lag  

90 

60 

3(1 

45 
3 

(1  

Gesa m t  

T 
22 	

1342  

Minncr 	Frauen 	IS- 19 Jahre 	2(L-4 Jahre 	25-29  Jahe 	3 0 -34 Jahre 	45 64 Jahre 	65 Jahre 
und älter 
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Das Fernsehen hat einen eigeizeFi Grafikstil 
entwickelt. Diese Seite zeigt Beispiele aus 
dem Grafikatelier des Fernsehens der ita-
lieniscije,, 5'ch weiz . Signete sind visuell ge-
staltete Einladungen  ZUm  Zuschauen. Sie 
informieren über Titel und Inhalt der Sen-
dun gen und sind damit wichtige Orient/c-
run gshilfen im Programm. Vielen Zu-
schauern in der deutschen und der franzö-
sischen Sch weiz, aber auch jenSeits der 
Landesgrenze: sind diese Signete bekannt, 
da man auch dort das Fernsehen der 
italienischen Sc/i wei: (',nplan  gen kann - 

.:•  
I. -' 	- 	- - - 

_‚..i; ' i 	 - 
* 	 -. 	 -  t_. 	' 	- 	 - 	 -. - 
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1 9  Dtitmt't'r 

;\ufdie  Einfache Anfrage von National-
rjtt Grobet betreffend die Entscheide der 
;\ ufsichtsbehörde über  Konzessionsver-
letzungen  der SRG führt der Bundesrat 
aus, es stelle in der Bundesverwaltung 
Leinen Sonderfall dar, wenn Beschwer-
den von einem einzigen Sachbearbeiter 
behandelt würden. Dieser Umstand sage 
über die Qualität des Entscheides nichts 
aus. Das Ergebnis werde ,  bevor man  cs  

dem  Departementsvorste her  zur En  - 

scheidung unterbreite. von den Vorge-
setzten  begutachtet.  
Hinsichtlich des rechtlichen Gehörs der 
Betroffenen sei festzuhalten. dass der Ge-
neraldirektor der SRG gemäss Art. 1 ,  Ab-
satz  1,  der Konzession für die Programme 
der SRG verantwortlich sei. Im vorliegen-
den Fall habe er Parteistellung und somit 
Anspruch auf rechtliches Gehör gemäss 
Artikel 29 des Bundesgesetzes über das 
Verwaltungsverfahren VwVG. Dies sei 
ihm zuteil geworden. Ob allenfalls auch 
Programmschaffenden Parteistellung zu-
gestanden werden müsste, hange von de-
ren schutzwürdigen Interessen hinsicht-
lich eines Entscheides und vom Inhalt der 
Aufsichtsverfügung ah. 
I in Bereich der sogenannten Programm-
beschwerde gehe es keine besonderen 
verfahrensrechtlichen Bestimmungen des 
Bundes ,  denen gegenüber Dritten 
Rechtswirkung  zu käme.  

I'-)  Dezember  

Aus dem Bundeshaus wird bekannt, dass 
der am 5. Dezember zum Bundesrat ge-
wahlte Dr. Leon Schlumpf das Eidgenös-
sische Verkehrs- und Energiewirtschafts-
departement. die Aufsichtsbehörde der 
SRG ,  übernehmen wird. Willi Ritschard, 
der bisherige Vorsteher dieses Departe-
mentes, wird vom neuen Jahr an das Eid-
genossisehe Finantdep:irtcment leiten. 

Zahlen zum Jahresende 1979 
Festangestellte Mitarbeiter der SRG: 
3334 (vom Zentralvorstand bewilligte 
Stellen); davon 1202 Radio und Fernse-
hen DRS, 949 Radio-Télévision Suisse 
Romande ,  692 Radiotelevisione della 
Svizzera Italiana, 146 Schweizer Radio 
International und Telefonrundspruch. 
142 Fernsehen national. 201 Generaldi-
rektion SRG. 

Liii plangskonzessionen  :2 209 	Radio- 
empfangskonzessionen. Jahreszunahrnc 
37712(Vorjahr3 8 2 11 ).  1937450 Fern-
sehempfangskonzessionen. Juli reszu nah-
me 42450 (Vorjahr 49374). 

Das UKW-Sendernetz umfasst 202 Sen-
der und Umsetzer: nämlich 105 für die 
erste Kette und 97 für die zweite Kette. 

Mittelwellen: 5 Sender, davon je einer in 
Beromünster, Samen, Sottens, Savièse 
und Monte Ceneri-Cima di Dentro. 

Kurzwellen: 12 Sender, 6 in Schwarzen-
burg, 2 in Beromünster. 2 in der Lenk. je 
einer in Sottens und in Samen. 

Das Fernsehsendernetz umfasst 
385 Standorte mit 1093 Sendern und Um-
setzern: 398 für die erste, 341 für die zwei-
te und 354 für die dritte Senderkette. 



Tagesablauf und Mediennutzung  
Durchschnittswerktag  (Montag- Freitag) 
Grundgesamtheit: Gesamtbevölkerung der deutschen Schweiz (ab 15 Jahren) 
Erhebung: Januar  - E)ezcmber  1979 
Basis  ee ichtet :  1999 Interviews 

in  ciectien  Haus  

Essen 
I laus-. Berufsarbeit 
Freie  Zeit/Sonstiges 

-  Schlafen 

Iedieii 

-  Lesen 

Radio 

Fernsehen  

Ausserhalb des eigenen I  laushalts  

Im Sonstiges ausser haus 
Bern  sa rhe 
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 1979 I 

in 	1i() I!•. Ertrags- und Aufwandentwicklung 

Die  Rechnung  der SRG 1979 zeigt folgen-
des  Gesamtergebnis: 

Aus laufenden Erträgnissen wurden ver-
einnahmt 

Die eigentlichen Betriebsaufwendungen 
beliefen sich auf 

Aus Reserven wurden aufgelöst (davon 
betrafen 8.1 Mio Franken Entnahmen aus 
dem Baufonds) 	 + 

An  ausserordentlichern  Aufwand, ein- 
schliesslich einer letzten Einlage von 
10,0 Mio Franken in den Baufonds,  wur- 
den  der Rechnung belastet 	 -  

Aus dem Jahre 1978 verblieben noch Auf - 
wandüherschüsse  der regionalen  Rech- 
nungen  von 	 -  

Als Gesamtergebnis ,  einschliesslich der 
regionalen Rechnungen. ergab sich ein  
Aufwandüherschuss  von 

Dieses Ergebnis setzt sich wie folgt 
zusammen: 

..1 ii! ftil/UIul)t,S(hu  SS 1/t'\  i'?a(/wv 

Lrtragsühersch us's  des Fernsehens 

Die Einnahmen der SRG 1979 
(Total: 386,5 Mi. Fr.) 

o. 

403,.5 

17.4 

0,3 

27.() 

5.4 

>  
C 

C 
C 

4W" 	 C 

.2 
C 

N 	 C 

C 20% 	 C 

0% 
95.7 Mi. Fr. 	167,8 Mi. Fr. 	104,7 Mi. Fr. 	18,2 Mi. Fr. 
24.8% 	 43.4% 	 27,1% 	 4,7% 
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Die  Gründe hierfür sind: 

Die  Geb ü hrenerh öhung,  trat erst auf den 
1. Oktober 1979 in Kraft, was gegenüber 
dem Voranschlag einen Ertragsausfall 
von 25.9 Min Franken zur Folge hat.  

Die  Nebenertrignisse  fielen uni 5.() Min 
Franken höher aus als vorgesehen. Dazu 
haben vor allem die Einnahmen aus Ko-
produktionen beigetragen. 
Auf der  Aufwandseite  ergaben sich  Mcli 
aufwendungen  von  9.2  Min Franken.  

Teilnehmerbes tand und _Gebührenertrag  

Der Bestand an Radio- und  Fernsehkonzessionärcn  entwickelte sich 1979 wie folgt: 

Radio----  Fernsehen 

Stand Ende 1978 	 2.172.116 
Stand Ende 1979 	 2.209.828  

1.895.00() 
1 .937.45() 

Zunahme 	 37.712 	 42.45() 

Beim Radio  betrigt die Zunahme  1.74 	Beim Fernsehen sind es 2.24 

Gebührenertrag in Min Fr. 	 Radio 	 Fernsehen 

Der Bruttoertrag an  Konzessionsge büh-
ren  ergab 
Dem gemeinsamen Entstörungsfonds  
PTT/SRG  wurden zugewiesen 

Der zur Verteilung zwischen  PTT  und 
SRG verbleibende Nettoertrag belief sich 
auf  

Anteil SRG 70% 
‚1,,teil PTT30'  

Gegenüber  dciii  Voranschlag ergibt sich 
für  (lie  SRG ein  Minderertrag von 

Einnahmen aus dem Werbefernsehen 
Die AG für das Werbefernsehen überwies 
der SRG  liii  Laufe  des Jahres  1979  insge -
samt  104,682  Min Franken. Gegenüber  
(leni  Voranschla g  ergibt sich ein Minder- 

	

13 0L8 04 	 239,792 

	

0.005 	 0.005 

	

136.799 	 239.787 

	

95,759 	 167,851 

	

41,040 	 71,936 

9.657  IV1i&)  Franken  bciiii  Radio und von 
16,245  Mio  Franken  beini  Fernsehen. 

ertrag von 0.318  NIi()  Franken.  liii  Ver-
gleich zum Vorjahr sind allerdings die 
Einnahmen aus der Werbung um 3,692  
1V1i()  Franken angestiegen. 

Übrige Erträge 
Neben dem  Konzessionsgehührcnantcil  
und dem Ertrag aus der Werbung sowie 
der Zuweisung der  PiT  für den Telefon-
rundspruch konnten das Radio und das 
Fernsehen insgesamt noch 16,7 Min  Fran-
ken  an übrigen Ertragen vereinnahmen.  
Davon  entfielen 1  .4 Min Franken auf 

das Radio und 15.3 Nun Franken auf (las 
Fernsehen ,  einschliesslich der gesamt-
schveizcrischcn Nehencinnahiiicn  und 
Gutschriften. 
Die übrigen  Ertragnisse sctzcil te1i  \\ , i c  
Inlet iusaniincn: 



Betrie bsaufwand  der SRG 1976-1979 
(nach Aulgahcngruppcn) 

Jahr Trigerschait  Programm Produktion Verwaltung Total 

Mio Fr. Mio Fr. Miu  Fr.  Mio Fr. Mio Fr. 

1976 2.1 0.6 189.7 60.0 96.() 30.5 27.9 8.9 316.1 	100 
1977 1.9 0.5 208.9 61.6 97.7 28.8 30.7 9.1 339.2 	100 
1978 1.7 0.5 226.7 62.9 101.0 28.1 30,6 8.5 360.() 	100 
1979 1.9 0.5 246.8 63.5 108.1 27.8 32.0 8.2 388.8 	100 

'.iI 	J" 

in Mio Fr. 	 SRG 	Regionen 	Total  

Zinsen auf Fonds und Bankguthaben. 
Aktivdarlehen 4,353 0,366 4,71 1)  

Prograrnmverkauf,  Koproduktionen 0,240 5,721 5.961 
Dienstleistungen an Dritte 0,714 2,301 3,015 
Mieteinnahmen 0,641 0,152 0,793 
Diverse Erträgnisse 0,511 1,923 2,434 
Au flösung  von Rückstellungen - - -  

6.459 10,463 16.922 
Konsolidierung interner 
Verzinsungen -  0,266 0.266 

Total 6.459 10.197 16.656 

Total  
Gesamtertrag in Mio Fr. Radio Fernsehen konsolidiert 

An  Betriebsmitteln standen 1979 zur Ver- 
fügung: 1 ( )5. 1 04 287.785 386.449  

Dazu wurden folgende Reservea uflösun- 
gen vorgenommen: 

Zugunsten Programnivorhaben 0,080 0,032 0.112 

Beanspruchung des Baufonds für 
a) Bauten und Gebäudeübernahmen -  6,333 6,333 
h) Technische Installationen in 

Neubauten -  1,814 1,814 

Gebäudeunterhalt -  0.830 0,830 

Aktivvorträge Vorjahr 0,069 -  0,069 

Verfügbare finanzielle Mittel 105.253 - 	296.794 395,607 

Infolge  gegenseitiger  Verrechnungen  ist das konsolidierte  (iesamttotal  in der Rechnungsvorlage niedriger als die 
Addition  (let e inze lnen  Betrage  



Betriebsaufwand 
Die Betriebsaufwendungen sind um 9.2 
Mio Franken höher ausgefallen als  budge-
tiert.  Davon entfallen  1,6  Mio Franken 
auf nicht vorgesehene zusätzliche  Bela-
stungen  für die Personalversicherung  
(Fehldeckungskapitalverzinsung,  Einbau 
von Teuerungszulagen auf Renten). Die 
Betriebsrechnungen des Fernsehens wei-
sen Mehraufwendungen von 7,8 Mb 
Franken aus. Daran ist die Region  DRS  
mit 1.7 Mio Franken, die Region SR mit 
3,2 Mio Franken und die Region  SI  mit 
2,9 Mio Franken beteiligt. 
Bei der Generaldirektion sind die Be-
triebsaufwendungen um 1,1 Mio Franken 
weniger hoch ausgefallen als erwartet. 
Beim Radio weisen die Region  DRS  mit 
0,7 Mio Franken und die Region  SI  mit 
0,5 Mio Franken ebenfalls Mehraufwen-
dungen aus. Beim Radio SR ergibt sich 
hingegen eine Minderbeanspruchung des 
Aufwandes um 0.3 Mio Franken. 
Den erhöhten Betriebsaufwendungen ste-
hen in den meisten Teilrechnungen auch 
erhöhte Nebenerträgnisse gegenüber, die 
den Mehraufwand teilweise auszuglei-
chen vermögen. 
Ursache für diese Mehraufwendungen ist 
vor allem die Teuerung. die höher  ausge- 

fallen ist ,  als dies im Rahmen des Voran-
schlages  geschätzt wurde. Der Preisindex 
stieg 1979 um 5 ‚2%  ‚  während der Voran-
schlag der SRG  auf einer  durchschnitt- 
lichen  Teuerungsrate von  2C/c  basiert. Auf 
Gehältern und Honoraren wurde im 
Jahresdurchschnitt ein zusätzlicher Teue-
rungsausgleich von 3% gewährt. 
Bei den Fernsehrechnungen  DRS  und  SI  
erklären sich die  Aufwandüberschüsse  
U. a. auch aus einer  Bestandeserhöhung  
der  Programmvorproduktionen.  Diese 
Zunahme beträgt beim Fernsehen  DRS  
2,8 Mio Franken und beim Fernsehen  SI  
sogar 3.6 Mio Franken. Beim Fernsehen 
SR wurde hingegen ein Rückgang des  
Vorproduktionenbestandes  gemeldet. 
Dafür verursachten verschiedene Gross-
produktionen  wie zum Beispiel die Pro- 
duktion  «25ème anniversaire  de (a  Télévi-
sion»  zusätzliche Aufwendungen, die zu-
sammen mit dem Passivvortrag des Vor-
jahres zu einem  Aufwandüberschuss  
führten. 
Beim Radio  DRS  und beim Radio  SI  
haben sich die Neuerungen in den  Pro-
gram mstrukturplänen  zusätzlich kosten-
belastend auf die  Betriebsrechnungen  
ausgewirkt.  

Cesamtaufwand  in  Nho Fr 

Eigentlicher Betriebsaufwand 

Ausserordentlicher Aufwand 

Einlage in den Baufonds 

Abschreibungen  Masten  Baufonds  

a.o.  Gebäudeunterhalt 

Zuweisung Beitrag Zahlenlotto an Reser-
ven gemäss Beschluss Zentralvorstand 

Dazu kommen noch die Passivvorträge 
Fernsehen  DRS  und SR 

Total 

Total'  

	

Radio 	Fernsehen konsolidiert 

	

136,238 	273,674 	403.472  

	

- 	10,000 	10. ( 0()  

	

- 	6,333 	6,333 

	

0,829 	0,829  

	

- 	0,255 	0,255 

	

136,238 	291,091 	420.889  

	

- 	0,353 	0,353 

	

136,238 	291,444 	421.242  

htoIge  gegenseitiger Verrechnungen Ist das konsolidierte Gesamttota l  in der Rechnungss'orlage niedriger als die 
Addition  der Cm/einen 13etriie. 
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Rechnungsergebnisse und deren Verwendung 
Die Rechnung der SRG setzt sich aus verschiedenen  Teilrechnungen  zusammen, die 
folgende Rechnungsergebnisse ausweisen: 

Rechnung der  gesarntsch weizerischen  A  ufçaben 	 in Franken 

Ergebnis der Gesamtrechnung Fernsehen 
hei der Generaldirektion 	 +  8850443.— 

Ergebnis der Gesamtrechnung Radio bei 
der Generaldirektion 	 -  30428409.— 

Ergebnis der Rechnung gesamtschweize- 
rische  Progra mmdienste 	 - 	474823.— 	-  22052789.- 

Rechnung der Generaldirektion  

Ertragsü berschuss 	 + 	1312410. 

Rechnung  Schweizer  Radio  International  

Aufwandüberschuss 	 - 	55138. 

Aufwandüberschuss  insgesamt 	 -  20795517. 

Der  Aufwandüberschuss  soll dem Ausgleichsfonds belastet werden.  

Rechnung  Telefonrundspruch 	 in  Franken  

Diese Rechnung weist einen Ertragsüber- 
schuss von  + 	51678.— 
aus. der an die  PTT-Betriebe  zurück- 
erstattet wurde. 

Region der  deutschen  titid  der rätoromanischen  Sc/iiieiz  

Radio 
Der  Aufwandüherschuss  von  - 	668918.— 
soll wie folgt gedeckt werden: 

Ausbuchung  zulasten  des  Dispositions- 
fonds  Radio 600000.— 

Vortrag auf neue Rechnung 68918.— 

Fernsehen 
Der  Aufwandüherschuss  von  - 	822 183.— 
soll wie folgt gedeckt werden:  

Zulasten  Dispositionsfonds 800000.— 

Vortrag auf neue Rechnung 22 183.— 

Region französische  Schweiz  

Radio 
Der Ertragsüberschuss von  + 	574669.— 
soll wie folgt verwendet werden: 
Zuweisung an  Programmdispositions- 
fonds  (der gegenwärtig keinen Bestand 
au fweist) 550000.— 

Vortrag auf neue Rechnung  24669.- 



251.9 Mio Fr. 	119,3 Mio Fr 
62.4% 	29,6% 
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(Total: 403,5  Mio Fr.) 
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H 
H 

9. 

in Franken  

-  1199774.- 
Fernsehen 
Der  Aufwandüberschuss  von 
soll auf neue Rechnung vorgetragen 
werden. 
Ein Dispositionsfonds zur Deckung dieses  
Aufwandüherschusses  steht nicht zur 
Verfügung. 

Region  italienische  Sc/i i'i:  

Radio 
Der  Aufwandüberschuss  von 
soll  zulasten  des Dispositionsfonds der  
RSI  ausgebucht werden. 

Fernsehen 
Der  Aufwandüberschuss  von 

soll bis zum Betrag von 
dem regionalen Dispositionsfonds Fern-
sehen belastet werden. Dieser Fonds wird 
damit vollständig aufgelöst. 
Der verbleibende, noch ungedeckte 
Betrag von 
wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

- 	45()79.- 

-  2315917.- 

1764272.- 

551645.  



Baufonds  - -  in Mio Fr. 

Dieser Fonds wies per  1.  Januar 1979 
einen Bestand von 106.177 
aus. 

Gemäss Voranschlag wurden dem Fonds 
1979 als letzte Rate zugewiesen + 	1 0.00()  

Dem Fonds wurden 1979 für die Ab- 
schreibungen  folgender Bauinvestitionen 
entnommen: 6.333 

Programmstelle St. Gallen 3,855 

Umbauten TSI Comano 0,285 

Gebäude RSI und technisches Zentrum 
Besso  0 ,506 

Studioumbauten im Gebäude Lausanne 0,675 

Musikstudio im Radiogebäude Genf 0,684 

TV-Gebäude in Genf 0,321 

Prograninistelle  Chur  0 ,07 

Für die Abschreibung technischer Instal- 
lationen wurde der Fonds mit  1,814  
beansprucht und zwar für: 

Gesamtschweizerische Aufgaben 
(Bundeshaus usw.) 0,586 

Fernsehen  DRS  0,629 

Fernsehen SR 0,420 

Fernsehen S!  0,179 

Stand des Baufonds per 31. Dezember 1979 108.030 

Der  Finanzierungsbedarf für laufende sind für den Rückkauf der Radiostudios 
oder in Planung befindliche Bauten und der deutschen und der ritoronianische,i 
Sanierungsvorhaben beläuft sich auf Schweiz vorgesehen. 
80  Mio Franken. Weitere 28  Mlo Franken 

Ausgleichsfonds in Mio Fr. 

Der Ausgleichsfonds wies per 1. Januar 
1979 einen Bestand von 42,284 
aus. Aus den Rechnungsergebnissen 1978 
wurden folgende Aufnungen vorge- 
nommen: 

Zuweisung aus der Gesaintrechnung 
Fernsehen + 	15.297 

Zuweisung aus der Betriebsrechnung 
nationale Programmdienste + 	2.089 

Zuweisung aus der Rechnung der 
Generaldirektion + 	2.506  + 	19,892 

62,176 
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Belastung des Fonds: 

mit dem Passivsaldo der Gesamtrechnung 
Radio 1978 	 - 	24,041 

mit dem Passivsaldo des Schweizer Radio 
International 1978  - 	5,937 	- 	29,978 

Stand Ende 1979 	 32,198 

Die Ausbuchung des Fehlbetrages 1979 
wird den Fonds mit 	 20,796 
belasten. 

Stand nach Verbuchung  des Rechnungs- 
ergebnisses  1979 	 11,402 

Aus dem mit Fernsehmitteln finanzierten 
Ausgleichsfonds wurden bisher und ein-
schliesslich der beantragten Defizit- 

deckung  1979 folgende Beiträge für das 
Radio geleistet: 

in Mio Fr. 

Radio 
	

Passivsaldo 1975 
	

9,076 
Passivsaldo 1976 
	

20,909 
Passivsaldo 1977 
	

22,458 
Passivsaldo 1978 
	

24,041 
Passivsaldo 1979 
	

30,428 

106,912 

Schweizer Radio International 
	

Passivsaldo 1977 	 0,541 
Passivsaldo 1978 	 5,938 
Passivsaldo 1979 	 0,055 

113,446 

Anlagerechnung 
Der Anschaffungswert der SRG-Anla-
gen, einschliesslich der im Eigentum der 
SRG befindlichen Gebäude ,  beträgt per 
Ende 1979 372.918 Mio Franken (Vorjahr 
357,135  Mio Franken). Davon wurden 
bisher 336,822 Mio Franken abgeschrie-
ben. Der Buchwert beträgt somit noch 
36,096 Mio Franken oder 9,68% der 
Gesamtinvestitionen. 
Die den  Regionalgese l lschaften  gehören-
den Anlagen (exklusive Studiogebäude 

der  Mitgliedgesellschaften DRS)  haben 
einen Anschaffungswert von 26,239 Mio 
Franken, wovon 15,162 Mio Franken ab-
geschrieben sind. Der Buchwert beträgt 
11,077  Mio Franken  oder42,21 %  der 
Gesamtinvestitionen. Die Studiogebäude 
der  Mitgliedgesellschaften DRS  sind in 
der Bilanz mit 40,332 Mio Franken ausge-
wiesen, wovon 9,141 Mio Franken abge-
schrieben sind. 

38  



Jahresrechnung 1979 
Voranschlag 1980 

Compte annuel  1979 
BudgetI980 



SRG  -  Gesamt  
SSR -  global 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Konzessionsgebühren TV' 
Konzessionsgebühren Radio' 
Werbefernsehen  
TR -Beitrag PU 

Ordentliche Erträge total 

Zinsertrag 
Diverse  Ertr5ge 2  

Betriebsertrag total  

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Programmbeiträge 
Aufwand für  Mitgliedgesell.  
Zinsen 2  

Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Aufwand Serienfilme 
Beiträge des Generaldirektors 
Beiträge des Programmdirektors 
Beiträge Internationale Spiele 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand  total 2  

Betriebsergebnis 

Auf  losung  von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Einlage in Baufonds  
Div.  ausserordentlicher Au fwand  

Ausserordenti.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Der Voranschlag 1979 wurde  inkl.  
15% Gebührenerhöhung erstellt. 
Weil die Erhöhung erst per 1.10.79 
erfolgte, ergibt sich ein 
Ertragsausfall 

Konsolidierung: Verzinsung 
Dispositionsfonds TV  DRS 
Fr. 225861.—,TVSI  Fr. 39  696.—, 
Total Fr ,  265 557—.  

Nachtragskredit  gemäss 
ZV Beschluss vom 23 11 78 

Rechnung Voranschlag  Nachträge/  Rechnung  JAbweichungen  
1978 1979  Erganzungen  1979  Differences 

Compte  Budget  Credits sup Compte 
plämentaires  

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr 

159073247 184096500  -  167851 112 –16245388 
91 349626 105416500  -  95759272  -  9657228 

100 990 000 105 000 000  -  104 682 000  - 	318 000 
1 420 000 1 487 000  -  1 500 000  + 	13000  

352832873 396000000  -  369792384 –26207616 

4582591 4545000  -  4233 180  - 	311 820 
13023559 7074100  -  12423407  +  5349307 

370439023 407619100  -  386448971 –21 170129 

177403381 194246800  - 	950000 192672570  - 	624230 
57079290 55892800 +2143400 63708642  +  5672442 

1 996 700 1 270 100  + 	266 500 1 776 373  ± 	239 773 
7095841 7027700  + 	440200 7471 219  + 	3319 
5348335 6165700  + 	13000 5585479  - 	593221 
3 958 828 4 583 100  + 	139 600 4 420 187  - 	302 513 

11 801 714 11 654400  + 	41 100 12535618 840118 
1 914006 1 755800  + 	2200 1 963723 4- 	205723 
5262623 5457 100  -  5436095  - 	21 005 

17679115 17312300 +1 731 300 19637078  + 	593478 
39390248 36339500 +5014600 44165 174  ±  2811 074 
21 476065 19560400 +2283700 23066 171  + 	1 222071 
4 909 152 5 343 700  + 	40 200 3 952 485  - 	1 431 415  

-  6700000 –6700000  - -  
303089 478200  -  436460  - 	41 740 
141  543 67 500  -  155168  + 	87 668 

7816642 9619900  -  9021 962  - 	597938 
5166912 4900500  + 	426600 6123253  + 	796153  

-  2 000 000  -  1 997 900  - - 	2 100  
-  1 000 000  - 	596 000  - - 	404 000  
-  700 000  - 	700 000  - - 
—  850000  - 	850000  - -  

1 372 094 547 600  + 	26 500 1 344 782  + 	770 682 

370115578 393473100  + 	7750DO 3  403472439  +  9224339 

323445 14146000  - 	775000 –17023468 –30394468 

19657932  1686000 -  9089284 

9089284 

+  7403284 

19657932 1686000  -  +  7403284 

18164570  - -  6333123  +  6333123 
380 000 250 000  -  255 000  + 	5 000 

10265810 10000000  -  10000000  - 
—  625000  -  828746  ± 	203746 

28810380 10875000  -  17 416 869 +  6541 869 

–9152448 –9189000  - -  8327585 I- 	861 415 

–8829003 4957000  - 	775000 –25351 053 –29533053  

- 	608 799  - - - 	283 588  - 	283 588 

–9437802 4957000  - 	775000 –25634641 –29816641  

Compte d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Taxes  de  concession  TV  
Taxes  de  concession  Radio'  
Publicitä  a  la Télévision 
Contribution PTT  a  la TD  

Total produits ordinaires 

lntärèts actifs 
Produits  divers 

Total produits d'exploitation 2  

Personnel 
Honoraires 
Matières premieres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  d'adm. 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  Circuits son, image 

Contributions  de  programmes 

Dépenses  p.  Sociétés membres 

lntérêts 2  
Amortissements 
Loyars (bätiments etc.) 
Dépenses films  de  serie 
Contr.  du  directeur génöral 
Contr.  du dir. des  programmes 
Contr. jeux internationaux 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 2  

Resultat d'exploitation 

Dissolution de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves  
Vers. au  fonds  de  construction 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de I'année 

Report  

Resultat global 

I  Le budget  1979 a Me etabli sur  la  
base d'une augmentation  des  taxes  
de  reception  de  15%,Comme cette 
augmentation nentre  en  vigueur 
que le  1'  octobre  1979.  le prodwt 
s•en trouve un amoindri.  

3 

 

Los intèrOts  du  fonds  de  
disposition sont consolides 
TVDRS  fr. 225861.—.TVSI  fr. 39696-
total  fr. 265 557.- 

Cr6dit supplémentaire selon decision  
du  Comité central  du 23  11  78 
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Gesamt 
global 

Rechnung Voranschlag Nachträge! Rechnung Abweichungen 
1978 1979  Er ganzungen  1979  Differences 

Compte  Budget Credits sup- Compte 
plementaires  

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

91 349626 105416500  -  95759272  -  9657228 
1 420 000 1 487 000 1 500 000  ± 	13 000 
1 599000 4910000  -  4910000  -  
1 530000 1 530000  -  1530000  -  

95898626 113343500  -  103699272  -  9644228 

2337981  1384350  -  1 404986  + 	20636 

98236607 114727850  .-  105 104 258  -  9623592 

46158310 49853250  -  50559056 1- 	705806 
33080331 35896000  -  35650739  - 	245261 
24001 807 24680000  +  63500 25243596  + 	500096 
5396200 5219200 +193750 5412950  -  
9323433 10030500  + 	6000 10019781  - 	16719 
1 395 580 1 487 600  -  1  44,8606  - 	38 994 
6 196 089 7 971 000  -  69 500 7 903 698  + 	2 198 

125551 750 135137550 +193750 136238426 907126 

-27315143 -20409700  -  193750 -.31 134168 -10530718 

71 223  - -  80 000  + 	80 000 

71 223  - -  80 000  + 	80 000 

I 205000   205000  

-  205 000  - -...- - 	205 000 

71 223  - 	205000  -.  80000  + 	285000 

-27243920 -20614700 -193750 -31054168 -10245718  

- 	743678  - -  69371  + 	69371 

-27987598 -20614700 -193750 -30984797 -10176347  

Compte d'exploitation  
par  groupes späcifiques  
1979  

Taxes  de  concession  Radio  
Contribution  PU a  la  TD 
Contr.  TV  au  RI 
Contribution  TV  a  I'orchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits dexploitation 

Resultat  d'exploitation  

Dissolution de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissernents extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  Ianriée  

Report 

Resultat global 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Konzessionsgebühren Radio 
Beitrag PU an  TR  
Beitrag TV an  RI  
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Aufwand Radio  DRS  
Aufwand Radio SR 
Aufwand Radio  SI  
Aufwand Generaldirektion 
Aufwand  RI  
Aufwand Telefonrundspruch 
Aufwand Gesamtschweiz ,  Aufg.  

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total  

Ausserordenti.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Diverser  ausserordenti.  Aufwand  

Ausserordentl.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Dépenses  Radio  DRS 
Dépenses  Radio SR  
Dépenses  Radio  SI 
Dépenses Direction générale 
Dépenses RI 
Dépenses Télédiffusion 
Dép. pour tâches générales SSR  

Total  charges d'exploitation  



Fernsehen 	 Gesamt  
Télévision 	 global 

Betriebsrechnung  
nach  Sachgruppen  1979 Rechnung 

1978 
Compte  

Voranschlag 
1979 

Budget  

Nachträge/ 
Ergänzungen 
Credits sup- 
plementaires  

Rechnung 
1979  

Compte  

Abweichungen 
Differences 

Compte d'exploitation  
par  groupes spécifiques 
1979 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.  

KonzessonsgebührenTV  159073247 184096500  -  167 851 112 — 16 245 388  TaxesdeconcessioniV  
Werbefernsehen 100 990 000 105 000 000  -  104 682 000  - 	318 000  Publicité  a  la  Télévision  

260 063 247 289 096 500  -  272 533 112  - 16563388 Ordentliche Erträge total  Total  produits ordinaires  

Zinsertrag 4582 591 4 545 000  -  4 233 180  - 	311 820  Intéréts actifs  
Diverse Erträge' 10685578 5689750  -  11 018 421  +  5328671  Produits  divers' 

Betriebsertrag total' 275 331 416 299 331 250  -  287 784 713  -  11 546 537 Total  produits d'exploitation'  

Aufwand TV  DRS  83962270 85619950 +2778900 90104539  +  1705689  DépensesTVDRS 
Aufwand TVSR  67551397 67168000 +2933000 73289160  +  3188160  DépenseslVSR  
Aufwand TV  SI  48824306 49717300  +2663800  55252971  +  2871 871  Dépenses  TV  SI  
Aufwand Generaldirektion 14295 733 15834500  + 	591 250 15 326 026  -  1 099 724  Dépenses Direction générale 
Aufwand 111  1599000 4910000  -  4910000  - DépensesRl  
Aufwand Gesamtschweizerische 31 460 122 41 525 800  —8385700  34 791 317  + 	1 651 217  Dép. pour tâches générales SSR  
Au fgaben (ohne Baufonds)   (sans fonds  de  construction)  

247 692 828 264 775 550  + 	581 250 273 674013  1 + 	8 317 213 Betriebsaufwand total' Total charges d'exploitation'  

Betriebsergebnis 
	

27 638 588 	34 555 700  -  581 250 	14 110 700  -  19 863 750 Resultat d'exploitation 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Einlage in Baufonds  
Div.  ausserordentlicher Aufwand  

Ausserordentl.  Aufwand total 

19586709 	1686000 

19586709 	1686000 

18164570  -  
380 000 250 000 

10265810 10000000  
-  420000 

28810380 10670000  

- 	9 009 284  1 +  7 323 284 Dissolution de  reserves 

- 	9 009 284  1 + 7 323 284 Total produits extraordinaires 

- 

 

6 333 123  +  6 333 123  Amortissements extraordinaires 
- 	255 000  + 	5 000 Attribution  aux reserves 
- 	10 000 000 	 -  Vers. au  fonds  de  construction 
- 	828 746  +  408 746  Charges  diverses  extraordinaires  

17 416 869 I  +  6 746 869 I Total  charges extraordinaires  

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

—9 223 671 —8 984 000  -  —8 407 585  + 	576 415 Resultat  extraordinaire  

Resultat  de  l'année  18414917 25 571 700  - 	581 250 5 703 115 —19 287 335 

134879 I 	 -  I 	 -  I  -  352959 I— 352959  I Report Vortrag 

Gesamtergebnis  

.  Konsolidierung, Verzinsung 
Dispositionsfonds 
TV  DRS  Fr.  225 861 .-‚  
TV  S   Fr. 39696.—. 
Total Fr. 265 557.- 

Resultat global 

I  Los  intäréts  du  fonds  de  disposition 
sent consolidés 
TVDRS  fr. 225861 -‚  
TV  S   fr. 38696.—.  
Total fr .  265 557.- 

18 549 796  I 25571 700 I  -  581 250 5 350 156 
 
- 19640294 
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I Generaldirektion 
I  Direction générale  

Compte d'exploitation  
par  groupes spécifiques  
1979  

Rechnung Voranschlag Nachträge/ Rechnung Abweichungen 
1978 1979 Erganzungen  1979 Differences 

Compte  Budget Credits sup- Compte 
plementaures  

Fr. Fr. Fr. Fr ,  Fr. 

5348200 5219200 +193150 5412950 -  
14863400 14793500 +581 250 15374750 -  

202200 - +  10000 10000 -  

20413800 20012700 +785000 20 797700  -  

1914427  1 041 000 -  1 252432 + 	211 432 

22328227 21 053700 +785000 22050 132 + 	211 432 

11 372510 12471 000 +  70000 12064569 - 	476431 
415465  370 300 +  10000  502 21 3 ± 	121  913 

1 209 2 500 -  2 1 1 1 - 	389 
87707 119800 -  84616 - 	35184 
88459 100100 -  89588 - 	10512 

279586 308500 -  292045 - 	16455 
803533 1 126300 +  27000 1 113509 - 	39791 
109626 128500 -  111 925  - 	16575 
604093 925800 962107 + 	36307 
605143 755500 -  599434 - 	156066 

4602639 3382000 +678000 3594036 - 	465964 
4 069 1 000 -  6 340 + 	5 340 

71 421 105 000 -  112676  + 	7 676 
585 334 1 189 300 -  1 038 215 - 	151 085 

51 004 67 800 -  94 995 + 	27 195 
10135 300 -  70597 + 	70297 

19691933 21053700 +785000 20738976 –1099724 

2636294 - -  1311156  +1 311 156  

68802 -  830000 + 	830000 

68802 - -  830000 + 	830000 

68802 - - - -  
130000 - - - - 

— — -  828746 + 	828746 

198802 - -  828746 + 	828746 

–130000 - -.-  1 254  + 	1 254 

2506294 - -  1312410 +1312410 

2506294 - -  1312410 +1312410 

I Betriebsrechnung 

I nach Sachgruppen 1979  

GD -Beitrag Radio 
GD -Beitrag TV 
Programmbeitrag GA 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und  Verwaltungsaufwand  
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen, -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild ,  Ton 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher Ertrag total  

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Div. ausserordentl.  Aufwand 

Ausserordentl.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis  

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Contribution  Radio a  la  DG 
Contribution TV a  la  DG 
Contribution de programme TG 

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiäres premieres  
Supports son et image 
Materiel auxiliaire 
Energie 
Frais  de  bureau  et dadministr. 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits et licences 
Locations  de circuits son, image 
Amortissements 
Layers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux rese rves 
Charges  diverses extraord. 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de l'annäe 

Report  

Resultat global 
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Gesamtschweizerische Aufgaben 
Tâches générales de Ja SSR 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Erträge Radio 
Erträge Fernsehen 

Ordentliche Erträge total 

Zinsertrag 
Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Zuweisungen an Regionen 
Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton  
Programmb e iträge  
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Aufwand Serienfilme 
Beiträge des Generaldirektors 
Beiträge des Programmdirektors 
Beiträge Internationale Spiele 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis  

Compte d'exploitation  
Rechnung 	Voranschlag 	Nachträge! 	Rechnung Abweichungen 

1978 	 1979 	Erganzungen 	1979 	Differences 	par  groupes spécifiques 
Compte 	Budget 	Credits sup- 	Compte 	 1979  plémentaires  

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

92769626 106903500  -  97 259 272  - 	9 644 228 	Produits  Radio 
260063247 289096  -  272 533 112 

	

— 16 563 388 	Produitslélévision  

	

— 26 207 616 	Total produits ordinaires  352832 873 396000000  -  369 792 384 

4582591 4545000  -.  4233 180  - 	311 820  lntêrätsactifs  
2292681 322000j  -  834958  + 	512958  Produits divers  

Total  produits d'exploitation  

Attributions aux regions  

359 708 145 400 867 000  -  374 860 522  -  26 006 478 

319324910 336300700 +9230200 345543900  + 	13000  
7927540 8803500  -  10982221  +  2178721  Personn&  
1 892 628 1 560 900  + 	235 200 2 282 172  + 	486 072  Honoraires  

59885 10500  -  39982  + 	29482  Matièrespremiéres  
293811 411 500  + 	15400 253138  - 	173762  Supports son et image  
282 782 321 800  -  235 431  - 	86 369  Matérial auxiliaire  
152127 206000  -  180832  - 	25168 Energie 

1 956 996 2 025 100  + 	2 100  2014705  - 	12 495  Frais  de  bureau  et  dadrninistr  
56109 52500  + 	2200 88639  + 	33939  Assurances  

288 029 238 800  -  283 579  + 	44 779  Entretien  et  répa rations  
1 435 708 1 260 100  + 	49 200 1  4.72654  + 	163 354  Frais  
3463331 2472500  + 	877500 3186026  - 	163974  Productions et travaux  externes 

13444087 14492500 +1 177100 15727635  + 	58035  Droits et licences  
3 576 167 3 829 000  -  2 585 509  - 	1 243 491  Locations  de  circuits son, image 

-  6 700 000 —6 700 000  - - Contribution  de  programmes  
292 057 270 000  -  267 295  - 	2 705  lntèrêts  

1 932 432 2 366 700  -  2 409 232  + 	42 532  Amortissements  
289074 190900  + 	3500 324224  + 	129824  Loyers(bâtiments etc.) 

-  2 000 000  - 1  997 900  - - 	2 100  Dépenses films  de  serie 
-  1 000 000  - 	596 000  - - 	404 000  Contr.  du  directeur gänéral 
-  700 000  - 	700 000  - - Contr,  du dir. des  programmes 
-  850 000  -  850 000  - - Contr. jeux internationaux  

601 277 4 500  + 	26 500 627 298  + 	596 298  Charges  diverses 

Total  charges d'exploitation  357 268 950  1386067500  + 	775 000 388 504 472  + 	1 661 972 

2 439 195  1 14 799 500  -  775 000  -  13 643 950 —27 668 450  1 Resultat  d'exploitation  

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total  

Ausserordenti.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Einlage in Baufonds  

Ausserordenti.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis' 

Das Gesamtergebnis teilt sich auf: 
Gesamtrechnung Radio 
Gesamtrechnung Fernsehen 
Gesamtschweizerische Aufgaben 
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-  I  -  8 408 839  1+  155 161 I Resultat  extraordinaire 

-6654476  I 6 235 500 I  -  775 000 I  -  22 052 789  -  27  513  289 I Resultat de  I'année 

-  Report  

-6654476  I 	6 235 500 	I  -  775 000 	I  -  22 052 789  -  27  513  289  1 Resultat global' 

I  Le resultat  global se  réparti  
—24040781 	—20614700 	-  193750 	—30428409 	 - 	Compte global  Radio  
+  15 297 163 	+26 850 200 	-  581 250 	+  8 850 443 	 - 	Compte  global Television  
+  2 089 142 	 - 	 - 	-  474 823 	 - 	Tàches genérales  de  la  SSR 

	

19517907 	1686000 

	

19517907 	1686000 

	

18095768 	 -  

	

250 000 	250 000 

	

10265810 	10000000 

	

28611 578 	10250000 

—9 093 671 1 —8564000  

- 	8 179 284  1 +  6  4931284  Dissolution de  reserves 

- 	8  179  284  +  6 493 284 Total  produits extraordinaires  

6 333 123  +  6 333 123  Amortissements extraordinaires  
255 000  + 	5 000 Attribution  aux reserves 

i1 __..900_000 	 -  Vers. au  fonds  de  construction  

16 588 123  +  6 338 123 Total  charges extraordinaires 



Schweizer Radio International 
Radio  Suisse  Internationale 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Beitrag Radio 
Beitrag TV 
Programmbeitrag GA 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total  

Compte d'exploitation  
Rechnung 

1978 
Voranschlag  

1979 
Nachtrãge/  

Ergänzungen 
Rechnung 

1979  
Abweichungen 

Differences par  groupes spécifiques 

Compte  Budget Credits sup- Compte  1979 
plémentaires  

Fr. Fr. Fr. 	
1 

Fr, Fr. 

1 599 000 4910000  -  4910 000  - Contribution  Radio 

1599000 4910000  -  4910000  - Contribution  TV 

26 000  -  +6000 6000  - Contr.  de  programme  TG 

Total  produits ordinaires  3 224 000 9 820 000  +6000  9 826 000  -  

162080 210500  -  138643  -  71857  Produits  divers 

Total  produits d'exploitation  3 386 080 10030 500  +6000  9 964 643  -  71 857 

Personal 7044290 7744100  -  7512937 —231 163  Personnel  

Honorare 627 202 611 000 +6000 827 057 +210057  Honoraires  

Tonträger 84 582 81 000  -  72 776  - 	8 224 Supports  son  

Hilfsmaterial 29 167 49 500  -  30 708  -  18 792  Materiel auxiliaire  

Energie 22 626 26 000  -  24 075  - 	1 925 Energie 

Büro- und Verwaltungsaufwand 526 643 484 200  -  504 958  +  20 758  Frais  de  bureau  et  d'administr.  

Versicherungen 6 91 1 7 500  -  6 996  - 	504  Assurances  

Unterhalt und Reparaturen 20 235 29 900  -  26 300  - 	3 600  Entretien  et  reparations  

Spesen 285543 302900  -  292620  .- 	10280  Frais  

Fremdproduktionen,  -au fträge  59 507 105 000  -  95 429  - 	9 571  Productions  et  travaux  externes 

Rechte und Lizenzen 209 080 184 000  -  223 205  +  39 205  Droits  et  licences  

Leitungsmieten Ton 34 603 29 000  -  30 289  + 	1 289  Locations  de  circuits son  

Abschreibungen 57 593 69 400  - . 	64 652  - 	4 748  Amortissements  

Mieten (Gebäude usw.) 305 645 305 000  -  305 665  + 	665  Loyers (bâtiments etc.)  

Diverser Aufwand 9 806  2000  - + 	114  Charges  diverses 

Betriebsaufwand total  10019 781  Total  charges d'exploitation  1 	9323433 10030500 +6000 - 	16719 

Betriebsergebnis I —5 937 353  - -  —55138  -  55 138 Resultat  d'exploitation  

Auflösung von Reserven 	 - 	 - 	 - 	 - 	 -  Dissolution de  reserves  

Ausserordentlicher E rtrag total 	 - 	 - 	 - 	 - 	 -  Total  produits extraordinaires 

Ausserordenti.  Abschreibungen 	 - 	 - 	 - 	 - 	 - Amortissements extraordinaires  

Zuweisung an Reserven 	 - 	 - 	 - 	 -  Attribution  aux reserves 

Ausserordenti.  Aufwand total 	 - 	 - 	 - 	 - 	 -  Total  charges extraordinaires  

Ausserordentliches Ergebnis 	I 	-  

Jahresergebnis 	 —5937353  

Vortrag 	 -  

-  I 	-  I 	* 	 -  I Resultat  extraordinaire 

- 	- 

 

	

—55138 	-  55 138 Resultat de  lannäe 

- 	 - 	 -  Report  

Gesamtergebnis 	1 —5 937 353 
	

-  I 	 - 
	— 55138 1 -  55 138  1 Resultat global 
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Telefonrundspruch 
Télédiffusion 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Personal 
Honorare 
Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen, -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Abschreibungen 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher Ertrag total 

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordenti.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Rechnung 
1978 

Compte  

Voranschlag 
1979  

Budget 

Nachträge/ 
Erganzungon  
Credits sup- 
plementaires  

Rechnung 
1979  

Compte 

Abweichungen 
Differences 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

1 420 000 1 487 000 -  1500000  +13000  
1 420 000 1 487 000 -  1 500 000  +13000  

2636 600 -  284 

1500284 
- 	

316 

1422636 1487600  -  +12684 

979290 1 033900 -  1 011 695 -22205 
101 972 166000 -  110582 -55418 

8 626 8 000 -  7 1 1 6 - 	884 
6205 7000 -  6264 - 	736 
6061 6000 -  5917 - 	83 

29 096 32 800 -  39 595 +  6 795 
1 123 1 100 -  1 209 + 	109 

440 2000 -  2628 + 	628 
15704 15400 -  15584 + 	184 
4 278 5 000 -  1 092 -  3 908 

186360 154000 -  190297  +36297  
5305 5400 -  5372 -- 	28 

51120 51 000 -  51 255 .f 	255 

1 395 580 1 487 600 -  1 448 606  -38994  

27056 - -  51 678 +51 678 

27056 - -  51 678 +51 678 

27056 - -.  51678  +51678  

Beitrag PTT an TR 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag  total 

Compte d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Contribution  PTT a  la  ID  

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires  
Supports son 
Materiel auxiliaire  
Energie 
Frais  de bureau et d'administr. 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits et licences 
Amortissements 
Charges  diverses 

Total charges dexploitation 

Resultat d'oxploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat  de  l'annäe  

Repo rt  

Resultat global 
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Deutsche und rätoromanische Schweiz 
	

Region  -  Gesamt 
Suisse alémanique  et  rhéto-romane 

	
Region  -  global 

Compta d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Rechnung Voranschlag Nachträge/ Rechnung Abweichungen 
1978 1979  Er ganzungen  1979  Differences 

Compte  Budget Credits sup- Compte 
plementaires  

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

119559405 127429000 -  127429000  -  
3814500 4119000 -  4119000 -  
3408710 -  +2778900 2778900 -  

500000 500000 -  500000  -  

127282615 132048000 +2778900 134826900 -  

3968678 2970000 -  3881 818 + 	911 818 

131 251 293 135018000 +2778900 138708718 + 	911 818 

63013447 67723600 -  67965008 + 	241 408 
24281 064 23675700 + 	666800 26890941 +2548441 

869 887 407 300 + 	55 700 615 547 + 	152 547 
2196018 2366000 + 	46600 2346477 - 	66123 
2039659 2320100 + 	13000 2330133 - 	2967 
1 261 806 1 744300 + 	10300 1 500306 - 	254294 
4050764 3812 400 + 	12000 4227972 + 	403572 

591 732 549300 -  621 753 + 	72453 
2145753 2270400 -  2216813  - 	53587 

6392773 6525900 + 	502200 7173834 + 	145734 

13145815 14570400 + 	826900 14811 135 - 	586165 
3783034 2411 600 + 	516800 3067855 + 	139455 

575902 649300 + 	20200 589315 - 	80185 

281 295 450300 -  418936 - 	31 364 
82940 67500 -  109930 + 	42430 

2179042 2258500 -  2177209 - 	81 291 
2485888 2855800 + 	108400 2966400 + 	2200 

243761 314800 - -. 	134031 - 	180769 

129620580 134973200 +2778900  1 	140 163 595  +2411495 

1 630 713 44 800 - - 1454877  - 1499677 

21099 - - - -  

21099 - - - -  

21099 - - - -  

1651812 44800 -  —1454877 —1499677 

11965  - - - 	36 224 - 	36 224 

1663777  44800 -  —1 491 101 —1 535901 

1  748297  - - .-. 	668 91 8 -  
—84520 44800  - - 	822183 - 

I Betriebsrechnung 

I nach Sachgruppen 1979 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total' 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremd produktiorien, -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Aufwand für Mitgliedgesell. 
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand  total' 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentl. Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Beitrag TV an Orchester von 
Fr. 500000.- ist in diesen 
Beträgen konsolidiert. 

Anteil Radio 
Anteil Fernsehen 

Credit selon clef 
Credits spèciaux 
Contribution  de programme TG 
Contribution TV a  l'orchestre 

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits d'exploitation' 

Personnel  
H onora i res 
Matières premieres  
Supports son  et image 
Materiel auxiliaire  
Energie 
Frais  de bureau  et d'administr. 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux  externes 
Droits  et licences 
Locations  de circuits son, image 
Depenses p. sociétäs membres 
lnterets 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation' 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de  l'année 

Report 

Resultat global 

I  Contribution TV a  
lorchestre  da fr.500000.-
est consolidée dans 
ces sommes.  
Part Radio 
Part Télévision 
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Deutsche und rätoromanische Schweiz 	 Radio 
Suisse alémanique  et rhéto-romane 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Personal 
Honorare 
Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen, -au fträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher Ertrag total 

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentl.  Aufwand total 

Gesamtergebnis 

Ausserordentliches Ergebnis 

Betriebsergebnis 

Rechnung 
1978 

Compte 

Voranschlag 
1979  

Budget 

Nachtrge/  
Ergarizungen 
Credits sup- 
plementaires 

Rechnung 
1979  

Compte 

Abweichungen 
Differences 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

45 540 585 48 232 000 -  48 232 000 -  
716500 748000 -  748000 -  
500 000 500 000 -  500000 -  

46 757 085 4.9 4.80 000 -  49 4.80 000 -  

913602 369000 -  357612 -  11 388 

47 670 687  49849000 -  49 837 612  -  11 388 

23992182 25448600 -  25933930 +485330 
11  403 907  12555200  -  13066023  +  510 823 

376874 390900 -  409925 +  19025 
329193 336500 -  356073 +  19573 
571 944 727200 -  598995 —128205 

1 478569  1413800  -  1 575 148  +161346  
90239 104100 -  110022 + 	5922 

710779 901400 -  795274 —106126 
1 467713 1 716300 -  1 750058 +  33758 

166125 180600 -  174014 - 	6586 
1 094700  1212500  -  1 096 140 —116360 

325 238 383 800 -  301 544 -  82 256 
2083751 2118100 -.  2187672 +  69572 

42262 67500 -  77821 + 	10321 
839135 1 043400 -  859854 —183546 
899616 1 196100 -  1 228973 +  32873 
74656 53000 -  33362 -  19638 

45946883 49849000 -  50554826  +705826  

1 723804 - -  —717214 —717214 

21099 - - - -  

21099 - -- - -  

21099 - - - -  

1744903 - -  —717214 —717214 

3394 - -  48296 +  48296 

1 748297 - -  —668918 —668918 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag  total 

Compte d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Credit selori clef 
credits spöciaux 
Contribution  TV a  lorchestre 

Total produits ordinaires 

Produts divers 

Total produits dexploitation 

Personnel 
Honoraires  
Supports son 
Materiel auxiliaire  
Energie 
Frais  de bureau et dadministr. 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits at licences 
Locations  de circuits son 
Contr. aux se rv ices règionaux 
lntèrêts 
Amortissements 
Loyers (bätiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de l'année 

Repo rt  

Resultat global 
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Deutsche und rätoromanische Schweiz 
	

Fernsehen 

I  Suisse alémanique et rhéto-romane 
	

Télévision 

Compte d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Rechnung 
1978 

Compte  

Voranschlag 
1979  

Budget 

Nachträge/ 
Er ganzungen  
Credits sup- 
plementaires  

Rechnung 
1979  

Compte 

Abweichungen 
Differences 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

74018820 79197000  -  79197000  -  
3 098 000 3 371 000  -  3 371 000  -  
3208710  -  2778900 2778900  -  

500 000 500 000  -  500 000  -  

80825530 83068000 2778900 85846900  -  

3005560 2584000  -  3507288  + 	923288 

83831090 85652000 +2778900 89354188  + 	923288 

34591 869 37603500  -  37269444  - 	334056 
12307481 10659000  + 	666800 13286396 +1 960596 

851 581 394300  + 	55700 614620  + 	164620 
1 780378 1 917000  + 	46600 1 903234  - 	60366 
1 655472 1 944400  + 	13000 1 931 012  - 	26388 

653076 969600  + 	10300 859453  - 	120447 
1 618374 1 638200  + 	12000 1 877088  + 	226888 

484494 429900  -  497687  + 	67787 
1 285313 1 268900  -  1 279359  + 	10459 
4 389 154 4 340 500  + 	502 200 4 923 971  + 	81 271 

12639716 14242300  + 	826900 14410397  - 	658803 
2687083 1 199100  + 	516800 1 959453  + 	243553 

250179 265500  + 	20200 287771  + 	2071 
5431 255 5457 100  -  5665815  ± 	208715 

500 000 500 000  -  500 000  -  
1 272790 1 121 900  -  1217948 + 	96048 
1 361 448 1 398200  + 	108400 1 507576  + 	976 

164518 257800  -  100627  - 	157173 

83924181 85607200 +2778900 90091 851 +1 705751 

—93091 44800  - - 	737663  - 	782463 

—93091 44800  - - 	737663  - 	782463 

8571  - - - 	84520  - 	84520 

—84520 44800  - - 	822183  - 	866983  

I Betriebsrechnung 

I nach Sachgruppen 1979 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial  
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Beitrag TV an Orchester 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total  

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven  

Ausserordentl.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vo rt rag 

Gesamtergebnis 

Credit selon clef 
Credits spèciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV é  lorchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiöres prom iéres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  d'admirtistr. 
Assurances 
Entretiert  et  répa rations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de circuits son, image 
Contr. aux services règionaux 
Contribution  TV a  l'orchestre 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc) 
Charges  diverses 

Total  charges d'exploitation  

Resultat  d'exploitation  

Dissolution de  rese rves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  l'année  

Report 

Resultat global 
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Suisse romande 
	

Region  -  global 
Französische Schweiz 

	
Region  -  Gesamt 

Compte d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Compte  Budget Credits sup- Compte Differences  
1978 1979  plementaires  1979 Abweichungen 

Rechnung Voranschlag Nachtrage/  Rechnung 
Erganzungen  

Fr. Fr. Fr Fr. Fr. 

94499723 100729000 -  100729000 -  
200000 200000 -  200000 -  

2500600 -  +2933000 2933000 -  
530 000 530 000 -  530 000 -  

97 730 323 101 459 000  +2933000 -  

3173063 1 100000 -  3641225 +1 941 225 

100903386 103159000 +2933000 108033225 +1 941225 

50 102 603 54 635 000  - 1020000  53208122 -  406 878 
17058833 17576100 + 	921 800 18838764 +  340864 

646857 398600 + 	80000 532974 + 	54374 
2546221 1 961 300 + 	346900 2776552 +  468352 
1 551 828 1 803 100 -  1 562 600 - 	240 500 
1 530706  1476000  + 	108400 1 641 932 + 	57532 
2653613 2415400 -  2800394 +  384994 

610663 614500 -  673121 + 	58621 
1 331 527 1 242 300 -  1 242 619 + 	319 
6030515 5778300 +  780800 6597709 + 	38609 
9821726 9707700 + 	976300 11902972 +1218972 
2588872 1 284100 +  473200 2665210 + 	907910 

454490 541 100 + 	20000 458132 - 	102968 
21 794 27900 -  17524 - 	10376 
54375 - -  43500 + 	43500 

1 811 624 2225100 -  1 936330 - 	288770 
1077483  700200 + 	245600 1 304212 + 	358412 

207998 147300 -  207232 + 	59932 

100101728 102534000 +2933000 108409899 +2942899 

801 658 625000 - - 	376674 -1 001 674 

4  

-  625000 -. 	 - - 	625000 

-  625000 -  .—..---.-j.  - 	625000 

-  -625000 - - + 	625000 

801 658 - - - 	376 674 - 	376 674 

-625089 - - - 	248431 - 	248431 

176569 - - - 	625105 - 	625105 

445008  - -  574669 -  
-268439  - -  -1 199774 -  

Credit selon clef 
Credits spéciaux 
Contribution  de programme TG 
Contribution  TV è lorchestre 

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits dexploitation' 

Personnel  
H onoraires 
Matières premieres  
Supports son et image 
Materiel auxiliaire  
Energie 
Frais  de bureau et d'administr. 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits  et licences 
Locations  de Circuits son, image 
Dépenses  p. sociétès membres 
Intéréts 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 1  

Resultat dexploitation 

Dissolution de rôserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de l'année 

Report 

Resultat global 2  

'Contribution  1V è lorchestre de 
fr. 530000.-  eat consolidée dana 
ces sommes. 

2 Part Radio 
Part Télévision 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total' 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen. -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Aufwand für Mitgliedgesell. 
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total' 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Rese rven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Rese rven 
Diverser ausserordenti. Au fwand 

Ausserordenti.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 2 

Beitrag TV an Orchester von 
Fr. 530000.- ist in diesen Beträgen 
konsolidiert. 

2 Anteil Radio 
Anteil Fernsehen 

50 



Suisse romande 
	 Radio  

I Französische Schweiz  

Compte d'exploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  rannée  

Report 

Resultat global 

Compte  
1978 

Rechnung 

Budget  
1979  

Voranschlag 

Credits sup- 
plementaires  
Nachtrage/ 

Erganzungen  

Compte 
1979 

Rechnung  

Differences  
Abweichungen 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

33396873 35371 000  -  35371 000  -  
60000  - - - -  

530 000 530 000  -  530 000 -  

33 986 873 35 901 000  -  35 901 000 -  

287390 200000  -  293004  +  93004 

34 274 263  36101  000  -  36194004  +  93 004 

15792152 16891 700  -  16722166 —169534 
9128866 10455900  -  10217604 —238296 

13939 6800  -  20013  + 	13213 

365 162 401 300  -  436 035  +  34 735 

231 853 247 500  -  245 289  - 	2 211 
539237 527500  -  572717  +  45217 

1 008 969 868 500  -  1 031 636  +163136  
115366 119400  -  124948  + 	5548 
445128 388200  -  384971  - 	3229 

1 164066  1413600  -  1 316678  -  96922 
774663 757500  -  698513  -  58987 

1 097689 975700  -  1 274397  +298697  
327646 495200  -  340358 —154842 

1 378 523 1 536 400  -  1  4.89192  -  47 208 
54375  - -  43500  +  43500 

508848 685000  -  604519 -  80481 

59427 68100  -  62686  - 	5414 
71 949 57 700  -  54 121 - 	3 579 

33077858 35896000  -  35639343 —256657 

1  196405  205 000  -  554 661  +  349 661 

I 205000 1  :  —205000  

-  205000  - ::-  —205000  

-  —205000  - -  +205000  

1196405  - -  554661 +554661 

—751 397  - -  20008  +  20008 

445008  - -  574669  +574669  

Credit selon clef 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  lorchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total produits dexploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matières premieres  
Supports  son 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministr. 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son 
Contr. aux services régionaux 
lntérêts 
Amortissements 
Loyers (bätiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges dexploitation 

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Kredit gemäss Schlüssel 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total  

Ausserordenti.  Abschreibungen 
Zuweisung an Rese rven 
Diverser  ausserordenti.  Aufwand  

Ausserordenti.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 
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Suisse romande 
	

Télévision 
Französische Schweiz 

	
Fernsehen 

Compte dexploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Resultat  dexploitation  

Dissolution de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  lannée  

Report 

Resultat global  

Compte  Budget  Credits sup- Compte Differences  
1978 1979  pIementares  1979 Abweichungen 

Rechnung Voranschlag Nachtrage/  Rechnung  
Erganzungen  

Fr. Fr. Fr. Fr, Fr. 

61 102850 
200 000 

65358000  
200 000  

-  
-  

65358000  
200 000  

-  
-  

2440600  -  +2933000 2933000  -  
530000 530000  -  530000  -  

64273450 66088000 +2933000 69021000  -  

2875782 1 500000  -  3302637  +1802637  

67149232 67588000 +2933000 72323637 +1802637 

30026598 33240300 —1 020000 32008248  - 	212052 
7701 951 6663200  + 	921 800 8337745  + 	752745 

632414 391 500  + 	80000 512672  + 	41 172 
2 180 543 1 559 500  ± 	346 900 2 339 380  + 	432 980 
1 305 662 1 533 900  -  1 302 357  - 	231 543 

965758 917700  + 	108400 1 045 142  + 	19042 
1 276476 1 207700  -  1 380915  + 	173215 

484399 482900  -  537506  + 	54606 
848525 822000  -  827174  + 	5174 

4608236 4091 500  + 	780800 4998832  + 	126532 
9043577 8791 200  + 	976300 11 04488 +1 278988 
1 487 883 308 400 4- 	473 200 1 390 288  + 	608 688 

126844 45900  + 	20000 117774  + 	51 874 
4135668 4609200 4467574  - 	141 626 

530 000 530 000  -  530 000  -  
1 230 072 1 452 000  --  1 235 246  - 	216 754 

824431 432500  + 	245600 1 031 679  + 	353579 
134942 88600  -  145952  + 	57352 

67543979 67168000 +2933000 73254972 +3153972 

—394747 420000  - -. 	931 335 —1 351 335  

=  420000  = : _ 420000  

-  420 000  - -. -  420 000  

-  —420000  - Ti  420000 

—394747  - - - 	931 335  - 	931 335 

126308  - - - 	268439  - 	268439 

—268439  - -  —1 199774 —1 199774 

Credit selon clef 
Credits spéciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  lorchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiéres premieres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  d'administr. 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son, image 
Contr. aux services régionaux 
Contribution  TV a  l'orchestre 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total  charges d'exploitation  

Betriebsrechnung 
nach Sachgruppen 1979 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV  an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Ertrage 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  - auftrage  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Beitrag TV an Orchester 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total  

Ausserordentl.  Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Diverser  ausserordentl.  Aufwand  

Ausserordentl.  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 
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Svizzera italiana 
	

Regione - corn plessivo 

	

I  Suisse italienne 
	

Region - global 

Compte dexploitation  
par groupes spécifiques 
1979 

Consuntivo  Budget  Crediti Consuntivo Variazioni  
1978 

Compte 
1979  supplementaru  

Credits sup- 
plementaires  

1979  
Compte 

Differences 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

65077372 69374000  -  69374000  -  
1 500 000 1 500 000  -  1 500 000  -  

100000 100000  -  100000 -  
2076800  -  +2727300 2727300  -  

500 000 500 000  -  500 000  -  

69254112 71 474000 +2727300 74201 300  -  

1 797 823 1  100000  -  2939604 +1  839 604 

71 051 995 72574000 +2727300 77140904 +1 839604 

36963701 41835700  -  39928018 —1907682 
12702126 11 932800  + 	303600 14256913 +2020513 

418862 451 200  + 	130800 585759  + 	3759 
1 878876 2080100  + 	31 300 1 930544  - 	180856 
1 350 235 1 564 100  -  1 330 755  - 	233 345 

705916 816300  + 	20900 775080  - 	62120 
1 781 069 1 758200  -  1 834485  ± 	76285 

537 842 402 400  -  460 080  + 	57 680 
872546 747900  -  702049  - 	45851 

2913729 2674200  + 	399100 3485243  + 	411943 
8292952 6096900 +1 655900 10574484 +2821 684 
1260563 1033200  + 	116600 1 185629  + 	35829 

196569 190300  -  176564  - 	13736 
1 245312 1 505500  -  1 390952  - 	114548 

957818 780800  + 	69100 1 127757  + 	277857 
247 997 27 700  -  252 255  ± 	224 555 

72326113 73897300 +2727300 79996567 +3371967 

—1 274118 —1 323300  -  —2855663 —1 532363 

50124  - -  0_ + 	80 000 

50 124  - -  80 000  + 	80 000 

50124  - -  80 000  + 	80 000 

—1223994  —1 323300  -  —2775663 —1 452363 

4325  - -  1_067_  + 	1 067 

—1 219669  —1323300  -  —2774596  —1451  296 

—229825  - - - 	458679  -  
—989844 —1323300  -  —2315917  - 

Consuntivo d'esercizio  

I per  generi di costo  1979 

Crediti secondo chiave 
Crediti supplementari 
Crediti speciali 
Contributo  per  CG di programma 
Contributo  TV  allorchestra  

Totale  ricavi ordinari 

Ricavi diversi  

Totale  ricavi desercizio  

Personale  
Onorari  
Materie  prime 
Nastri video  e  suono  
Materiale  ausiliario 
Energia 
Costi amministrativi 
Assicurazioni 
Manutenzione  e  riparazioni 
Spese 
Produzioni affidate  a  terzi 
Diritti  8  licenze 
Noleggio linee suono  e  video 
Ammortamenti 
Aft itti (stabili ecc.) 
Costi diversi  

Totale  costi d'esercizio 1  

Risultato desercizio 

Utilizzazione di riserve  

Totale  ricavi straordinari 

Ammortamenti straordinari 
Assegnazione  a  riserve  

Totale  costi streordinari 

Risultato straordinario 

Risultato annuale 

Riporto 

Risuttato complessivo  2  

Contributo  TV  allorchestra di 
fr.  500000.— è  consolidato  in  queste 
somme.  
Parte Radio 
Parte  Televisione 

Credit selon clef 
Créd its complémentaires 
Credits spéclaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  lorchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits 

Personnel 
Honoraires 
Matiéres premieres  
Suppo rt s  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  d'administr. 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son image 
Amortissements 
Loyers (bätiments etc.) 
Charges  diverses 

Total  charges dexploitation 1  

Resultat  dexploitation  

Dissolution  de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  lannée  

Report 

Resultat global 2  

Contribution  TV a  lorchestre  de 
fr. 500000.—  est consolidée dans 
ces sommes.  

2 Part Radio 
Part  Télévision  
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Svizzera italiana 
	

Radio 
Suisse italienne 

Consuntivo  Budget Crediti Consuntivo Variazioni 
1978 

Compte 
1979  supplementari  

Credits sup- 
plementaires 

1979  
Compte 

Differences 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

22264272 23580000 -  23580000 - 
— —  +63500 63500 -  

500 000 500 000 -  500 000 -  
22 764 272 24 080 000 +  63 500 24 143 500 -  

860623 600000 -  554630 - 	45370 

23624895 24680000 +63500 24698130 - 	45370 

12996749  14559300  -  13918194  - 	641 106 
6170310 5330200 +57000 6410914 +1023714 

168 - - ..-. -  
244 453 228 200 -  213154  - 	15046  
202444 161 400 -  159536 - 	1 864 
141 079 167500 -  170221 + 	2721 
679421 582200 -  750029 + 	167829 
52842 49600 -  58211 + 	8611 

318925 170100 -  233730 + 	63630 
580626 599500 +  4000 636768 + 	33268 
69756 80000 +  2500 136092 + 	53592 

775736 810800 -  717 132 - 	93668 
159 732 190 300 -  138 196 - 	52 104 

1 163411 1 404000 -  1 287917 - 	116083 
162002 251 400 -  206459 - 	44941 
99701 83500 -  64432 - 	19068 
91 814 12000 -  136891 

25237876 

+ 	124891 

23909169 24680000 +63500 + 	494376 

–284274 - -.  –539746 - 	539746 

50124  - -  80 000 + 	80 000 

50124  - -  80 000 + 	80 000 

50124  - -  80 000 + 	80 000 

–234150 - -  –459746 - 	459746  

4325 - -  1067 + 	1067 

–229825 - -  –458679 - 	458679 

Consuntivo d'esercizio  
per  generi di costo  1979  

Crediti secondo chiave 
Contributo  per CG di programma 
Coritributo  TV all orchestra 

Totale nicavi ordinari 

Ricavi diversi 

Totale ricavi d'esercizio 

Personale 
Onorari  
Materie prime 
Nastri suono 
Materiale ausiliario 
Energia 
Costi amministrativi 
Assicurazioni 
Manutenzione  e riparazioni 
Spese 
Produzioni affidate  a terzi 
Diritti  e licenze 
Noleggio linee suono 
Contributi ai Servizi regioriali 
Ammortamenti 
Affitti (stabili ecc.) 
Costi diversi  

Totale costi d'esercizio 

Risultato d'esercizio 

Utilizzazione di riserve  

Totale ricavi straordinari 

Ammortamenti straordinari 
Assegriazione  a riserve 

Totale costi straordinari 

Risultato straordinario 

Risultato annuale 

Riporto 

Risultato complessivo  

Compte d'exploitation  
par  groupes spécifiques  
1979  

Credit selon clef 
Contribution  de programme TG 
Contribution TV a  lorchestre 

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matières premieres  
Supports son 
Materiel auxiliaire  
Energie 
Frais  de bureau et d'administr. 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits  et  licences 
Locations  de circuits son 
Contr. aux se rv ices régionaux 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges dexploitation 

Resultat dexploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat oxtraordinaire 

Resultat de l'année 

Report 

Resultat global 
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Svizzera italiana 
	 Televisione 

	

I  Suisse italienne 
	 Télévision 

Consuntivo  
1978 

Compte 

Budget  
1979  

Crediti 
supplementari  
Credits sup- 
plementaures  

Consuntivo 
1979  

Compte 

Variazioni  
Differences 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

42813100 45794000  -  45794000  -  
1 500 000 1 500 000  -  1 500 000  -  

100000 100000  -  100000  -  
1 986 800  -  +2663800  2 663 800  -  

500 000 500 000  -  500 000  -  

46899900 47894000 +2663800 50657800  -  

926 647 500 000  -  2 362 095  +1  862 095 

47826547 48394000 +2663800 52919895 +1 862095 

20 104 147 22 712 100  -  21 937 279  - 	774 821 

6295360 6266500  +  246600 7559435 +1 046335 
418572 450100  + 	130800 585683  + 	4783 

1 632558 1 829400  + 	31 300 1 702908  - 	157792 
1 141 227 1 397 700  -  1 168621  - 	229079 

553353 637300  + 	20900 594495  - 	63705 

882270 911 000  -  912981  + 	1 981 

477471 346600  -  394381  + 	47781 

543808 554000  -  445763  - 	108237 

2085346  1 838 800  + 	395100  2 553 928  + 	320 028 

8183949  6 003 400  +1  653 400  10306516  ± 2649716 

484547 221 900  + 	116600 468177  + 	129677 

36 837  - -  38 368  + 	38 368 

3490335 4212200  -  3863951  - 	348249 

500 000 500 000  -  500 000  -  
1067217 1227800  -  1 148321  - 	79479 

764128 592800  + 	69100 962333  + 	300433 

155266 15700  -  92672  + 	76972 

48816391 49717300 +2663800 55235812 ±2854712 

—989844 —1 323300  -  -2315917  - 	992617  

-  989 844  - 1  323 300  - - 2315917  - 	992 617 

—989844 —1 323300  -  —2315917  -- 	992617  

I Consuntivo d'esercizio  

per  generi di costo  1979  

Crediti secondo chiave 
Crediti supplementari 
Crediti speciali 
Contnibuto  per  CG di programma 
Contnibuto  TV  allorchestra  

Totale  ricavi ordinani 

Ricavi diversi  

Totale  ricavi d'esercizio  

Personale  
Onorari  
Materie  prime 
Nastri video  e  suono  
Materiale  ausiliario 
Energia 
Costi amministrativi 
Assicurazioni 
Manutenzione  e  riparazioni 
Spese 
Produzioni aft idate  a  terzi 

Diritti  e  licenze 
Noleggio linee suono  e  video 
Contributi ai Servizi regionali 
Contributo  TV  allorchestra 
Ammortamenti 
Affitti (stabili ecc.) 
Costi diversi  

Totale  costi desercizio 

Risultato desercizio 

Utilizzazione di riserve  

Totale  ricavi straordinani 

Ammortamenti straordinari 
Assegnazione  a  riserve  

Totale  costi straordinari 

Risultato straordinanio 

Risultato annuale 

Riporto 

Risultato complessivo 

Compte d'exploitation  

par  groupes spécifiques  

1979  

Credit selon clef 
Credits complémentaires 
Credits spéciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  lorchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits dexploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matières premieres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministr. 

Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son image 
Contr. aux se rvices régionaux 
Contribution  TV a  lorchestre 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total  charges dexploitation  

Resultat  d'exploitation  

Dissolution de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux rese rves  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  l'année  

Report 

Resultat global  



SAG  inkl. Regionalgese l lschaften 
	

Aktiven 
SSR mcl. Sociétés  regionales 

	
Actifs 

Bilanz 
per 31. Dezember 1979 

1 	11 Kasse 
1 	12 Postcheck 
1 	13  Banken'  
1 	14 Wertschriften 
1 	21 Kontokorrente 
1 	22 Kontokorrente Mitglied- 

gesellschaften  
1 	23 Vorauszahlungen 

an Lieferanten 
1 	24 Debitoren 
1 	26 Darlehen kurzfristig 
1 	27 Transitorische Aktiven 
1 	31 Materialvorräte 

Um laufvermögen  

1 	51  Baukonti 2  
1 	52  Liegenscha ften   
1 	53 Übrige  Anlagen   
1 	61  Beteiligungen 5  
1 	62 Darlehen langfristig 
1 	63 Darlehen  Mitgliedgesellschaften  

Anlagevermögen 

1 	70 Verlustvortrag 
Vorjahr 

1 	71 Aktivvortrag Vorjahr 

Aktivvortrag 

Verlustvortrag 
1 	81 Ertragsüberschüsse: 

Radio SR 
Gesamtrechnung TV 
Generaldirektion 
Telefonrundspruch 

1 	82  Aufwandüberschüsse:  
Fernsehen 
Radio  DRS  
Radio  SI  
Gesamtrechnung Radio 
Gesamtschweiz. Aufgaben 
Schweizer Radio International 

Ertragsüberschuss  

Aufwandüberschuss  

Total 

Durchlaufende Posten 

Regional- 
gesellschaften  SRG  Konsolidie-  Gesamt Gesamt 

1979 1979  rung  1979 1978  Sociétès SSR Consolidation  Global Global regionales 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. 

324836 1 020 361  -  1 345 197 932 173 
1 163902 3253837  -  4417739 3657873 
1 936994 79512792  -  81 449786 119171 130 
5461 612 19772930  -  25234542 24919743 
1 364784 898650 –2263434  - - 

-  248398  -  248398 274080 

6433 74486  -  80919 107860 
526102 7131 779  -  7657881 7256828 
230154 367581  -  597735 764860 
155256 717934  -  873190 1 893183 
187307 3138675  -  3325982 3082264 

11 357380 116 137423 —2263434 125231 369 162059994 
2938797 14869439  -  17808236 11 966020  -  1  -  1 1 
8138135 21 226473  -  29364608 29524516  -  200 709  -  200 709 200 709 

43223 3960375 —3564475 439123 429069 
1 985732 27857269  -  29843001 29998054 

13105887 68114266 —3564475 77655678 72118369  

-  352959  - - -  
–69371  - - - - 

– 	69371  - - - - 
-  352 959  -  283 588 608 799  

- 	554661  - - - - 
-  —8850443  
-  —1312410  - - - - - 	51678  - - - 
-  3984915  - - -  

717214  - - - -  
459746  - - - - 

—  30428409  - - - 
-  474823  - - - 
—  55138  - - -  

622 299 24 728 754  -  25 351 053 	8 829 003 
25016195 209333402 —5827909 228521 688 	243 616 165  

3444040  1 	2732992 –6177032  - 	-  

Bilan  
au 31  décembre  1979  

Caisse 
Cheques postaux 
Banques 
Valeurs mobiliéres 
Comptes courants 
Comptes courants sociétès 
membres 
Paiement anticipé 
fournisseurs 
Döbiteurs 
Emprunts  a  court terme 
Actifs transitoires 
Matérial  en stock  

Capitaux circulants 

Comptes  de  construction 

Immobilisation restant 4  

Emprunts  a  long terme 
Emprunts sociétés membres 

Capitaux  fixes 

Report de  porte annâe 
précédente  
Report  actif annöe précédente  

Report  actif  

Report de  perte 
Excédents  de produtts  
Radio SR  
Compte  global TV  
Direction générale 
Télödiffusion 
Excödents  des  charges: 
Tölévision  
Radio  DRS  
Radio  SI 
Corn pte  global Radio  
Tâches générales  
Radio  Suisse  Internationale  

Excédent  de  produits 

Excédent  des  charges  

Total  

Comptes  de passage  

t  Inklusive  Festgeldanlagen  von 75 Mio. Franken Regionalgesellschaften SRG Gesamt 
I  y  compris immobilisations  de  75  millions  de  francs Sociètés  regionales  SSR  Global 

Fr. Fr. Fr. 2  Baukonti 2  Comptes  de  construction  
Anschaffungswerte 4. Bauetappe Zürich  -  14 207 474 14 207 414  Valeurs dacquisition  40  6tape Zurich  
Übrige  Anscha ffungswerte  3 763 755 661 965 4 425 720  Autres valeurs dacquisition 
./.Abschreibungen  824 958  -  824 958  ./.Amortissements  
Buchwerte 2 938 797 14 869 439 17 808 236  Valeurs comptablos  
3  Liegenschaften  3 Immeubles  
Anschaffungswerte 222619 277592805 277815424  Valeursdacquisition  
/.Abschreibungen 222 619 277 592 804 277 815 423  ./.Amortissements  
Buchwerte  -  1 1  Valeurs comptables  
4  Übrige Anlagen  4 Immobillsations restant  
Anschaffungswerte 22 252 789 80 455 939 102 708 728  Valeurs dacquisition 
./.Abschreibungen  14 114654 59229466 73344 120  ./.Amortissements  
Buchwerte 8 138 135 21 226 473 29 364 608  Valeurs comptables  
Beteiligungen  • Pañicipations 

Einstandswerte -  1 297 190 1 297 190  Valeurs investies  
/.Abschreibungen  -  1 096 481  1096481  ./.Amortissements  
Buchwerte  -  200 709 200 709  Valeurs comptables 



2 	11 Banken 
2 	12 Kreditoren 
2 21 Kontokorrente 
2 22 Kontokorrente Mitglied- 

gesellscha ften  
2 27 Transitorische Passiven 
2 28 Delkredere 
2 31 Rückstellungen 
2 62 Darlehen 
2 63 Darlehen Mitglied- 

gesellschaften  

Fremdkapital 

2 71 Regionale  Progr , Disp.  Fonds 
2 71 Baufonds 
2 71 Betriebskapital 
2 71 Finanz-Ausgleichsfonds 
2 71 Übrige zweckgebundene 

Reserven 
2 71 Kapital  CORSI  

Eigenkapital 

Total 

Durchlaufende Posten 

Passiven  
Passifs  

Bilanz 
per 31. Dezember 1979 

Regional- 
geseiFschaften  SRG  Konsolidie-  Gesamt Gesamt 

1979 1979  rung  1979 1978  
SocIètés SSR Consolidation  Global Global 

regionales 

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.  

-  772470  -  772470 831 283 
4913394 24080143  -  28993537 33804154 

898650 1 364784 —2263434  .- 

-  101 411  -  101 411 107474 
84186 123485  -  207671 338486  

-  122211  -  122211 161 105 
606471 1 340154  -  1 946625 4031 545 

3564475  -  —3564475  -  61 372 

929 876  - -  929 876 890 386 

10997052 27904658 —5827909 33073801 40225805 

7800011 13052552  -  20852563 20457408 

3998626 108030024  -  112028650 110255933  
-  20 000 000  -  20 000 000 20 000 000  
-  32 198 21 5  -  32198215  42 283 751 

1 988106 8147953  -  10136059 10393268 
232400  - -  232400  -  

14019143 181428744  -  195447887 203390360 

25016195 209333402 —5827909 228521 688 243616165 

3444040 2732992 —6177032  

—  9 437802  

-. 	9108 
—22017600  

24040781  

- 	27056 
5 937 353 

989 844 
240 000  

- 	283 588 

5646010 20668396  -  26314406 
184398 895466  -  1 079864 

5461 612 19772930  -  25234542 

Mio. Fr. 

9076 
20,909  
22,458 
24,041 

0,541  
5,938  

82,963 

30,428  
0,055  

113,448  

Verwendung des 
Vorjahresergebnisses: 
Verzinsung 
Genossenschaftskapital 
Reserven (Erhöhung) 
Ausbuchung Defizit 1978 
Radiorechnung bei der  GD  
Rückzahlung  TR  Saldo 1978 
an  PTT  
Ausbuchung Defizit 1978  RI  
Ausbuchung Defizit 1978  TSI  
Ausbuchung Defizit 1978  RSI 

Verlustvortrag  

Wertschriften brutto 
Wertberichtigungen 

Wertschriften netto 

Defizite des Radios  (inkl. RI)  zu 
Lasten Ausgleichsfonds TV 

Radio: Passivsaldo 1975 
Passivsaldo 1976 
Passivsaldo 1977 
Passivsaldo 1978 

Schweizer Radio International: 
Passivsaldo 1977 
Passivsaldo 1978 

Total bis 1978 
Antrag für 1979 
Radio: Passivsaldo 1979  
RI:  Passivsaldo 1979 

Total bis 1979 

Bilan  
au 31  décembre  1979  

Banques 
Créanciers 
Comptes courants 
Comptes courants sociütAs 

mem  b  re  s  
Passifs transitoires 
Compte  du  croire 
Provisions 
Emprunts 
Emprunts sociétés 

mem bres 

Capital étranger  

Fonds de  disp. rügionaux progr.  

Fonds de  construction 

Capital d'exploitation  
Fonds de  compensation 

Autres reserves  libes 
Capital CORSI 

Capital propre  

Total  

Corn pies  de  passage 

Affectation  du  resultat  de  
l'exercice précédent 

Interöts capital social 
Reserves (augmentation) 

Radiation deficit  1978 du  

compte  Radio a  la  DG  
Remboursement solde TD  1978  
aux  PTT 
Radiation deficit  1978  RI 

Radiation deficit  1978  TSI 

Radiation deficit  1978  RSl  

Report de  perte  

Papiers -valeurs brut 
Réévaluations  

Papiers -valeurs net 

Deficit  de  la  Radio  (mcl. RI)  a  la 

charge  du  fonds  de  compensa-

tion  TV 
Radio: Solde  passif  1975 

Solde  passif  1976 
Solde  passif  1977 
Solde  passif  1978 

Radio  Suisse  Internationale; 
Solde  passif  1977 
Solde  passif  1978 

Total  jusqu'à  1978  
Proposition pour  1979 
Radio: Solde  passif  1979  
RI:  Solde  passif  1979 

Total  jusqu'â  1979 
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Bericht der  Kontrolistelle  der Schweizerischen Radio- und 
Fernsehgesellschaft an die Delegiertenversammlung 
Rapport des  vérificateurs  des  comptes  de  la  Société suisse  
de  radiodiffusion  et  télévision  a  l'assemblée  des  délégués  

Radio- und Fernsehrechnung 1979 

Als Kontrollstelle Ihres Vereins haben wir die auf den 
31. Dezember 1979 abgeschlossenen Jahresrechnun-
gen im Sinne von Art. 23 der Statuten SAG und der 
gesetzlichen Vorschriften geprüft. 

Wir stellen fest, dass 
-  die Bilanz sowie die Erfolgsrechnungen mit der 

Buchhaltung übereinstimmen, 
-  die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, 
-  bei der Darstellung der Vermögenslage und der Ge-

schäftsergebnisse die gesetzlichen Bewertungs-
grundsätze sowie die Vorschriften der Statuten ein-
gehalten sind. 

Ein ausführlicher Bericht wurde zuhanden des Zen-
tralvorstandes erstellt. 

Bei unseren Prüfungen haben Mitarbeiter des Finanz-
inspektorates der SAG mitgewirkt. 

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfungen beantra-
gen wir, die vorliegende Jahresrechnung zu geneh-
migen. 

Die  Kontrollstelle  SRG 
gez. Max Frey 
gez.  Werner Beutler 
gez. Raphael Vannaz 

BernFreiburg,  2. Mai 1980 

Compte radio  et  télévision  1979 

En qualité de vérificateurs des comptes de votre 
société, nous avons examine, au sens de I'article 23 
des statuts et des dispositions legales en  la matière, 
les comptes annuels, arrétés  au 31 décembre 1979. 

Nous avons constaté que 
- les bilans ainsi que les comptes  de resultats sont 

conformes  a  la comptabilité, 
-  la comptabilité est tenue régulièrement, 
-  la presentation  de létat de  la fortune  et des resultats 

de l'exercice correspond aux régles legales déva-
luation et aux dispositions statutaires. 

Un rappo rt détaillé  a été dressé  a  lintention du comité 
central. 

Des collaborateurs de l'inspection des finances de  la 
SSR nous ont assistés dans nos verifications. 

Nous fondant sur  les resultats  de nos contrà$es, nous 
recommandons ladoption des comptes tels quils 
sont présentés. 

Les vérificateurs  des comptes SSR 
sig. Max Frey 
sig.  Werner Beutler 
sig. Raphael Vannaz 

Berne/Fribourg, le  2 mai 1980 
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SRG  -  Gesamt  
SSR -  global 

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 

1978 
Compie  

1979 
Budget 

1980 
Budget  

1979/1980 
Differences  

Fr. Fr. Fr. Fr. 

159073247 184096500 190046500  +  5950000 
91 349 626 105 416 500 107 936 500  +  2 520 000 

100990000 105000000 105000000  -  
1 420000 1 487000 1 674100  + 	187 100 

352832873 396000000 4046571 00  +  8657100 

4582591 4545000 2125000  -  2420000 
13023559 7074100 7691 400  + 	617300 

370439023 407619100 414473500  +  6854400 

177 403 381 194 246 800 205 203 900  +10957100  
57 079 290 55 892 800 60 384 700  +  4 491 900 

1 996 700 1 270 100 1 441 500  + 	171 400 
7095841 7027700 7412700  + 	385000 
5 348 335  6165700  6 369 200  + 	203 500 
3958828 4583100 5146800  + 	563700 

11 801 714 11 654400 11 589150  - 	65250 
1 914006 1 755800 1 917000  + 	161 200 
5262623 5457100 5877300  + 	420200 

17679115 17312300 18212650  + 	900350 
39 390 248 36 339 500 36 981 200  + 	641 700 
21 476 065 19 560 400 20 828 200  +  1 267 800 

4 909 152 5 343 700 5 381 800  + 	38 100  
-  6 700 000 7 900 000  +  1 200 000 

303 089 478 200 568 200  + 	90 000 
141 543 67500 123500  + 	56000 

7 816 642 9 619 900 8 140 100  -  1 479 800 
5 166 912 4 900 500 5 502 300  + 	601 800  

-  2000000 2000000  - 
—  1000000 1000000  - 
—  700000 700 000  - 
-  850 000 3 000 000  +  2150000  

1 372 094 547 600 607 200  + 	59 600 

370115578 393473100 416287400 +22814300 

323 445 14 146 000 1  813900 - 15959900   

19657932 1 686000 3611 600  +  1 925600 

19657932 1 686000 3611 600  +  1 925600 

18164570  - -. -  
380 000 250 000 250 000  -  

10 265 810 10 000 000  - -  10 000 000  
-  625 000  - - 	625 000 

28810380 10875000 250000 —10625000 

—9152448 —9189000 3361 600  +12550600  

- 8829003  4 957 000 1 547 700  -  3 409 300 

—608799  - - -  

—9437802 4957000 1 547700  -  3409300 

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Taxes  de  concession  TV  
Taxes  de  concession  Radio  
Publicitè  a  la  Télévision 

Contribution  PU a  la  Télédiffusion  

Total  produits ordinaires 

lntérêts actifs 

Produ its  divers 

Total produits d'exploitation  1 
 

Personnel  
H o  nora  i res  
Matiéres premieres  
Supports  son  et  image 

Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministration 

Assurances 
Entretien  et  reparations 

Frais 

ProductIons  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 

Locations  de  circuits son, image 

Contributions  de  programmes 

Dépenses pour sociétés membres 

lntérêts 

Amorti  s se m e  ii  t s  
Loyers (bätiments etc.) 

Dépenses films  de  serie 

Contributions  du  directeur general 

Contributions  du dir. des  programmes 

Contributions jeux internationaux 

Charges  diverses 

Total  charges d'exploitation'  

Resultat  dexploitotion  

Dissolution  de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 

Versement  au  fonds  de  construction 

Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de I'année 

Report 

Resultat global 

I  Los  intérêts  du  fonds  de 
disposition sont consolidés  
TV DRS Fr. 200000.- 

Le budget  1979 a  èté ötablt sur  la 
base  dune  augmentation  des  taxes 
de  reception  de 15%. Comme  cette 
augmentation nentre  en  vigueur 
que le  101 octobre  1979, to  produit  
sen  trouve amoindri  de 25,6  millions  
de francs. 

Konzessionsgebühren TV 
Konzessionsgebühren Radio 
Werbefernsehen  
TR -Beitrag PU 

Ordentliche Erträge total 

Zinsertrag 
Diverse Erträge 1 

Betriebsertrag  total 1  

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -au ft räge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Programmbeiträge 
Aufwand für  Mitgliedgesellschaften  
Zinsen' 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Aufwand Serienfilme 
Beiträge des Generaldirektors 
Beiträge des Programmdirektors 
Beiträge Internationale Spiele 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total  

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Einlage in Baufonds 
Diverser ausserordentlicher Au fwand 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Konsolidierung; Verzinsung 
Dispositionsfonds TV DRS Fr. 200000.— 

Der Voranschlag  1979 wurde  inkl.  15% 
Gebührenerhöhung erstellt. Weil die 
Erhöhung erst per 1. 10.79 erfolgte ,  
ergibt sich ein Ertragsausfall 
von 25.6 Mio Fr 
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Radio 
	

Gesamt 
global 

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Jahresergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Diverser ausserordentlicher Aufwand 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Vortrag 

Konzessionsgebühren Radio 
Beitrag  PTT  an  TR  
Beitrag TV an Schweizer Radio Internat. 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Betriebsergebnis 

Gesamtergebnis 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte  Budget Budget  Differences  

Fr ,  Fr. Fr. Fr. 

91 349626 105416500 107936500 +2520000 
1 420 000 1 487 000 1 674 100  + 	187 100 
1 599 000  4910000  5150000  + 	240 000 
1 530 000 1 530 000 1 530 000  -  

95898626 113343500 116290600 +2947100 

2337981 1 384350 1 488200  + 	103850 

98236607 114727 850 117 778800  +3050950  

46158310 49853250 51 571 550 +1 718300 
33 080 331 35 896 000 37 233 000  +1  337 000 
24001 807 24680000 26134050 +1 454050 
5396200 5219200 5429000  + 	209800 
9323433 10030500 10491 000  + 	460500 
1 395 580 1 487 600 1 674 700  + 	187 100 
6196089 7971 000 8487800  + 	516800 

125551 750 135137550  • 	141 021 100  +5883550  

-27315143 -20409700 -23242300 -2832600 

71 223  - .. 800 __. 8i7 + 	870 800 

71 223  • 	-  870 800  + 	870800  

-  205000  - - 	205000  

-  205000  -. - 	205000 

71 223 -205000 870 800 +1075800  

-27243920 -20614700 -22371 500 -1756800 

-743678 - - -  

-27987598  -20614700 -22371 500 -1756800 

Aufwand Radio  DRS  
Aufwand Radio SR 
Aufwand Radio  SI  
Aufwand Generaldirektion 
Aufwand Schweizer Radio International 
Aufwand Telefonrundspruch 
Aufwand Gesamtschweiz. Aufgaben 

Betriebsaufwand total 

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980  

Taxes  de  concession  Radio  
Contribution  PTT  a  la  Télödiffusion 
Contr.  TV  au Radio  Suisse  Internat.  
Contribution  TV  a  l'orchestre  

Total produits ordinaires 

Produits  divers 

Total produits dexploitation 

Dépenses  Radio  DRS 
Däpenses  Radio  SR  
Dépenses  Radio  SI 
Dépenses Direction générale 
Dépenses  Radio  Suisse  International  
Dépenses Télédiffusion 
Dépenses pour täches générales SSR  

Total charges dexploitation 

Resultat dexploitation 

Dissolution de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat  extraordinaire  

Resultat de lannée 

Report  

Resultat global 
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Fernsehen 
	 Gesamt 

	

I  Télévision 	 global 

Rechnung Voranschlag Voranschlag  fAbweichungen  
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte  Budget Budget  Differences  

Fr. 
Fr. Fr. Fr. 

159073247 184096500 190046500  +  5950000 

100990000 105000000 105000000  -  

260 063 247 289 096 500 295 046 500  +  5 950 000 

4582591 4545000 2125000  -  2420000 

10685578 5689750 6203200  + 	513450 

275331 416 299331 250 303374700  ..  4043450 

83962270 85619950 92868750  +  7248800 

67551 397 67168000 70311 500  +  3143500 

48824306 49717300 52117150  +  2399850 

14295733 15834500 16196300  + 	361 800 

1 599000 4910000 5150000  + 	240000 

31460122 41525800 45302600  +  3776800 

247692828 264775550 281946300 +17170750 

27638588 34555700 21428400 —13127300 

19586709  1686000  2740800  +  1 054800 

19586709 1 686000 2740800  +  1 054800 

18164570  - - -  

380000 250000 250000  -  

10265810  10000000  -  - 10000000  
-  420000  - - 	420000 

28810380 10670000 250000 —10420000 

—9223671 —8984000 2490800 +11474800 

18414917 25571 700 23919200  - 	1 652500 

134879  - -  

18549796 25571 700 23919200  -  1652500 

I Betriebsvoranschlag 

I nach Sachgruppen 1980 

Konzessionsgebühren TV 
Werbefernsehen 

Ordentliche Erträge total 

Zinsertrag 
Diverse Erträge 1  

Betriebsertrag total' 

Aufwand TV  DRS  
Aufwand TV SR 
Aufwand TV  SI  
Aufwand Generaldirektion 
Aufwand Schweizer Radio International 
Aufwand Gesamtschweizerische 
Aufgaben (ohne Baufonds) 

Betriebsaufwand total' 

Betriebsergebnis 

Auf  läsung  von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Einlage in Baufonds 
Diverser ausserordentlicher Aufwand  

Ausserordentlicher  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Konsolidierung; Verzinsung 
Dispositionsfonds 
TV  DRS  Fr ,  200000.— 

Budget d'exploitation 
par groupes specifiques 
1980 

Taxes  de  concession  TV  
Publicitè  a  la  Télévision  

Total produits ordinaires 

Intèrèts actifs 
Produits  divers 

Total produits d'exploitation' 

Däpenses  TV  DRS 
Dépenses  TV SR  
Dépenses  TV  SI 
Dépenses Direction généralo 
Däpenses  Radio  Suisse  Internationale  
Dépenses pour tâches gänérales SSR 

(sans fonds  de  construction)  

Total charges dexploitation' 

Resultat  d'exploitation  

Dissolution de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 

Versement  au  fonds  de  construction 

Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de lannäe 

Report 

Resultat global 

1  Les intéréts  du  fonds  de  disposition 

sont consolidés 
TVDRS  Fr. 200000  -.  
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Generaldirektion 
Direction générale 

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 
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Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen, -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte  Budget Budget  Differences  

Fr. Fr. Fr. Fr. 

5348200 5219200 5429000  +209800  
14863400 14793500 15535100 +741600 

202200 - - -  
20 413 800 20 012 700 20964 100  +951400  

1914427  1 041 000 661 200 —379800 

22 328 227 21 053 700 21 625300  +571  600 

11372510 12471000 13329100 +858100 
415465 370300 383400 + 	13100 

1209 2500 1500 - 	1000 
87707 119800 119000  - 	800 
88459 100100 97700 - 	2400 

279586 308500 324000 +  15500 
803533 1 126300 913950 —212350 
109626 128500 120700 - 	7800 
604093 925800 1 041 700 +115900  
605143 755500 817750 +  62250 

4602639 3382000 3295000 -  87000 
4069 1 000 10000 + 	9000 

71 421 105000 120200 +  15200 
585334 1 189300 1 001 800 —187500 
51 004 67 800 49 500 -  18300  
10135 300 - - 	300 

19691 933 21 053700 21 625300 +571 600 

2636294 - - -  

68802 - - 
- 

-  
68802 - -  

68802 - - -  
130000 - - -  
198802 - -.- -  

—130000 - - -  

2506294 - - -  

2506294 - -  

GD -Beitrag Radio 
GD-Beitrag TV 
Programmbeitrag GA 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Contribution  Radio a  la  DG 
Contribution TV a  la  DG 
Contribution de programme TG 

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Hono ra  i re s 
Matières premieres  
Supports son et image 
Materiel auxiliaire 
Energie 
Frais  de bureau et d'administration 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits et Iicences 
Locations  de circuits son, image 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de I'année 

Report 

Resultat global 



Gesamtschweizerische Aufgaben  
Tâches générales  de  la SSR  

I Betriebsvoranschlag 

I nach Sachgruppen 1980 Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte  Budget Budget Differences  

Fr, Fr. Fr. Fr. 

92769626 106903500 109610 00  +  2707100 
260063247 289096500 295046500  +  5950000 

352832873 396000000 404657100  +  8657100 

4582591 4545000 2125000  -  2420000 
2292681 322000 376500  + 	54500 

359708145 400867000 407158600 +  6291 600 

319324910 336300700 351 332400 +15031 700 
7927540 8803500 9273600  + 	470100 
1 892628 1 560900 1 711 000  + 	150100 

59885 10500 13000  + 	2500 
293811 411 500 347900  - 	63600 
282782 321 800 338700  + 	16900 
152 127 206000 221 000  + 	15000 

1 956996 2025100 1 914300  - 	110800 
56 109 52 500 52 100  - 	400 

288 029 238 800 609 700  + 	370 900 
1 435708 1 260100 1 519 400  + 	259300 
3463331 2472500 2659500  + 	187000 

13444087 14492500 15395000  + 	902500 
3576167 3829000 3844500  + 	15500  

-  6 700 000 7 900 000  +  1 200 000 
292057 270000 200000  - 	70000 

1 932 432 2 366 700 967 700  -  1 399 000 
289074 190900 317000  + 	126100  

-  2000000 2000000  - 
—  1000000 1000 000  - 
-  700000 700000  - 
-  850 000 3 000 000  +  2150000  

601 277 4 500 6 000  + 	1 500 

357 268 950 386 067 500 405 322 800  +  19 255 300 

2439195  14799500 1 835 800  - 12963700  

19517907 1 686000 350800  

350800  

-  1335200  

19517907 1 686000 - 	1 335200 

18095768  - - -  
250000 250000 250000  -  

10265810  10000000  -  - 10000000  

28611 578 10250000 250000 –10000000 

–9093671 –8564000 100800  +  8664800 

–6654476 6235500 1 936600  -  4298900 

–6654476 6235500 1 936600  -  4298900 

–24040781 –20614700 --22303500 
+15297163 +26850200 ±24240100  
+  2089142  - -  

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Produits  Radio 
Produits Télévision  

Total produits ordinaires 

Intéréts actifs 
Produits  divers 

Total produits d'exploitation 

Attributions  aux regions 
Personnel 
Honoraires 
Matiéres premieres  

Suppo rts son  et  image 
Materiel auxiliaire 

Energie 
Frais  de  bureau  et dadministration 

Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits et licences 
Locations  de circuits son image 
Contribution de programmes 
lntéräts 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Dépenses films  de serie 
Contributions du directeur général 

Contributions  du dir. des programmes 
Contributions jeux internationaux 

Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat dexploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissernents oxtraordinaires  
Attribution aux reserves 
Versement  au fonds de construction 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de l'annäe 

Report 

Resultat global 

•1  Le resultat global so  réparti. 
Compte global Radio 
Compte  global  Télévision 
Tâches genérales de  la  SSR  
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Erträge Radio 

Erträge Fernsehen 

Ordentliche Erträge total 

Zinsertrag  
Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Zuweisungen an Regionen 
Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial  
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 

Spesen 
Fremdproduktionen, -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Programmbeiträge 
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Aufwand Serienfilme 
Beiträge des Generaldirektors 
Beiträge des Programmdirektors 
Beiträge Internationale Spiele 

Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 
Einlage in Baufonds 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vo rtrag 

Gesamtergebnis'  

Das Gesamtergebnis teilt sich auf: 
Gesam t rechnung  Radio 
Gesamtrechnung Fernsehen 
Gesamtschweizerische Aufgaben 



Schweizer Radio International 
Radio  Suisse  Internationale 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 

Compte  
1979 

Budget 
1980 

Budget  
1979/1980  

Differences  

Fr. Fr. Fr. Fr. 

1 599000 4910000  5150000  +240000 
1 599 000  4910000  5150000  +  240 000 

26000  - -. -  

3 224 000 9 820 000 10 300 000  +480000  

162080 210500 191 000  -  19500 

3 386 080 10 030 500  10491 000 +460500  

7044290 7744100 8076800 +332700 
627202 611000 693000  +  82000 
84582 81 000 79500  - 	1 500 
29167 49500 38500  -  11000  
22 626 26 000 25 000  - 	1 000 

526 643 484 200 490 800  + 	6 600 
6911 7500 7500  -  

20235 29900 29700  - 	200 
285543 302900 309300  + 	6400 
59507 105000 112000  + 	7000 

209080 184000 199000  +  15000 
34603 29000 34000  + 	5000 
57593 69400 88400  +  19000 

305 645 305 000 305 500  + 	500 
9806 2000 2000  -  

9323433 10030500 10491000 +460500 

—5937353  - .- -  

—5937353  - - -  

—5937353  - - -  

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Beitrag Radio 
Beitrag TV 
Programmbeitrag GA 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen, -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Ton 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vo rtrag 

Gesamtergebnis 

Budget  d?exploitation  

par  groupes spécifiques  
1980  

Contribution  Radio 
Contribution TV 
Contr.  da programme TG 

Total produits ordinaires 

Produits divers 

Total produits dexploitation 

Personnel 
Honoraires  
Suppo rts son 
Materiel auxitiaire  
Energie 
Frais  da bureau  et  d'administration 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits et licences 
Locations  da circuits son 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat dexploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaires 

Resultat de lannée 

Repo rt  

Resultat global 
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I Telefonrundspruch 
Télédiffusion 

I Betriebsvoranschlag 

I nach Sachgruppen 1980 

Personal 
Honorare 
Tonträger 
Hilfsmaterial  
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen, -aufträge 
Rechte und Lizenzen 
Abschreibungen 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher Ertrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte  Budget Budget Differences  

Fr. Fr. Fr. Fr. 

1 420 000 1 487 000 1 674 100 +  187 100 

1420000 1487000  1 674100  +187100  

2 636 600 600 -  

1 422 636 1 487 600 1 674 700 +  187 100 

979290 1 033900 1 076900 +  43000 
101 972 166000 128900 -  37 100 

8626 8000 7500 - 	500 
6205  7 000 8 000 + 	1 000 
6 061 6 000 7 000 + 	1 000 

29 096 32 800 44 600 +  11  800 
1 123 1 100 1 200 + 	100 

440 2000 3000 + 	1000 
15704 15400 16800 + 	1 400 
4278 5000 5000 -  

186 360 154 000 201 000 +  47 000 
5305 5400 4800 - 	600 

51120 51 000 - 	170000  

1674700 

+119000  

1395580 1487600 +187100 

27056 - - -  

27056 - -. -  

27056 - - -  

Beitrag  PTT  an TR 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Contribution  PTT  a  la  TO 

Total produits ordinaires 

Produ its divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires  
Supports son 
Materiel auxiliaire  
Energie 
Frais  de bureau et dadministration 
Assurances 
Entretien  et reparations 
Frais 
Productions  et travaux externes 
Droits et licences 
Amortissements 
Charges  diverses 

Total charges daxploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution aux reserves 

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de l'annäe 

Report  

Resultat global 
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Deutsche und rätoromanische Schweiz 	 Region - Gesamt 
Suisse alémanique  et rhéto-romane 	 Region - global 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte  Budget Budget  DifJärences  

Fr. Fr. Fr. Fr. 

119559405 127429000 132836000  +5407000  
3 814 500  4119000  4 799 200  + 	680 200 
3408710  - - -  

500 000 500 000 500 000  -  

127282615 132048000 138135200 +6087200 

3968678 2970000 3625100  + 	655100 

131 251 293 135018000 141 760300  +6742300  

63013447 67723600 72000300 +4276700 
24281 064 23675700 26891 400 ±3215700 

869 887 407 300 437 000  ± 	29 700 
2196018 2366000 2369500 3500 
2039659 2320100 2504900  + 	184800 
1 261 806 1 744300 1 874500 130500 
4050764 3812400 3870300  .. 	57900 

591 732 549 300 636 200  + 	86 900 
2145753 2270400 2133700  - 	136700 
6 392 773 6 525 900 6 667 300  + 	141 400 

13145815 14570400 15750000 +1 179600 
3783034 2411600 2110200  - 	301400 

575902 649300 528500  - 	120800 
281 295 450 300 540 300  + 	90 000 
82940 67500 123500  + 	56000 

2179042 2258500 2375500  + 	117000 
2 485 888 2 855 800 2 898 400  + 	42 600 

243761 314800 228500  - 	86300 

129620580 134973200 143940300 +8967100 

1 630 71 3 44 800  - 2180000  - 2224800 

21 099  -  2180000  +2 180 000 

 + 2180000 21 099  -  2  180000 

21 099  -  2180000  +2180000 

1 651  812  44 800  - - 	44 800 

11965  - - -  

1 663777 44800  - - 	44800 

1748297  - -  
-84520 44800  -  

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Aufwand für  Mitgliedgesellschaften  
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total' 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 2 

'Beitrag TV an Orchester von 
Fr. 500000.- ist in diesen 
Beträgen konsolidiert. 

'Anteil Radio 
Anteil Fernsehen 

Budget  d'exploitation  
par  groupes spécifiques 
1980  

Credit selon clef 
Credits späciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  l'orchestre  

Total produits ordinaires 

Produits  divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matières premiöres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  d'administration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 

Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 

Locations  de  circuits son, image 
Depenses pour sociètés membres 
lntärèts 
Amortissements 
Loyers (bätiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation' 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de  rese rves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves  

Total charges extreordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de l'annäe 

Report 

Resultat global 

‚ Contribution  TV a  
lorchestre  de  Fr- 500000 
est consolidée dens 
ces sommes.  

2 Part Radio 
Part  Television  



Deutsche und rätoromanische Schweiz 
	

Radio 
Suisse alémanique  et rhéto-romane 

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Reserven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Budget  d'exploitation  
Rechnung Voranschlag Voranschlag  Abweichungen  par  groupes spécifiques 1978 
Compto  

1979 
Budget 

1980 
Budget  

1979/1980 
Differences  1980 

Fr. Fr. Fr. Fr. 

45 540 585 48 232 000 49 679 000  +1  447 000  Credit selon clef  
716500 748000 775200  + 	27200  Créditsspéciaux  
500 000 500 000 500000  - Contribution  TV a  l'orchestre  

 Total produits ordinaires 46 757 085  49480000  50 954 200  +1474200 

913 602 369 000 383100  + 	14 100  Produits  divers 

Total produits d'exploitation 47 670 687  1 	49 849 000 51 337 300  +1  488 300 

23992182 25448600 27267200 +1 818600  Personnel  
11 403907 12555200 12335600  - 	219600  Honoraires  

376 874 390 900 422 200  + 	31 300 Supports  son  
329 193 336 500 371 500  + 	35 000  Materiel auxiliaire  
571 944 727200 841 200  + 	114000 Energie 

1 478 569 1 413 800 1 509 200  + 	95 400  Frais  de  bureau  et  d'administration  
90239 104100 114700  + 	10600  Assurances  

710 779 901 400 666 200  - 	235 200  Entretien  et  reparations  
1 467 713 1 716 300 1 717 000  + 	700  Frais  

166 125 180600  88 000  - 	92 600  Productions  et  travaux  externes 
1 094 700 1 212 500 1 181 000  - 	31 500  Droits  et  licences  

325 238 383 800  311  900  - 	71 900  Locations  de  circuits son  
2 083 751  2118100  2  118100  - Contribution aux services régionaux  

42262 67500  123500  + 	56000  Intéréts  
839135 1043400 1036200  - 	7200  Amortissements  
899 616 1 196 100 1 380 000  + 	183 900  Loyers (bâtiments etc.)  

74656 53000 83800  + 	30800  Charges diverses  

Total charges d'exploitation 45 946 883  1 	49 849 000 51 567 300  +1  718 300 

	

1 723 804 	 -  I 	-  230 000 I  -  230 000 I Resultat d'exploitation 

	

21 099 	 -_L. 	230000 +  230 000 Dissolution  de  reserves  

	

21 099 	 - 	230 000  +  230 000 Total produits extraordinaires 

	

- 	 - 	 - 	 - Amortissements extraordinaires 

	

- 	 - 	 - 	 -  Attribution  aux reserves 

	

- 	 - 	 - 	 -  Total charges extraordinaires 

	

21 099  1 	- 	230 000 I  +  230 000 I Resultat  extraordinaire  

	

1 744 903 I 	- I 	- 	 - Resultat de l'annäe 

	

3394  1 	- 	 -  I 	 -  I Report  

Gesamtergebnis 
	

1 748 297 I 	 - 	 .-  I 	 - 
 Resultat global 
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Deutsche und rätoromanische Schweiz 	 Fernsehen 
Suisse alémanique  et rhéto-romane 	 Télévision 

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 
1978 

Compte  
1979 

Budget 
1980 

Budget  
1979/1980  

Differences  

Fr, Fr. Fr. Fr. 

74018820 79197000 83157000 +3960000 
3098000 3371 000 4024000  + 	653000 
3208710  - - -  

500000 500000 500000  -  

80825530 83068000 87681 000  +4613000  

3 005 560 2 584 000 3 225000  + 	641 000 

83 831 090 85 652 000 90 906 000  +5254000   

34591869 37603500 40025600 +2422100 
12307481 10659000 14067600  +3408600  

851 581 394 300 437 000  + 	42 700 
1 780 378 1  917000  1 884 700  - 	32 300 
1 655472 1 944400  2108300  t- 	163900 

653076 969600 984600  + 	15000 
1 618374 1 638200 1 663700 -I- 	25500 

484494 429900 512800 .1- 	82900 
1 285313 1 268900 1 368500 1 	99600 
4389154 4340500 4480900  + 	140400 

12639716 14242300 15520000 +1 277700 
2 687 083 1  199100  929 200  - 	269 900 

250179 265500 216600  - 	48900 
5431255 5457100 5457100  -  

500 000 500 000 500 000  -  
1 272790 1 121 900 1 233300  + 	111 400 
1 361 448 1 398 200 1 321 400  - 	76 800 

164518 257800 144700  - 	113100 

83924181 85607200 92856000 +7248800 

—93091 44800 —1 950000  —1994800  

- -  1950000 +1950000  

- -  1 950 000  +1  950 000  

- -  1 950000  +1950000  

-  93 091 44 800  - - 	44 800 

8571  - - -  

—84520 44800  - - 	44800 

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Beitrag TV an Orchester 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Aufwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Aufidsung  von Reserven 

Ausserordentlicher Ertrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Reserven  

Ausserordentlicher  Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

Credit selon clef 
Credits späciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV  a  l'orchestre  

Total produits ordinaires 

Produits  divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiäres premieres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son image 
Contribution aux se rvices régionaux 
Contribution TV  a  l'orchestre 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordmaires  
Attribution  aux reserves  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat do l'année 

Report 

Resultat global 
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Suisse romande 
	

Region  -  global 
Französische Schweiz 

	
Region  -  Gesamt 

Compte  Budget Budget  Differences  
1978 1979 1980 1979/1980 

Rechnung Voranschlag Voranschlag Abweichungen 

Fr. Fr. Fr. Fr. 

94499723 100729000 105058000 +4329000 
200 000 200 000 200 000  -  

2500600  - .-. -  
530 000 530 000 530 000  -  

97730323 101459000 105788000 +4329000 

3173063 1 700000 1 712000  

107500000 

+ 	12000 

+4341000 100903386 103159000 

50 102 603 54 635 000 
I 

57 559 400 +2 924 400 
17058833 17576100 17804300  + 	228200 

646857 398600 559300  + 	160700 
2 546 221 1 961 300 2 401 700  +  440 400 
1 551 828 1 803 100 1 798 300  - 	4 800 
1 530 706 1 476 000 1 662  100 + 	186100  
2 653 61 3  2415400  2 590 500  + 	175100  

610663 614500 630500  + 	16000 
1 331 527 1 242 300 1 312 200  + 	69 900 
6030515 5778300 6006600  + 	228300 
9 821 726 9 707 700 8 898 700  - 	809 000 
2588872 1 284100 1 783000  + 	498900 

454490 541 100 671 800  + 	130700 
21 794 27 900 27 900  -  
54375  - - -  

1811624 2225100 2164000  - 	61 100 
1 077 483 700 200 999 500  + 	299 300 

207998 147300 144700  - 	2600 

100101728 102534000 107014500 +4480500 

801 658 625000 485500  - 	139500  

-  625000  - -  625000  

-  625 000  •—::- _ 	625 000  

-  —625000  - + 	625000 

801 658  -  485 500  + 	485 500 

—625089  - - -  

176569  -  485500  + 	485500 

445008  - -  68000 
—268439  -  553500 

Budget d'exploitation 
par groupes specifiques 
1980 

Credit salon clef 
Créd its spéciaux 
Contribution  da  programme  TG  
Contribution  TV a  'orchestra  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits d'exploitation' 

Personnel 
Honoraires 
Matières premieres  
Supports  son  et  image 
Matérial auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  d'administration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son, image 
Dpenses pour sociétès mem bras 
lntérêts 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total  charges d'exploitation'  

Resultat  dexp$oitation 

Dissolution  de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total  charges extraordinaires 

Resultat  extreordinaire  

Resultat da  l'année  

Report 

Resultat global  

Contribution  TV a  orchestra  de 
Fr. 530000-  ast consolidée dons 
ces sommes.  
Part Radio 
Part  Télévision  

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 

Kredit gemäss Schlüssel 
Spezialkredite 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag  total 1  

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Bild- und Tonträger 
Hilfsmaterial 
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Bild, Ton 
Aufwand für  Mitgliedgesellschaften  
Zinsen 
Abschreibungen 
Mieten (Gebäude usw.) 
Diverser Au fwand 

Betriebsaufwand total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Rese rven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Rese rven 
Diverser ausserordentlicher Au fwand 

Ausserordentlicher Au fwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 

I  Beitrag TV an Orchester von  
Fr, 530000.-  ist in diesen Beträgen 
konsolidiert. 
Anteil Radio 
Anteil Fernsehen 
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Suisse romande 
	

Radio  
Französische Schweiz 

Betriebsvoranschlag 
nach Sachgruppen 1980 Compte  Budget Budget  Différonces  

1978 
Rechnung 

1979 
Voranschlag 

1980 
Voranschlag 

1979/1980 
Abweichungen 

Fr. Fr. Fr. Fr. 

33396873 35371000 36432000 +1061000 
60000  - - -  

530 000 530 000 530. 0 _  

33986873 35901 000 36962000  +1061  000 

287 390 200 000 200 000  

37162000  

-  
34274263 36101000 +1 061 000  

15792152 16891 700 17943700 +1 052000 
9128866 10455900 10033300  -  422600 

13939 6800 10600  +  3800 
365 162 401 300 402 800  +  1 500 
231 853 247 500 252 200  +  4 700 
539237 527500 555000  +  27500 

1 008 969 868 500 952 500  +  84 000 
115366 119400 125800  +  6400 
445128 388200 416900  +  28700 

1 164066 1 413600 1 610300  +  196700 
774663 757500 883000  +  125500 

1 097 689 975 700 1 082 500  +  106 800 
327646 495200 545300  +  50100 

1 378523 1 536400 1 569700  +  33300 
54375  - - -  

508848 685000 724000  +  39000 
59427 68100 71 700  +  3600 
71 949 57 700 50 700  -  7 000 

33077858  1 	35896000 37230000 +1334000 

1196405  1 	205000 —68000  -  273000  

=  205000  : -  205000  

-  205000  -  205000  

-  —205000  - +  205000 

1196405  -  —68000  -  68000 

—751397  - - -  

445 008  - -  68 000  -  68 000 

Budget d'exploitation 
par groupes specifiques 
1980 

Credit selon clef 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  l'orchestre  

Total produits ordinaires 

Produits  divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel  
H  ono ra  i res  
Matières premieres  
Supports  son 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son 
Contribution aux services régionaux 
lntérêts  
Am  ortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de lannée 

Report 

Resultat global 

Kredit gemäss Schlüssel 
Programmbeitrag GA 
Beitrag TV an Orchester 

Ordentliche Erträge total 

Diverse Erträge 

Betriebsertrag total 

Personal 
Honorare 
Rohmaterial 
Tonträger 
Hilfsmaterial  
Energie 
Büro- und Verwaltungsaufwand 
Versicherungen 
Unterhalt und Reparaturen 
Spesen 
Fremdproduktionen,  -aufträge  
Rechte und Lizenzen 
Leitungsmieten Ton 
Beitrag an Regionale Dienste 
Zinsen  
Absch re bun  gen 
Mieten (Gebäude usw. 
Diverser Aufwand  

Betriebsaufwand  total 

Betriebsergebnis 

Auflösung von Rese rven 

Ausserordentlicher E rtrag total 

Ausserordentliche Abschreibungen 
Zuweisung an Rese rven 
Diverser ausserordentlicher Aufwand 

Ausserordentlicher Aufwand total 

Ausserordentliches Ergebnis 

Jahresergebnis 

Vortrag 

Gesamtergebnis 
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Suisse romande  
I Französische Schweiz 

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Télévision  
Fernsehen 

Betriebsvoranschlag 
Compte 	Budget 	Budget 	Differences 	nach Sachgruppen 1980 

1978 	 1979 	 1980 	1979/1980 
Rechnung 	Voranschlag I Voranschlag Abweichungen 

Fr. Fr. Fr. Fr.  

Credit selon clef  61102850 65358000 I 	68626000  +3268000  Kredit gemäss Schlüssel  
Cräd its spèciaux  200 000 200 000 200 000  -  Spezialkredite  
Contribution  de  programme  TG 2 440 600  - - -  Programmbeitrag GA 
Contribution  TV a  lorchestre  530 000 530 000 530 000 -  Beitrag TV an Orchester 

Total produits ordinaires 	1 64 273 450  1 66 088 000  1 69 356 000  1 +  3 268 000  1 Ordentliche Erträge total 

Produits  divers 

Total produits dexp$oitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiäres premieres  
Supports  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son, image 
Contribution aux services régionaux 
Contribution  TV a  l'orchestre  
Am  orti ssements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges dexploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de reserves 

Total produits extraordinaires 

2 875 782 	1 500 000 	1 500 000  1 	-  Diverse Erträge 

67 149 232 	67 588 000 	70 856 000  1 +  3 268 000  1 Betriebsertrag total 

30 026 598 33 240 300 34 992 800  +1  752 500 Personal 
7 701 951 6 663 200 7 304 000  + 	640 800 Honorare 

632414 391 500 548500  + 	157000 Rohmaterial 
2180543  1 559 500 1 998 300  + 	438 800 Bild- und Tonträger 
1 305 662 1 533 900 1 514 100  - 	19 800 Hilfsmaterial 

965758 917700 1 080000  + 	162300 Energie 
1 276 476 1 207 700 1 275 900  + 	68 200 Büro- und Verwaltungsaufwand 

484399 482900 494100  + 	11200 Versicherungen 
848 525 822 000 850 700  + 	28 700 Unterhalt und Reparaturen 

4608236 4091 500 4 131 000  + 	39500 Spesen 
9 043 577 8 791 200 7 861 500  - 	929 700 Fremdproduktionen,  -aufträge  
1 487 883 308 400 700 000  + 	391 600 Rechte und Lizenzen 

126 844 45 900 126 500  + 	80 600 Leitungsmieten Bild, Ton 
4 135 668 4 609 200 4 709 200  + 	100 000 Beitrag an Regionale Dienste 

530 000 530 000 530 000  -  Beitrag TV an Orchester 
1 230 072 1 452 000 1 370 000  - 	82 000 Abschreibungen 

824431 432500 725900  + 	293400  Mieten (Gebäudeusw.)  
134942 88600 90000  + 	1400 Diverser Aufwand 

 Betriebsaufwand total 67543979    67 168 000 -"- 70 302 500  1 	+3134500 

—394747 1 	420 000 I 	553 500 I  +  133 500 I Betriebsergebnis  

—I 	-  Auflösung von Rese rven  

- 	 -  Ausserordentlicher E rtrag total 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves 
Charges  diverses  extraordinaires  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de lannèe 

Report 

- 	420 000  

- 	420000  

-  I —420000 

	

—394747 I 	-  

	

126308 I 	-  

- 	 -  Ausserordentliche Abschreibungen  
- 	 -  Zuweisung an Reserven  
- -  420 000 Diverser ausserordentlicher Aufwand  

- -  420 000 Ausserordentlicher Au fwand total 

-  I  +  420 000 I Ausserordentliches Ergebnis 

553 500 I  +  553 500 I Jahresergebnis  

-  I Vortrag 

Resultat global 
	 —268439 I 	-. 

	553 500 I  +  553 500 I Gesamtergebnis 
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Svizzera italiana 
	

Regione - complessivo  
Suisse italienne 
	

Region  -  global  

Consuntivo  Budget Budget  Variazioni  
1978 

Compte 
1979 1980 1979/1980  

Differences  

Fr. Fr 	 Fr. Fr. 

65077372 69374000 	72371 000 +2997000 
1 500 000 1 500 000 	1 500 000  -  

100000 100000 	100000  -  
2076800  - 	 - -  

500 000 500 000 	500 000  -  

69254172 71474000 74471000 +2997000 

1 797823 1 100000 1325000  

75796000  

+ 	225000 

71 051 995 72574000 +3222000  

36963701 41835700 43887800 +2052100 
12702126 11 932800 12772700  + 	839900 

418862 451 200 430700  - 	20500 
1 878 876 2 080 100 2 087 600  + 	7 500 
1 350 235 1  564100  1  583100  + 	19000  

705916 816300 1 032900  + 	216600 
1 781 069 1 758 200 1 764 700 6 500 

537 842 402 400 468 800  ± 	66 400 
872 546 747 900 747 300  - 	600 

2913729 2674200 2875500  ± 	201 300 
8 292 952 6 096 900 6 261 000  + 	164 100 
1 260 563 1 033 200 1  130000  + 	96 800 

196569 190300 182800  - 	7500 
1 245312 1 505500 1 537900  + 	32400 

957818 780800 932400  + 	151 600 
247 997 27 700 56 000  + 	28 300 

72326113 73897300 77751 200 +3853900 

—1 274118 —1 323300 —1 955200  - 	631 900 

50124  -  1 080 800  +  1 080 800 

50 124 1 080 800  +1080800  

50 124  -  1 080 800  +1  080 800 

—1223994 —1323300  - 	874 400  + 	448900 

4325  - - -  

—1219669 —1 323300  -  874400  +  448900 

—229825  - -  
—989944 —1323300  - 	874 400 

Budget  d'esercizio  
per  generi di costo  1980  

Crediti secondo chiave 
Crediti supplementari 
Crediti speciali 
Contributo  per  CG di programma 
Contributo  TV  a(lorchestra  

Totale  ricavi ordinari 

Ricavi diversi  

Totale  ricavi desercizio  

Personale  
Onorari  
Materie  prime 
Nastri video  e  suono  
Materiale  ausiliario 
Energia 
Costi amministrativi  
As  sic  u  razion  i  
Manutenzione  e  riparazioni 
Spese 
Produzioni affidate  a  terzi 
Diritti  e  licenze 
Noleggio linee suono  e  video 
Ammortamenti 
Affitti (stabili ecc.) 
Costi diversi  

Totale  costi d'esercizio 

Risultato d'esercizio 

Utilizzazione di riserve  

Totale  ricavi straordinari 

Ammortamenti straordinari 
Assegnazione  a  riserve  

Totale  costi straordinari 

Risultato straordinario 

Risultato annuale 

Riporto 

Risultato complessivo 

Contributo  TV  airorchestra di  
Fr .  500000.— ê  consolidato  in  queste 
somme.  
Parte Radio 
Parte  Telvsione 

Budget  d'exploitation  
par  groupes spécifiques  
1980  

Credit scion clef 
Credits complémentaires 
Credits spèciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  l'orchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiéres premieres  
Supports  son  et im  aye 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadminstration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et  licences 
Locations  de  Circuits SOfl, image  
Am  ortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total  charges dexploitation'  

Resultat  d'exploitation  

Dissolution  dc reserves  

Total  produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  lannée  

Report 

Resultat global 

I  Contribution  TV a  lorchestre  de  
Fr. 500000  eat consolidee clans 
ces sommes  

'Pa rt  Radio 
Part Television 
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Svizzera italiana 
	

Radio  
I  Suisse italienne  

Consuntivo  Budget Budget  Variazioni  
1978 1979 1980 1979/1980  

Compte Differences  

Fr. Fr. Fr. Fr. 

22264272 23580000  24 287 000 + 	707000 
500 000 500 000 500 000  -  

22 764 272 24 080 000 24 787 000  + 	707 000 

860623 600000 700000  + 	100000 

23 624 895 24 680 000 25487000  + 	807 000 

12996749 14559300 15420500  + 	861 200 
6170310 5330200 5371 300  + 	41 100 

168  - - -  
244453 228200 256100  + 	27900 
202444 161 400 176200  + 	14800 
141 079 167500 213700  + 	46200 
679 421 582 200 671 400  + 	89 200 
52842 49600 61 800  + 	12200 

318925 170100  178500  + 	8 400 
580 626 599 500 696 300  + 	96 800 

69 756 80 000 80 000  -  
775736 810800 871 500  + 	60700 
159732 190300 182800  - 	7500 

1 163411  1404000  1 383500  - 	20500 
162002 251 400 279400  + 	28000 
99701 83500 250 800  + 	167300 
91 814 12000 34000  + 	22000 

23909169 24680000 26127800 +1447800  

—284274  -  —640 800  - 	640800 

50124  -  640800  +  640800 

50124  .-  640800  + 	640800 

50124 -  640 800  + 	640 800 

—234150  - - -  

4325  - - -  

—229825  - - -  

Budget d'esercizio 

I per genen di costo 1980 

Crediti secondo chiave 
Contributo  TV  allorchestra  

Totale ncavi ordinari 

Ricavi diversi  

Totale  ncavi desercizio  

Personale  
Onorari  
Materie  prime 
Nastri suono  
Materiale  ausiliario 
Energia 
Costi amministrativi 
Assicurazioni 
Manutenzione  a  riparazioni 
Spese 
Produzioni affidate  a  terzi 
Diritti  a  licenze 
Noleggio linee suono 
Contributi ai Servizi regionali 
Ammortamenti 
Affitti (stabili ecc.) 
Costi diversi  

Totale  costi desercizio 

Risultato d'esercizio 

Utilizzazione di riserve  

Totale  ricavi straordinari 

Ammortamenti straordinari 
Assegnazione  a  riserve  

Totale  costi straordinari 

Risultato straordinario 

Risultato annuale 

Riporto 

Risultato complessivo  

Budget d'exploitation 
par groupes spécifiques 
1980 

Credit selon clef 
Contribution  TV a  l'orchestre  

Total produits ordinaires 

Produits  divers 

Total produits d'exploitation 

Personnel  
H  onora  i res  
Matières premieres  
Supports  son 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et d'administration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  externes  
Droits  et licences 
Locations  de circuits son 
Contributions aux services régionaux 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total charges d'exploitation 

Resultat d'exploitation 

Dissolution de  reserves  

Total produits extraordinaires 

Amortissements extraordinaires  
Attribution  aux reserves  

Total charges extraordinaires 

Resultat extraordinaire 

Resultat de  lannée  

Report  

Resultat global 
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Svizzera itatiana 
	

Televisione 
Suisse italienne 

	

Télévision 

Consuntivo  Budget Budget  Variazioni  
1978 

Compte 
1979 1980 1979/1980  

Di fferences  

Fr. Fr ,  Fr. Fr. 

42813100 45794000  48084000 +2290000 
1 500 000 1 500 000 1 500 000 

100000 100000 100000 
1986800  - -.  

500000 500000 500000  -  

46899900 47894000 50184000 +2290000 

926 647 500 000 600 000  + 	100000  

+2390000  47 826 547 48 394 000 50 784 000  

20104147 227121 00  23871 100 +1159000 
6295360 6266500 7084400 4 	817900 

418572 450100 429700  - 	20400 
1632558 1829400 1820000  - 	9400 
1 141 227 1 397 700 1 401 400  + 	3 700 

553353 637300 817200  + 	179900 
882270 911 000 841 800  - 	69200 
477471 346600 399500  + 	52900 
543808 554000 557300  + 	3300 

2085346 1 838800 1 910900  + 	72 100 
8183949  6 003 400  6154000  + 	150600  

484 547 221 900 258 000  + 	36 100 
36837  - - -  

3 490 335 4 212 200  4150600  - 	61 600 
500000 500000 500000  -  

1 067 21 7 1 227 800 1  210900  - 	16900  
764128 592800 669600  + 	76800 
155266 15700 22000  

52 098 400  

+ 	6300 

48816391 49717300  + 2381 100 

-989844 -1 323300 -1 314400  + 	8900  

- -  440000 t- 	440000  

- - -  440000  + 	440000  

- -  440000 -1 	440000 

-989844 --1 323300  - 	874400  

- 	874 480  

+ 	448900  

-  989 844  - 1  323 300  + 	448 900 

Budget  d'esercizio  
per  generi di costo  1980  

Crediti secondo chiave 
Crediti supplementari 
Crediti speciali 
Contributo  per  CG di programma 
Contributo  TV  all'orchestra  

Totale  ricavi ordinani 

Ricavi diversi  

Totale  ncavi d'esercizio  

Personale  
Onorari  
Materie  prime 
Nastri video  e  suono  
Materiale  ausiliario 
Energia 
Costi amministrativi 
Assicurazioni 
Manutenzione  e  riparazioni 
Spese 
Produzioni affidate  a  terzi 
Diritti  e  licenze 
Noleggio linee suono  e  video 
Contributi ai Servizi regionali 
Contributo  TV  all'orchestra 
Ammortamenti 
Affitti (stabili ecc.) 
Costi diversi  

Totale  costi desercizio 

Risultato desercizio 

Utilizzazione di riserve  

Totale  ricavi straordinari 

Ammortamenti straordinari 
Assegnazione  a  riserve  

Totale  costi straordinani 

Risuttato straordinano 

Risultato annuale 

Riporto 

Risultato complessivo 

Budget  d'exploitation  
par  groupes spécifiques  
1980  

Credit selon clef 
Credits complémentaires 
Credits spéciaux 
Contribution  de  programme  TG  
Contribution  TV a  l'orchestre  

Total  produits ordinaires 

Produits  divers 

Total  produits d'exploitation 

Personnel 
Honoraires 
Matiéres premieres  
Suppo rts  son  et  image 
Materiel auxiliaire  
Energie  
Frais  de  bureau  et  dadministration 
Assurances 
Entretien  et  reparations 
Frais 
Productions  et  travaux  exte rn es  
Droits  et  licences 
Locations  de  circuits son, image 
Contributions aux se rv ices régionaux 
Contribution  TV a  lorchestre 
Amortissements 
Loyers (bâtiments etc.) 
Charges  diverses 

Total  charges d'exploitation  

Resultat  d'exploitation  

Dissolution de  reserves  

Total  produits extraordinaires 

Arnortissements extraordinaires  
Attribution  aux rese rves  

Total  charges extraordinaires  

Resultat  extraordinaire  

Resultat de  lannée  

Report 

Resultat global 
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Radioempfangskonzessionen  

1923-1979 
Jahr Zahl am  Jährliche  Jahr Zahl am Jährliche Jahr  Zahl  am  ihrIichc  

31.  Dezember  Zunahme 31. Dezember Zunahme 31. Dezember Zunahme 

1923 980 -  1942 729231 48925 1961 1490088 45113 
1924 16964 15984 1943 779920 50689 1962 1538283 48195 
1925 33532 16568 1944 819502 39582 1963 1583246 44963 
1926 51194 17662 1945 854639 35137 1964 1619395 36149 
1927 59066 7872 1946 890687 36048 1965 1653679 34284 
1928 70183 11 117 1947 922959 32272 1966 1677302 23623 
1929 83757 13574 1948 969606 46647 1967 1725341 48039 
1930 103808 20051 1949 1008453 38847 1968 1751 869 26528 
1931 150021 46213 1950 1036710 28257 1969 1800341 48472 
1932 231397 81376 1951 1079304 42594 1970 1851612 51271 
1933 300051 68654 1952 1119842 40538 1971 1899775 48163 
1934 356866 56815 1953 1158073 38231 1972 1958031 58256 
1935 418499 61633 1954 1198757 40684 1973 2003204 45173 
1936 464332 45833 1955 1233075 34318 1974 2036431 33227 
1937 504132 39800 1956 1267824 34749 1975 2075574 39143 
1938 548533 44401 1957 1308341 40517 1976 2107854 32280 
1939 593360  44827 1958 1349505 41164 1977 2133905 2605 1  
1940 634248 40888 1959 1387877 38372 1978 2172116 38211 
1941 6803()6 46058 1960  1444975  57098 1979 2209828 37712 

Zunahme im Jahre 1979 Total am Total am Zu- oder 
I. Januar 31. Dezember Abnahme  

Telephondirektion  Basel 181651 184299 2648 
Bellinzona 85985 87784 1799 

Bern 163599 166566 2967 
Biel/Bienne  120222 122259 2037 

Chur 66827 68105 1278 
Fribourg  53425 54313 888 
Genève  142850 144969 2119 

Lausanne 171304 174802 3498 
Luzern 143752 147893 4141 

Neuchâtel  65478 66037 559 
Olten  121170 123190 2020 

Rapperswil  87746 89953 2207 
St. Gallen 160287 158880 —1407 

Sion  56426 57335 909 
Thun 59943 60786 843 

Winterthur  102282 103979 1697 
Zürich 389169 398678 9509 

Total 2172116 2209828 37712 

Fürstentum  Liechtenstein  5415 6700 12852  

hnc lurstenturn  I  icchtenstLrir  

Auswirkungen des neuen Post- und l -crnmeldrs curt tees /wIsLheIl  der  Schmer.' und dem  lurstenruni  Liechtenstein ,  der am I. I  - R)7Y  in Knut getreten ist. 
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Fernsehempfangskonzessionen  I 

1953-1979 
Jahr  ./.ahl  am  Jahrlihe  Jahr iah!  am  JihrI,che  Jahr Zahl am lahrli 	ic  

l  )c,ciulci iunahtiic  l 	I  )c,'cml'ci Zunahuic I)ccinhcr /uiiahinL  

1953 920 - 1962 27394  SO 07  1971 14257() 1277 
1954 4457 3537 1963 366129 92235 1972 1535888 13331 
1955 10507 6050 1964 491843 125714 1973 1627410 91522 
1956 19971 9464 1965 620783 128940 1974 1714336 86926 
1957 31374 11403 1966 751695 130912 1975 1759116 4478(1 
1958 50304 1893() 1967 867951 116256 1976 1809029 49913 
1959 7870() 28396 1968 1011165 143214 1977 1845626 36597 
1960 128956 50256 1969 1144154 132989 1978 1895000 49374 
1961 193819 64863 1970 1273893 129739 1979 1937450 4245( )  

Zunahme im Jahre 1979  lital  am  Total  am Zu-  ode r  
I 	Januar  3 1 	Dtzcmher Ahnahnic 

Telephondirektion 	 Basel 158836 162684 3848 
Bellinzona 82280 84446 2166 

Bern 132580 135548 2968 
Biel/Bienne  108 006 109965  1959  

Chur 57783 59568 1785 
Frihourg  48926 50064 1138 
Genève  125778 127745 1967 

Lausanne 152653 155075 2422 
Luzern 124845 129238 4393 

Neuchâtel  57032 58066 1034 
Olten  106691 109477 2786 

Rapperswil  75858 77936 207 
St. Gallen' 139680 137669 —2011 

Sion  51639 53662 2023 
Thun 47517 49200 1683 

Winterthur 87709 90568 285 () 
Zürich 337 187 346539 9352 

Total 1895 000 1937450 42450 

Fürstentum Liechtenstein 4534 6375  1841  

ihue F,irtcriii,ii 1ceIite,is ( e,i 

- 	Auswirkungen des neuen  1si-  und  le,,,meIdeert,.ge-. iwisehcii  der  Sehsseii iiiid  dein  lürsteciluin I,eehenieiti.  der  ani  I I  I7 1 )  in  krafl getreicil  rt  
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Programmstatistik Fe rnsehen 1979 

Art der Sendungen 

Aktualitäten/Information 
l'agesscha  u 
liii  0 rin a I toll S- NI a i.a/ In  

(esellschaft  und Politik 
Politische SystcnicLandcvericidigun 
Militär/Recht 
Abstimmungen und Wahlen 
Wirtschaft 
Sozial he ic ich 

Kultur 
Wissenschaft und Technik 
Kirchen und Religionen 
Spiel- und TV- 1: 1 1 nie. 1._iterat ur. Iheater. 
Bildende Kunst 
Ernste Musik (inkl. musikdramatische 
Werke) 
Land und Leute (Umzüge. Brauchtum) 
Gemischte Kulturprogramnie 

Freizeit und Sport 
Freizeitgestaltung/Hobbys 
Sport 

Unterhaltung 
Unterhaltungsmusik (inkl. Volksmusik) 
Übrige  Unterhaltung  (Shows. Ouiz. 
Cabarets. Talk-Shows usw. 

Service-Programme 
Progranimansagen  und -vorschauen. 
Mitteilungen. Lotto, Verkehrshinweise. 
Unfallverhütung. Füllprogramme usw. 

TV-Spots 

Total  

SRG-Gesamt  Deutsche  und Suisse romande Svizzera italiana  
rätoromanische 

Schweiz 

Stunden Stunden '/ Stunden ?  Stunden 

1231 13,0  393 11,8 409 12,6 429 15,1 
678 7,2 2 1 4 ó.() 2 	() 6,5 25() S, 
53 5,5 175 5.2 199  (.l 179  (.3 

864 9,1 339 10,1 339 10,4 186 6,5 
3 62 3.8  1 4 4,3 l3 .4.2 2 2.°) 

()4 (. ) ,ü  16 ti,:S  4  0.1  44 1.7 
205 2,2 9() 2.7 71 2.2 44  1 . 
233 2. S8 2. 6  129  3» l ().ü 

3252 34,5 1191 35,8 892 27,5 1169 40,9 
581 6,2 209 63  147 4,5 225 7,9 
196 2.0 47 1.4 78 2.4 71 2.5 

1845  19.6 759 22. 8  377 11.7 709 24.8 

226 2.4 44 1.3 95 2.9 87 3,1 

246 2.6 85 2,6 111 3,4 50 1,7 
158 1.7 47 1.4 84 2,6 27 0.9 

1583 16,8 500 15,0 527 16,3 556 19,4 
222 2.4 109 3,2 81 2,5 32 1,1 

1361 14,4 391 11.8 446 13.8 524 18,3 

1539 16,3 507 15,2 806 24,9 226 7,9 
187 2,0 93 2,7 58 1.8 36 1.3 

1352 14.3 414 12.5 748 23.1 190 6.6 

637 	6,8 	287 	8,6 	152 	4,7 	198 	7,0 
637 	6.8 	287 	8.6 	1524.7 	1 ( 8 	7.1) 

329 	3,5 	120 	3,5 	177 	3,6 	92 	3,2 

	

9435 100,() 	3337 100,() 	3242 100,0 	2856 100,0 

77 



Stunden 

1374 20,9 

	

371 	5.7 

	

100 11 	15,2 

	

172 	2,6 

	

16 	0,3 

	

9 	0,1 

	

121 	1.8 

	

26 	0.4 

	

570 	8,7 

	

23 	(.1,4 

	

50 	0,8 

	

314 	4,7 

	

73 	1,1 

	

63 	1.0 

	

47 	0,7 

	

333 	5,1 

	

81 	1,3 

	

252 	3,8 

4036 61,5 

	

1208 	18,4 

	

(1 	0,0 

	

2828 	43,1 

Stunden  (/  

967 14,8 
351 5.4 
61(- 9.4 

278 4,3 
46 0.7 

	

50 	0.8 

	

99 	1.5 

	

83 	1.3 

	

1019 	15,6 

	

196 	3,0 

	

93 	1.4 

	

405 	6,2 

	

222 	3.4 

	

0 	0,0 

	

96 	1.5 

	

7 	0.1 

	

249 	3,8 

	

14 	0.2 

	

235 	3.6 

3960 60.7 
3624 55.6 

	

336 	5.1 I 

Programmstatistik Radio (1. Programm) 1979 

Suisse roniande 	Svizzera italiana  I Art der Sendungen  SRG-Gesamt  Deutsche und 
rätoro rnanische  

Schweiz 

Stunden Stunden  ? 

Aktua litäten/Information  3230 16,4 889 13,5 
Nachrichten  1190  6,() 46  7,1  
1nforiations -Magazine  2040  1 0 4  421 6 .4 

Gesellschaft und Politik 819 4,1 369 5,6 
Politische  Systeme/Landesverteidigung/  245  1,2  183 2,8  
Militär/Recht  03  
Abstimmungen  und Wahlen 69 10 0,1 
Wirtschaft 328 1.7 108 1,6 
Sozialbereich 177 0.9 68 1.1 

Kultur 2451 12,5 862 13,2 
Wissenschaft und Technik 262  1,3  43 0,7 
Kirchen und Religionen 184 0,9 41 0.6 
Literatur. Theater ,  Bildende Kunst 905 4.6 186 2,9 
Ernste Musik  (inkl. rnusikdramatische  585 3,0 290 4.4 
Werke, ohne eigene Orchester) 
Ernste Musik (eigene Orchester) 12 0,1 12 0,2 
Land und Leute (Umzüge, Brauchtum) 233 1,2 74 1,1 
Gemischte Kulturprogramme 270 1.4 216 3.3 

Freizeit und Sport 784 4,0 202 3,1  
Freizeitgestaltung/Hobbys  96 0,5 1 0,0 
Sport 688 3.5 201 3.1 

Unterhaltung 12024 61,2 4028 61,4 
Unterhaltungsmusik  (inkl.  Volksmusik. 7993 40.7 3 161 48.2 
ohne eigene Orchester) 
Unterhaltungsmusik (eigene Orchester) 212 1.1 212 3,2  
Ubrige  Unterhaltung (Shows. Quiz, 3819 19.4 655 10. )  
Cabarets. Talk-Shows usw.) 

Service-Programme 345 1,8 213 3,2 
Programmansagen und  -vorschauen,  345 1.8 213 3.2 
Mitteilungen. Lotto.  Verkehrshinweisc ,  
Unfallverhütung.  Fültprogramme  usw.  

lotal 	 19653 100.0 	6563 100,0  

78 	1,2 
	

54 	0,8 
78 	1,2 
	

54 	0.8 

6563 100,() 
	

6527 100.0 I 
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Programmstatistik  Radio (2. Programm) 1979 

Art der Sendungen 

Aktualitäten/ Information 
Nachrichten 
In  formations -Magazine 

Gesellschaft und Politik 
Politische  Systeme/Landesverteidigung 
Militär/Recht  
Abstimmungen und Wahlen 
Wirtschaft 
Sozialbereich 

Kultur 
Wissenschaft und Technik 
Kirchen und Religionen 
Literatur, Theater ,  Bildende Kunst 
Ernste Musik  (inkl.  musikdramatische 
Werke, ohne eigene Orchester) 
Ernste Musik (eigene Orchester) 
Land und Leute (Umzüge. Brauchtum) 
Gemischte Kulturprogramme 

Freizeit und Sport  
Freizeitgestaltung/Hobbys  
Sport 

Unterhaltung 
Unterhaltungsmusik  (inkl.  Volksmusik, 
ohne eigene Orchester) 
Unterhaltungsmusik (eigene Orchester)  
Ubrige  Unterhaltung (Shows.  Ouiz.  
Cabarets. Talk-Shows  us  

Service-Programme  
Programnmnsagen  und  -vorschauen,  
Mitteilungen. Lotto, Verkehrshinweise.  
U nfallverhütung.  Füllprogramme usw. 

I Total 

SRG-Gesamt Deutsche und  Suisse romande Svizzera italiana  
rätoromanische 

Schweiz 

Stunden c• Stunden  ¶  Stunden  4 Stunden 

1646 9,4 656  11,0 453 7,8 537 9,5 
704 4,0 344 5.8 179 3,1 181 3,2 
942 5.4 312 5.2 274 4,7 356 6.3 

574 3,3 240 4,0 258 4,4 76 1,4 
87 0.5 7() 1.2 1  ()‚()  16 03  

8 0.1 2 0.0 0 0,0 6 0,1 
129 0,7 88  1,5  0 0,0 41 0.8 
350 2,0  80 1 3  257 4.4 13 0.2 

11848 67,9 4352 72,8 4445 76,1 3051 54,3 
524 3,0 171 2.9 151 2,6 202 3.6 
399 2,3 137 2.3 185 3,2 77 1.4 

1314 7,5 480 8.0 540 9,2 294 5.2 
8112 46,5 2634 44,0 3135 53,7 2343 41,7 

263 1.5 263 4,4 0 0,0 0 0,0 
46 03  8 0,2 6 0,1 32 0.6 

1190 6,8 659 11,0 428 7.3 103 1,8 

156 0,9 42 0,7 68 1,2 46 0,8 
69 0,4 0 UM 68 1,2 1 0.0 
87 0,5 42 0,7 0 0,0 45 0,8 

3156 18,1 657 11,0 614 10,5 1885 33,5 
2739 15,7 620 10.4 607 10,4 1512 26.9 

34 0,2 34 0,6 0 0,0 0 0.0 
383 2.2 3  ft()  7 0.1 373 6,6 

61 	0,4 	31 	0,5 	 0 	0,0 	30 	0,5 
61 	0.4 	 31 	( ). 5 	 0 	0,0 	 30 	0.5 

	

17441 100,0 	5978 100,0 	5838 100,0 	5625 100,0 
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SRG Die Schweizerische Radio- und Fernsehgesellscha ft  
(gegründet 1931) 

Stand am  1.  Oktober 1980 

Delegiertenversammlung 

Zentralvorstand 

l)ic  Schweizerische Radio- und  Fernsehgesellschaft  Ist eine (iescllsch.itt privaten Rechts (gemass 
Art, 60 11. ZGB als Verein organisiert), die aufgrund einer Konzession eine Aufgabe im I)icnst der 
Allgemeinheit  erfüllt. 

Konzessionsbehörde ist der Schweizerische Bundesrat. Aufsichtsbehörde das Eidgenössische Verkehrs-
und Energiewirtschaftsdepartement. 

Vorsitz 
Der Zentra lpräsident  der Schweizerischen Radio- und Fernsehgesellschaft 

Die Delegiertenversammlung ist das oberste Organ der SRG. 
Sie umfasst 144 Delegierte und setzt sich zusammen aus: 

of  Delegierten der Radio- und Fernsehgesellschaft der deutschen und der rätoromanischen Schweiz. 
3)) Delegierten der Sociëté  de radioditfusion  et  de télévision de la Suisse romande.  
2)) Delegierten der Societä cooperativa per  la radiotelevisione nella Svizzera italiana.  
I)) Delegierten der Cumünanza Rumantscha Radio e Televisiun. 
3 Delegierten der Programmkommission Schweizer Radio International und den 21 Mitgliedern des 
Zentra vors) andes. 

Zentral priside ii 
1)r.  Euort' Te,zchio,  Rechtsanwalt. alt Nationalrat. 

Chur 

Vizepräsidenten 
Jean Brothet ,  rtgissc ii  r. SRTR. Ge nve 

Weitere v1itgIieder 
Jakob Baur,  alt Stadtrat. RDRS. Zürich 
Orfeo Bernasconi ,  ispettore scolastico. CORSI. 
Roveredo  TI 
Alberto Boitani, docente, giä direttore  delle scuole, 
(ORSI. Massagno 

Laurent  Bully ,  avocat. préfet, conseiller  national. 
Frihourg 
• Guy Genoud, conseiller dEtat , conseiller aux  
Etats. Orsières 
' Vera Gerwig.  Basel 
.h  Charles Gilliêron, Dr  en droit. avocat. SRTR. 
Lausanne 
' Carlos Grosjean,  avocat. ancien conseiller aux  
Etats. Auvernier 
I'rançois  Gross ,  rédacteuren chef dc  «La Libertë». 
SRTR. Fribourg 

Lxperten 
(liar/es Lancoud, ancien directeur  des 
télécommunications, DG  PTT. Berne 
Denise Moser.  Zentralpräsidentin des VSRTA. 
Basel  

Ersatzmitglieder 
Dr. Will  1)olf,  Gewerbeschullehrer. RDRS,  Chur 
Andre  Fasel, président des AR'ATV. SR'I'R. 
Genêve 
* 1)ott.  Autos  Gal/mo, sindaco di Bellinzona, 
Bellinzona 
!)ou:. Sief iwo Ghiringhelli. avvocato. CORSI. 
Bellinzona 
Dr. Andrt  Gonrau.  Rektor der Zentralschweiz. 
\'erkchrsschule. RDRS. Luzern 
-  Peter Graf.  Pressechef und Zentralsekretär der SE' 
Schweiz, Bern 
Sergio Grandini ,  Direttore Basilese -Vita. CORSI. 
Maroggia 

1),.  Arthur Schmid,  Regierungsrat. Oherentfelden 

Dr.  Konrad Krieger, alt Staatsschreiber, RDRS. 
Luzern 

:  Ernst  Leuenberi'er,  Sekretär des Kantonalen 
Gewerkschaftskartells, Solothurn 
"Fritz Locher,  dipl. Ing., Generaldirektor PiT. 
Bern 
* jwofl iqte  Mounter, professeur. Cornaux  NE 
Ar,nin %Ioser,  alt Verkehrsdirektor, RDRS. 
St. Gallen 
*1)r. Peter  No/i,  Universitätsprofessor. Zürich 
Heinz  Ra,nsiein,  Leiter der Versicherungs-
Information. RDRS. Gümligen 
Dr. Su'fa,,  Sonder, alt Jugendanwalt und 
Untersuchungsrichter. R1)RS ,  Chur 
Dr.  Frank  Vise/icr.  Rektor der Universität Basel. 
RDRS. Basel 

'l'z:,ana .%iona, Zentra lpräsidentin  des SSN1 
Grüningen 

Dr.  Kurt Jenny, Regierungsrat , RDRS.  Basel 
[)r.  11a,,s  (;er,  l.üe/unger,  Rechtsanwalt. RDRS. 
Wettswil a. A. 
(;i.selt' Ale,',,iuud, SR'I'R .  Lausanne 
(.Ii/beii dc %ioiiiiiiolbin, ancien directeur  (IC  
l'Arrondissement des telephones. SR'I'R. Lausanne 
('liar/es  Steffen.  Chef der  Radio- und 

Fernsehabteilung der Generaldirektion P'IlI'. 
Wahern 
Edith Zim,nermann-Bütikofer.  Locarno 

Fritz  Zopfi.  alt Chefredaktor. RDRS. Langnau i. E. 

Generaldirektion  

Kontrollstelle  

1)r.  Sielio  Mob, Generaldirektor 
Domenic  Carl, Direktor der Finanzen und 
Betriebswirtschaft. Stellvertreter des 
Generaldirektors 

Mitglieder 
Werner  Beutler,  Prokurist. Spar- und Leihkasse 
Bern. Bern 
Max  Frey. Sektionschef , Eidg.  Finanzkontrolle. 

Bern 

Eduard Haas, Direktor der Programmdienste 
Dr. Ztfarcel Küttel,  Personaldirektor 

Raphael Vannaz, expert comptable. Sociët 
Fiduciaire Ravier  SA , Fribourg  

Ersatzmitglieder 
Jacques Ballatnan, comptable. SociW Ficudiaire 
Ravier  SA. Frihourg 
•  Paul Bürge. Sektionschef beim Finanzinspektorat 
(;D PT1. Bern 

Bernhard Förster, Inspektor. Basler Kantonalbank 
Basel 

*  Vom Bundesrat ernannt 
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Programmkommission des 
Zentralvorstandes der SRG 

Prisiden  t: 
Dr. Etiore Tt'nchio,  Rechtsanwalt. alt Nationalrat. 
Chur 

Mitglieder: 

AbbèAndré  Babel,  l)irecteur du Centre catholiquc 
de radio et télvision. Lausanne 
Orfeo Bernasconi, ispet tore scolastico. RoveredoTi  
Peter Buchse!, Lehrer. Schriftsteller, Bellach 
Maria Luisa Bordoni Balestra,  Lugano 
Laura Bach/i,  Publizistin. Iieken 
Dr. iso Cwnariin, Sekretar  der Lia Rumantscha 
Ligia Romontscha, Chur 
Gilbert coutau, Conseiller  national , secrétaire 
romand  de  la Société pour Ic développement de 
l'économie suisse, Genéve 
Fran cois  Gross,  Rédacteur en chef  de «  La Liherté». 
Frihourg 
Dr.  Rolf !-Iäherli.  Redaktor BR, Geschafisführer 
Landwirtschaftl. Informationsdienst. Bern 
Monique Monnier, Professeur, Cornaux 
Gutnearlo Olgiati, Avvoca  to. (ii ublasc() 

Ersatzmitglieder: 

A/be rio Boitani, doeente.  gib direttore delle scuole 
Massagno 
Carlos  Gros jean. Avoca t. A uve rn je  

l•Ieitnann I'elle,i,'r,ni. Professeur. inpccteur  des 
Ccoles du ('anton du Valais, St-Maurice 
Heinz Ramstein ‚ Leiter der Ve rsicherungs -
Information. Bern 
Yani:  Richter.  juriste, prCsidentdu Laboratoire 
Suisse  de Recherches Horlogéres, Neuchbtel 

lario Rigonalli, lic. scienze  soziale e politiche. 
Segretario « Pro Grigioni I taliano» ‚ Coira 
Pfarrer DolfRindlishaeher,  Filmbeauftragter der 
evang.-ref. Kirchen der deutschen Schweiz, 
Spiegel/BE 
[)r.  Martin Sch/appner,  Redaktor der .' Neuen 
Zürcher  Zeitung ,,.  Zürich 
Gerda Stocker.  Journalistin BR. Tollen 
foss' Ulrich- Trosler, stud. phil., Chorlet term. 
Luzern 
Dr.  Frank Vise/or,  Rektor der Universität Basel. 
Basel 

Dr.  Peter 'soll, Professor, Zurich 
Dr. Stc'jän  Sonder, a. Untersuchungsrichter. Chur 
Dr. Art/mar Schmid ,  Regierungsrat. Aarau 

Nationale SRG-
Beschwerdekommission 

Nationale konsultative Schulfunk-
und  Schulfernsehkommission 

Mitglieder 
Dr. Ettore  Teehin,  Rechtsanwalt, alt  Nationalrat,  
Chur 
Jean Broil/jet, régisse  u r. (ie néve 
Dr.  Ar th ur Schmid, Regierungsrat. Obere ntleldeii 

Ersatzmitglieder 
Dou.  Gastone Lut'ini, avvocato.  Lugano 
.%Ionique It1o,znier, professeur. Cornaux NE 
1)r. Stefan Sonder, alt Jugendanwalt und 
Untersuchungsrichter, Chur 

Präsident 

Prof. Doit. Sc'rgio  (uralt.  direttore della Setionc 
pedagogica. Dipartimento della Puhhlica 
Educazione.  Bellinzona  

Mitglieder 
l',,i(ir(i Beguin ‚ adjoi ii  I du d rccteu r régioiil dc  la  
Radio-Télévision Suisse Romande.  Lausanne 
lrançoi.s Bourquin. Neuchbtel 
l)r.  Christian Dot'lker, Pestalozzianum. Zürich 
I)r. Guido Frei, Direktor. Leiter der Stabsstelle 
l'rogramm Radio und Fernsehen DRS. Zürich 
Robert Gerbex, directeur ad joint. Departement  de 

Instruction publique  et des cultes, Lausanne 
i)r. .4  ifons  Maissen,  Chur 
.%Ianfredo Patocehi,  capo dipart I memo. 
Radiotelevisione della Svizzera italiana, Lugano 

Ersatzmitglieder: 
Prof. Dr.  Engen Egger,  Generalsekretär der 
Konferenz der kantonalen Er ziehungsdirektoren 
Gent 

/'ri4  .5 ilmano Pc'::oli, scuola eoniumiale.  Minusio 
:'s4artiii Planner. Radmostudmo  Basel, Basel 
Edo Poglia,  Amt für Wissenschaft und Forschung 
des Eidg. Departements des Innern, Bern 
Yolande Rial. Mcv rin/GE 
Georg  Schmidt, Primarlehrer.  Zürich 
Prof. Dr.  Alois Stei,:t'r.  Vizedirektor, 
Zentralschweizerisches  Technikum, Horw  
Frank R. Tappo/et,  Chef der Fernseh -
Programmkoordination. Generaldirektion   SRG.  
Bern 

Ernst Flanuner,  Amt für Wissenschaft und 
Forschung des Eidg. Departements des Innern. 
Bern 



SRI Schweizer Radio International und 
Telefonrundspruch 

Direktion 

Programmkommission 
Schweizer Radio International  

Joel (urchod.  Direktor 

Präsident 
Bruno Muralt,  Sekretär der Schweiz.  
Arbeiterb ildungszentrale.  Bern 

Mitglieder  
Kathi  ton Däniken,  Journalistin, Bern 
'Franz Dietrich, Direktor des Schweizer 
1-loteliervereins,  Bern  
Réinv Godet. ambassadeur. Neuchãtel 
fean  Heer,  conseiller de direction. Morges 

•  Hans- Ulrich Hug.  Leiter des  Freizeit-Centers,  
Bern  
Dolt.  Guido Lepori, gia ambasciatore, avvocato  e  
notaio.  Lugano 
Guido Locarnini. Direttore «Corriere dcl Ticino»  

Lugano 
Mario Ludwig. Direktor der Schweiz. Zentrale für  
Hande lsförderung.  Zürich 

Ersatzmitglieder  
Dr.  Felix  Auer.  Bou mi ngc  n  
Dr. Janii  Euer, Frauenfeld  
Jean -Claude Nicole,  Directeur  de«  La  Suisse 
Genève  
Edgar Oehler,  Nationalrat.  Balgach  
Claudia Rotanzi, lic. iur., presidente centrale della  
Pro  Ticino, Cevio 
Pierre Zupnbach, ancien secrétaire général  de 
l'UIPE. (ienêve 

Nicolas  Michel.  secrétaire général  de la Direction 
de l'l nstruction publique. Frihourg  
'Hans Rudolf Nebiker, Ing. agr.  Nationalrat.  
Diegten 
it'Iarcel Nev. directeur  du  secretariat  des  Suisses  ä  

l'Ctranger  de la NSH. Berne 
Raoul  Sommer. Direktor des  Verkehrsvcreins  für 
Graubünden. Chur  
Dr.  Hans Welten, Pfarrer.  Vevev 
Edith  Zimmermann- Bütik ofer.  Locarno 

Vom Bundesrat ernannt 	 -  
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RDRS  Radio- und Fernsehgesellschaft der deutschen 
und der rätoromanischen Schweiz 

(gegründet  ani  2. Noveniher  1904  in Luzern) 1) 

Vorstand Prarident 
Ernst Leuenbt'ri'er. Sekrcttr  des Kuntmticn 

(iewerkschaItkjrtcIk. S01001 uII1  

Vizepräsident  
Dr. Willy Dolt. (kwerheschullchrcr.  (hur 

Weitere Mitglieder 
Jakob Baur,  alt Stadtrat,  Zü rich 
* Rita Gassrnann,  Präsidentin der 
Sozialdemokratischen Frauen der Schweiz. Zürich  
Dr. Era::: i/a gmann.  Professor.  Prorektor.  
St. Gallen  
I)r.  Kurt Jenni. l(cicrunrai. ftiscl  

Ersatzmitliedc  r 
('ha rk's Christen. Kur- und  Vcrkchrsdirektor. 
Lngclhcrg 
Dr.  Joseph Guntern.  Vorsteher des  kant.  

Mittelschulamtes. Sitten  
Dorothea Hcr:og'('hrist.  Kunstkritikerin. Basel  
Alice Heusser -Burkard,  llausfrau,  Zürich 

Delegierter der  Programmkomm i ssion  
1  lois .Senii,  Redaktor, Landwirtschaftlicher 

Informationsdienst.  Köniz  BE  

 Konrad Krieger. alt  Staatsschrei ber.  Luzern  
Dr. F/am Maurer. Kunsthistoriker.  Zofingen  
Ernst Veuko:mn,  Regierungsrat.  Löhningen 
Maja .Sehorta- Rue/i/i, Tam  ins  
Erl:: Zopf1,  alt  Che fredakt o r. l.angnau  i. F.  

Rene Ku,::,  Buchdrucker.  Bühler 
Dr.  Stefan Sonder, alt Jugendanwalt und 
Untersuchungsrichter. Chur 
Hans 5sf/icr,  alt Regierungsrat. ('hur  
tI  alter inerenhold.  Direktor.  Verkeh rverhan  d  
lkrner Oherl.ind.  Interla ken  

Beschwerdekommission Radio und 
Fernsehen ORS 

or. Ounar  Hersehe. Radio- und  Fernsehd trek tt  r  
l)RS .  Zürich 

1  'u/reas B/u:::,  Radio-Programmdirektor I) RS ,  

Ulrich  Kundig.  Fernseh -Programmdirektor I) RS 
lunch  

Iredy W ('lter, Programmstellenlciter.  St. Gallen 
/)r. Tiny  Arnold,  Program mstcl len leiter.  Luzern 
I )r. ( 'le,nens Pa/h. Programnistellenleiter.  Chur  

Ersatzmitelieile  r 
Alfons 1.1 ( rod, Leiter der  Arl,eitsstelle tor  Radio 
und Fernsehen, Zürich  
Marcel ilaegin.  Geschäftsinhaber. Basel  
Ernst Hegner.  Verkehrsdirektor der Stadt Bern, 
Bern  
i)orm/iea /1er:og-Christ,  Kunstkritikerin, Basel 
Alice Ht'u.sser'Burkard,  Zürich 
Ernst NcuAom:n.  Regie  ru ngsrat . Scha fflia usd1  

Präsidentin 
1)r. Annr '-oh:nul'.l Ito/icr. I  uuzern 

Mitgiedcr  
Ernst Lc'ue,ul)eri't'r. Sckretar  des Kant  
Gewerkschaliskartells ,  Solothurn  
Dr.  Walter i\eid/iart, Universititsprolessitr.  B asel  

Ersatzmitglieder 
Alfons F. (rod,  Leiter der  Arheittelle tuir R;tdio  
und Fernsehen. Zürich  
Dr.  Stefan  Sonder, a.  Jugendanwal t  und 
t  ntersuehunuzsrui.hter.  ('hur  

fcl,. lI:rter,  Betriebsdirektor Radio und Fernsehen  
DRS.  Zürich  
Dr.  Guido Frei, Leiter der  Stabsstelle  Programm 
Radio und Fernsehen  DRS ,  Zürich  

2. Vizepräsident  
Gerda S'totke,-Altver. .lournalistin  BR. 1 offen RE 

1(101 1(1,1  t!iiti.  Buchhändler. Stalls  
Dr.  1-laus  Maurer,  Kunsthistori ker. Zofi ugen  
/)r.  Jon Pu/i.  Professor  an der  Ka n tonsschule.  Chur  
1'ert':ta Sc/ie,:ker- t)a/unden ‚ Leh re ri  11  .  Seedorf  UR  
illaru'- Therese  Schiller- Lii:: ‚ B i 11 n i  nge  n  
Dr. Ilartin Se/ilappner.  Redaktor  -Neue  Zürcher  
Zeitung. Zürich 
Walter i'werenbold,  Direktor.  Verkehrsverband  
Berner  Oberland, Interlaken  
Albert Weurtel,:,  Schweizer 1-leirnatwerk.  Zürich  

j)r. .'t,u/ri Peer. l'r ii ess  r a in  (-I \  m  ii  ist  urn. 
Winterthur  
Fa:i::s Sel:,nid- %%'ett.sie:n.  Berlingen  
!)r. Arnold  S/tt'Si'/Ul,  Professor an der 
Kantonsschule. Chur  
Els  heil: Stüreh/er'Waber, eidg. dipl.  Zahnärztin. 
Zürich 
!)r. .1:ii'uit  Wir:.  Stiitsarehis'ar.  Samen  

\'onl  Bundesrat ernannt 

Direktion 

Programinstellen 

Programmkommission für Radio und  Prasident  
Fernsehen DRS 	 '1/01% Semi.  Redaktor,  !.andwirtschaltlicher 

Iii tornat ionsdienst . Könii  l I 

I. Vizepräsident  
I)r.  Walter Neid/zart, 1.1  niversi Lätsprolessor,  Basel  

\Iitgjler  
I),..  Klaus .'%?:i::la,l::.  Redaktor, St  Oallcil  
1/aus  (1,1(1: Ilep:ia.%c(:,u, (ieschil tsl ulirer  der 
Schweizerischen Jugendherbergen.  Grossrat.  Baden  
l)r. Kurt ligler,  Professor am  E,ehrerseminar. 
Ri rschacherherg 
Dr. Gion i)epla:es,  Professor an der Kantonsschule, 
('hur 
i),. Anion Gatilen, Kantonshihliothekar,  Sitten 
I),. Robert Kaufmann,  Direktionssekretär ,  Luzern  
Ldn'in Knulu'l, Zentralsekretär  des A RB VS.  
l3itterkindeu 
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Radio- und Fernsehgenossenschaft 
	

I'rtIc ii I 

Zürich  RFZ 
	

'Jakob Muir, jilt  Stiidtrat. Zurich 

(gegründet am 16.  Fehniar  19 

\izeprasident  
!)r.  Hativ Gcoig I.zic/une'r. RechI'.anvaIt  

Nationalrat.  \Vettswil  a, A.  

tIieder 

l'c'ier Balzer.  Kaufmann.  Rat z  
Dr.  Oscar F.  Fritsehi.  Chefredaktor.  Wetzikon 
'Rita  Gass,nann.  Schweizerische Zentralsekretärin  
VI IFL.  Zürich 
Kurt  Gehring.  Stellvertreter des  Stadtschreihers  von 
Schaffhausen. Schaffhausen  
Dr.  Albert  Gnäji.  Rechtsanwalt. Zürich 

Arth ur  (iridnipz'er,  Volkswirtschafter.  Herrliberg  
Hans  Ulrich  Halfter,  Kaufmann. Vertreter des 
Verbandes der Gemeindepräsidenten des Kantons 
Zürich.  Wetzikon 
Alice  Hez4sser,  Hausfrau. Vorstand  ARBUS ,  Zürich 
Lina I-Infer.  Konsumentinnenlorurn  der deutschen  
Schweiz .  Beringen  
Ada/bert ilofiflanti.  Redaktor.  R.UtI Zil  
1)r.  Robert Flux,  Professor am Technikum 
Winterthur.  Schlatt  
Peter Krause, Kaufmann. Präsident der  FE RA,  
Zürich  
Rene  Lande,'i,  Kaufmann ,  Bonstetten 

.1arg,it iai!'t.sIICl. Prasidentin  der  \ ereiniuuiiu  der 
Landfrauen des Kantons Zürich ,  Weiningen  
Erich  Müller.  Redaktor. Gemeinderat.  Winterthur  
Ernst  !Veiko,ntn.  Regierungsrat .  Lohn Inge  Ii 
Eleonore Schätti.  Leiterin der Zürcher 

Frauenzentrale.  Zollikon 
Franz  Schiegg,  Stadtrat,  Winterthur  
Dr. U/nit/i Saver,  Professor ,  LlniversitLit Zurich ,  
Kiisnacht 
Rn/p/i .S'i,nmen,  Bankangestellter.  Adlisss  1  
Erika  Sundin,  Pfarrerin.  Zollikerherg 
Hans Steiger,  Journalist. Vorstand Sektion  Zurich  
des  AkUt'S. Ohielden 
Dr.  Peter 1-Vei/enp,uui,i. Steuerse  k  re  tu r.  lie nic.i rt  
Peter  We tts tein,  I n fo rmationschef  des Kantons 
Zürich.  Mönchaltorf 
fin/it/i 	'idnu'r-.Stntat,niut. l'rasidentiii  ''I-' rau und  
Politik,-,  Sclillhiicii 

Radio- und Fernsehgenossenschaft 
Bern  RCB  
gegründet am IS. August 1925)  

Präsident 

1/ein: Ron. it'iii,  1  cite  r  ile  r  Schwe  7. 

\'crsicherungs -1  niurnialt Ii. (i iiiitl IiCIl 

V izepräsident 

Dr.  Kurt  .l'ver, Regicrunisrat. Rngwil 

s1itgliedei 
.  Bernhard  I1c)egIi.  Fürsprecher .  . (jewerheverhand 

Muri 
Hermann  Engel. alt  Kreistelephondirektor. 

()stermundigen 
.  Dr.  Elisabeth  Gasclien.  Interlaken  
Ruth  Geiser-lin  Obersteg ,  Gemeinderätin ,  Bern 
Fritz  Goetschi,  Oberamtmann des Seebezirks. 
s'1  urten 
Dr.  Joseph  Guniern.  Vorsteher des  kant.  

Mittelschulamtes. Sitten  
Ernst  Flegner.  Verkehrsdirektor der Stadt Bern. 

Bern  
Leonore Keller -.- 1ever.  Hausfrau.  Präsidentin der  
Frauenzentrale  des Kantons Bern.  1_ingnau 

Beisitzer  
or.  Jakob  Kitato. St  uduileiter 
vakant:  Persona sen  rcter  

1:.dniii I'.iiin'/ie/. Zenirilprisidcnt IlL'S .\ RUt  S.  

Bätterkinden 
Dr. 1Ver,ier %'Iartigiioni.  Regierungsrat.  Muri  UI 
Werner  Moeri. stuidt.  Beamter. Biel 

Alfred  ?sieukopn,n.  Sekretär der Stiftung tut 
Konsumentenschutz. Nationalrat. Bern  

lart1iti  Schmid,  Ernen  
Fritz Schneider. Fürsprecher und  Notit 

Stadtaniniinn .  Solothurn 
Gerda  Stoeker-:Iever,  Journalistin BR. lt  cii  BE 

Walter  Tn'erenbold.  Direktor.  Verkehrsverhand  
Berner Oberland. Interlaken  
I..ilia,ie l'i'itschii-Blitppi. Dokumentalistin.  Bern  

F i t : /''(ff1. ill ('hetrcdiktr. lanenau  i 1 

Radio- und  Fernsehgenossenschaft  
Basel  RFGB 
(gegnindet  am 3. Februar 1926)  

Präsident  

Dr.  Kurt Jenny, Regierungsrat.  Ba sel  

Vizepräsident  
Dr. Paul  Gut:  iviller.  Verkehrsd i rektor.  Basel 

Mitglieder  
I)r.  Peter  .4uiiIi't' Bloc/i, (iviunasiallclirer.  Otte')  
Walter  IJrül,sauer,  Chefredaktor.  Solothurn 
Otto Dreier.  Rektor der  Bezirksschule  Büren. 

Büren  SO  
Dr.  Peter  Dürren,natt ,  Honorarprofessor. 
Nationalrat. Riehen  
'D r. Jakob  1)ürrisa,ig.  alt Direktor der Allgemeinen  
(iewerheschule.  Basel  
Dr. Eugen  Fischer. Zivilgerichtspräsident. Riehen  
Dr.  André Goti'rau.  Rektor der  Zentraischwetz. 

Verkehrsschule.  Luzern  
.1a,'cel llaeiuiu. (‚cschattsinhahcr. F3asel  

L)o,11u'a lit  'n : ‚i,'-(  Iuiii, Kiiiistknit ikcnin . iuscl 

Via/ten lIol/inger.  \'indisch  
Dr.  Leo  Lejeu,ie,  alt  Regie  rungsr.it .  11 u I Ic ii 

Dr. Hans Maurer.  Kunst  historiker. Zofingeit 
Dr. i/ten  Meier, Regi e run gsrat.  Liestal 

Patti \'vt'Ieler, Regicrungsrat. l.iestal 
Marie-  7'/u'rese  Schiller -  Litt:  ‚  Ui  ilningen  
Adrian  Se/uttidhin.  Kaufmann.  ('j  reh  i  ngL'  tu 
A  mold  Schneider.  Regierungsrat,  Basel  
Dr.  Jörg Ursprung. Regie  ru ngsrat .  Aarau  
'Dr.  Frank t-'ice/ier. t 1 iuis'ersitatsprofessor. Bacl  
I),.  L/e,Jiizr/  Weiss,  Sta;itsschrcihen. Basci 

. Sliti) lieden  des  ‚'\u'.scluussc 



Ostschweizerische Radio- und 
Femsehgesellschaft ORG  
(gegründet am 12. April 1930)  

Innerschweizerische  Radio- und 
Fernsehgesellschaft IRG 
(gegründet am 2. Januar 1946)   

Cumünanza Rumantscha  Radio e 
Televisiun CRR 
(gegr (i ndet am 12 Oktober 1946)   

Prasident 
'Armin  .'fost'r, .ilt  Verkehrsdirektor. St.  (iallen 

Vizcprüsident 
*Dr.  Frau:  Hagmann.  Professor  und Prorektor an 
der Kantonsschule. St. Gallen 

Mitglieder 
Alfred  Abegg,  a. Regierungsrat. Kreuzungen  
I)r.  Hans  Alder,  Regierungsrat.  Herisau  
Iran:  Breiten,noser,  Landammann ,  Appenzell 
Alfons Fischer,  St. Gallen 
Dr.  Urs  Fluckiger,  Stadtrat.  St. Gallen 
Willy  Herrmann. Regierungsrat. St. Gallen 
Otto  Hatter.  Gymnasiallehrer ,  Appenzell  
René  Kunz, Buchdrucker.  Bühler  

Ehrenmitglieder 
Eugen  Knup.  alt Seminarlehrer, Kreuzungen 

Präsident  
Dr.  Konrad Krieger. alt  Staatsschreiber,  Luzern 

Vizepräsident  
Dr.  Josef  Schü rmann.  Rektor der Kantonsschule,  

Sursee 

Nlitglieder 
tI<'inrad Aunsiut:,  Regierungsrat .  Staus  

Josefflri4cker, dipl. Ing. agr..  Regierungsrat, 
Altdorf  
• Charles  Christen, Kur- und  Verkehrsdirektor. 
Engelberg 
Dr.  Margrit  Dosen  bach -Hablüt:el,  Zug  
Dr. André Gotirau,  Rektor der  Zentralschwciz  

Verkehrsschule, Luzern  
Dr.  Walter  Gut, Regierungsrat ,  Luzern 
Alexander  Höchli,  Regierungsrat , Engelherg 

Prüside ii 
•  [)r. Stefan  Sonder. a lt .1  uge ii ii  in  wa ltii tid 
Untersuchungsriehler.  Chur  

\izeprüsident 
l)r.  lVillY  l)olf, (iewerhcschullehrcr. Chur  

Otto  Largiadér.  Regierungsrat. Chur 
Moritz Nobel,  Kreistelephondirektor ,  St. Gallen 
Verena  Perini, Kreuzlingcn 
Dr.  Leo  PfiJfner,  Redaktor , Mels  
Johanna  Schneier- Bria,  Oberrichterin.  En  net bü li  k  
Maja Schorta-Buc/ili, Tamins  
Fritz Weber, Regierungsrat. Glarus 

•  Walter  Käslin,  Lehrer.  Beckenried 
Dr.  Robert Kaufmann,  Direktionssekretar ,  Luzern  
Ilauss  Lea, Direktor LAG,  Andenmatt  
Gerhard Oswald,  Redaktor.  Schwyz  
. Vreni Rt'ic/zlin ‚ Bankheanitin ‚  Schwyz  
Rudolf  Schenk,  Gewerkschaftssekr etär. Altdorf  

1)r. Andreas  Schmidiger,  Redaktor,  Escholznittt 
Ignaz  Staub, Journalist, Zug  
lIngo  Weibe!, Amtsrichter, Luzern  
Dr. Hans  Wintilin,  Landschreiber. Zug  

titglieder 
(iioi'annina Rruuu'ltI-( lai,'lii,,,. Sa tuedan  
Leo  Biouli,  alt Schulinspektor,  llanz 
Dr. Giu.sep (iipail.  Redaktor.  l)isentis 
Dr.  Giachen (;iuse,i (asaulta,  all  Regierungsrat 
Chur  
• Dr.  Fidel  Caviezel,  Kanzleidirektor.  Chur  
Gion Crest Deunarunels ‚ Postlial ter .  A  ndee  r 
'Christian  Fanzun, dipl. Ing. Elli,  Chur 

Otto  ia,t,',ader,  Regie  ru ngsra  t  ‚  Chur  
(;ion  Artur  i'vl(l?let.%cll,  alt  Kantonsheaniter, (ihiir 
* Dr. Peider Ratti.  Jagdinspektor.  Chur  
Dr.  Curdin Regi,  Jurist.  ihalwil 
Töuui .cclt,nid,  alt  Schulinspektor. Sent 
Raoul &)!n!ner,  Verkehrsdirektor,  Chur 
Dr.  Arno  Theu.,  alt  Standerat,  ('hur 
(;‚()?l  Pci/er l'hom,  Sekundarlehrer. Riehen  

• Nlitgluedcr  des Ausschusses  

Sn 



SRTR Société  de radiodiffusion et de télévision de Ja Suisse romande 
(fondéc Ic  3()  novembre  1964 it  NeuchiteI) 

Comité directeur 	 President 
Jean Brothei, regisseur. Ge nCve 

\ce-prCsident  
%!e  Charles Gillieron. Dr en droit. avocat. Lausanne 

\lenibres  
A  ':drt' (/zavan,u', conseiller d'Etat. Geneve 

Henri  Cousin,  juge au Tribunal  de district. 
I. ausanne (+  238.80) 
Jean-  Pascal  Delamura:, svndic de Lausanne, 
eonseilkr national. Lausanne 
Pierre Dreyer,  conseiller d'Etat, conseiller aux  
Etats. Frihourg 
René Emtnenegger, conseiller administratif. GenCve 
Francois  Gross,  rCdacteuren chef  de  ,, La Lihert&. 
Frihourg 
i/cnn -Louis Farre,  conseiller d'Etat, Berne 

ReprCsentants  du personnel Radio-TV 
!)anit'lle Bran,  Radio. Lausanne 

Nternhres supplCants 
RabentAnken, chef dc  Service au Departement dc 
l'lnstruction publiquc. Lausanne 
Jacques-I' ran  cots !3alIv, dClCguC aux att'aires 
culturelles dc Ia \'tIle de  Lausanne. Lausanne 
Pierre Bonvin, chef du service administratif du 
I )Cparlernerit  de l'l nstruction puhliq  ne - Sion 
Jean Bore!, professeur ret raitC - Neuchàtel 
.%lanius Coith'n. conseiller d'Etat. Fribourg 

Français Jean,u'rei,  conseiller d'Etat. Neuchatel  
Raymond J und,  conseiller d'Etat, conseiller 
national. Lausanne 
.S'imo,z  Kahler,  ancien conseiller d'Etat. Courgcnav 

(;‚se/e Mer,noud,  Lausanne 
Gilbert dc Montmollin, ancien directeur  de 
l'Arrondissentent  des tClCphones. Lausanne 
Pierre i'ivard, ancien juge au Tribunal adrninistratit 
Vernier 
.4  nonne Zuf/ere.  conseiller dEtat, Sion 

Jacques  -A  ni/re It 'u/amer.  I  dcv sian. Ge neve 

.iarme- Laure  l'mançols ,  secretaire generale  du 
I)Cpartenicnt  de I'lnstruction publique. Geneve 
Jaequiv  l-/alth'nwang. chef du service des Spectacles 
et concerts dc Ia Villc  de (icnCvc. GenCve 
Roger Hugh, chef dc service  au Departement dc 
l'Insrruction publiquc, Neuchãtel 
Claude  Ketterer, conseiller admmnistratif. Germcvc  
Albert  Knee/u/i, conseillcr admninistratif. (ienCve 

ReprCsentants  du personnel  Radio-TV (supplCants) 
Em'eh'ne  Schmid, Radio. GenCve 	 Claude  M ex. TClCvismon. (ienCvc 

Commission  de  plaintes  et recours en 
matière de programmes 

Commission romande  des 
programmes de radiodiffusion et de 
télévision 

Preside  mit 
Pierre Pinard. ancien jugc  au Tribunal adnimnistratif. 
\'ernicr 

\lemhres 
André Ghelfi. sccrCtairc central  de Ia FTMH. Bernc 
I''ancins (‚'rus.s, rCdactcur  en chef  de  ,, La  Lmbertc... 
Fribourg 

SupplCants 
Pierre  Cordes,  Cditorialmste. «24 l-leurcs», Lausanne 
Henri  Cousin,  juge au Tribunal dc district. Lausanne 
ci-23.8.80) 
Paul  Muth-y,  ancien directeur des Ecoles 
niunicipales. Siomi 

I'rCsidc  n 1  

i1e ('har/es  Gil/iéron. I)r  en dromt . avocat . Lausanne 

\"mcc.pmCsmdcnt  
Paul  Mudrv, ancien directeur  des  Ecoles 
municipales. Sion 

s1 e nibres 
Yaki Aehischer. artmstc-pcintrc. Frihourg 
Jean Bro!hiet. regisseur. GenCve 
Pierre  Corde %,,  éditonia/isie  ..24 Heures'., Lausanne  
André  Fast'!,  président des AR ATV. Genève 
A,mdré Ghe!fi,  secrCtairc central  de Ia FTMH, Berne 

(i,rt:,'iItz. ()nc'x  

Jean -Jacques l)enmariine, di rcctcu  r dc 
l'Exploitation Radmo-TClCvision, GcnCvc 
Paul  Val!ouon, directeur  de la Coordination  des 
programmes Radio-T\". Lausanne 

11éléie (iuinand-( at'uer. (enC\'c 
Jeanne Hersch,  prolcsseur de philosophic. (iencve 
Yann  Richter,  directeur-adjoint de Ia Chanibre 
suisse de l'horlogerie. Neuchätcl 
(Imanoine  Joseph Vogel.  Prieurde l'Abhave  de  
Saint-Maurice. St-Maurice 
Philippe  Zei.csig. pasteur. Montricher VD 

Direction 	 René Schenker, directeur  de la  Radio-Télévision 
Suisse Romande,  Lausanne 
Alexandre Burger, directeur  des programmesT\" dc 
Ia Radio-TClCvision suisse romande. GenCve 
Bernard  Nicod. directeur des programmes Radio  de 
Ia  Radio-TClCvision suisse rornandc. Lausanne 

SccrCtaire SRTR  
Bernard  Béguin ,  ad joint du directeur dc Ia Radio-
TClCvision Suissc Romande ,  Lausanne 



jcant 
JCJfl- 'ILl?!(  1 	',  eh. I ( nehc't ic  I 
(lees VI) 
Iknrv  Brandt,  cinCaste. Chéne-Bougerics  GE 
Jacques Broc/u'r, ingénieur retraite. ('olognv  GE 

Jeunes invites pour  4 ans 
Joel Guëlai, employC  de commerce (hanquc). 
Be ii rnevCsi  n 

Rciw I)ae,v  sccrctiirc de 1',V, ,. t ctttin 
cIncuLttozraphique dc Suisse romande.  Lausanne 
Jean-Jau,iies  Schwar z ,  directeur dc  I Office vaudois 
(ILl tourisne.  Lausanne  

Philippe ton  \zt'dt'r/zausern. Ctudiint, La Ncuvcv tIle 
Jacques-Henri Piiwloud,  Ctudiant, Sion 

SRTR - Sociétés membres 

Fondation  de  radiodiffusion  et de  
télévision  a Lausanne  FRTL 
(fondec Ic  14 julIet 1923)  

Les nouveaux statuts SRTR sont cntrCs  en vigueur Ic I' juillet I9 0. Les structures qui  en dCcoulent scront 
completes au 1' janvier 1981 A cc moment là.  il  sera demandC Icur autoritC de surveillance la 
dissolution  des Fondationsde Lausanne et Gcnevc , ICS  huts statutaircs ciant alors cntiCrcmcnt rcpris  par  Ics 
sept sociCtCs mcmhrcs des cailtuil'. romands. 

(i'omitC directcur: 
Président  
.lt'  ( Izarles (;zl/t(r(),l,  I )r en dmit as neat. I .ausanne 

Mcrnhrc'. 
leni:  Bord,  prtesscur retraltc. Neuchatcl 
Jean-Pascal  Delanzura:. syndic  de  Lausanne. 
eonseillcr national. Lausanne 
Pierre i)reyer. conseiller d'Etat. conseiller aux 
ltats. Fribourg  
(('alter Griessen,  proiesscur au Tcchnicum . Le [,oele 
I.  rançois  Gross,  rédacteur  en chef  de «  La LihertC .-. 
Frihourg 
RaYmond Junod, conseil Icr d'Etat, conseil Icr  
national. Lausanne 
Henri Mauron, dircctcur retraitC  de l'agence de la 
Caisse  nationale. Frihourg 

':rgile i%ioz,ze, ancien consciller d'Etat, 
Lichefeld  BE 

( izll,t'ri dc ti4 )„Ifl,()//Ifl, incicn dircctcur dc 
I'Arrondissement  des telephones, Lausanne 
Ernes  Moudon,  industriel, Vcve'  
Paul  .‚lzulrv ,  a neien di recteur des Ecol c 
inunicipales.  Sinn 
Hermann  Pellegrini, professeur-inspee te u r. 
St-'.I;iLIrIce 
Pierre  Sch  itzi:guehel ,  directeur de I'Associat is it  de 
IntCrCts dc Lausanne, Lausanne 
Swnuel VOd()., directeur d'arrondissement  des 
tClCphones, Lausanne 
Jean-Philippe  Vuillezunier, chefdu Sers  ice dc 
I'enseignemcnt secondairc, Neuchitel 

Fondation  de  radiodiffusion  et  de 
télévision  a  Genève FRTG 
(fondee Ic  10 mars  192) 

('ormtC directctir: 
Président d'honncur 
:tleAmzdre ( ; Uz1z(:fld.  avociti. ( J'iic\c 

PrCsiden 
Jeamz Bw/hei, regisseur .  . (.ienevc 

Vice-président 
André Fuse l , président cics ARAIV.  Gene'. e 

Memhrcs 
Jacques ilzueher. ingenicur rctraztc, (olngnv  (i L 
André (.'hat'anne, conseiller d'Etat. GcnCvc 

Remit ,  !;mmzmmn'mzet,'ç'er, conscillct admiiiistrati  I . C encse 
Pierre l'iitum/. atictcn I lige au 1tihtiiiiI adtiiinistraiil. 

rn icr 

Société  de  radiodiffusion  et de  
télévision  du  canton  de  Berne SRT-
BE  

Président 
lhnr:- lOUIS [(lire. ( (insciller  U' 1:tat . I3crnc 

londec  IC  21  iars 
('oiitC 
Josiamu'  A  eg('rter. nentgere . [z Neuvevi I Ic 
(('neL'zCt'e Au!ir, C()1S. nat., Tavanncs 
R(,fl% Berdat, nta i re ‚ 154 czu  I  ic 
1'(err('-.4 1(1:??  lIr('n:lknfer,  journallste, lavannes 
i%litlzt'l (linie,z ,  fonctionnaire d'Etat .  Herne 
( secrCtaire) 
Roger lira:, seer. central  Force  &m.. Courtelarv 
Roger  ( „zehi,z - Berlimuourt, lurloge  r . Tranc I a ii 
Daniel  (;(‚c('r,  dir. F.colc atrzculturc . 1avanncs 

.S'ltt(i Jati',i'i. gripliistc . ( orgCnR)nt 
Jean-Claude  Jove. professcur. Nidau 
Philippe Lau / scher,  organisteprol. niusiquc .  Herne 
(iil!,t'ri L,e,z,i',,ie, mCcanicien. La Neuveville 
('law/c %ierazzi,  dir. [cole normale, Biennc 
Jean  Neuhaus,  prCs.  Ass. romande  de Bernc.  Herne 
André Or, prCs. Fed. communesiura hernois, 
('ourtelary 
(laire-l.ise Renggli, dCputec. henne 



Société  de radiodiffusion ei de 
télévision du canton  de  Fribourg SRT -
FR 
(IDndcc Ic  22 mars I 9 40 ) 

Société  de  radiodiffusion  et  de  
télévision  du canton  de  Genève 
SRT-GE 
(fofldéc Ic  31 mars 19 80 )) 

it'sdcnt 
.-Ilhin (antin. professeu  r. St - A uhi ii 

Comitë 
%Iichele Weinberger, mi. naeere. Frihourg (Vice-
prësidentc) 
Pierre Gumy, dessinateur, Frihourg (secrétaire) 
Maurice (olliard, député. Chãtel -St-Denis 
Gerard  Ducarro:, directeur chambre du commerce 
cl de I'industrie, Frihourg 
Pierre  Grossen  bacher, directeur. Orsonnens 
Jean- Ludouic  Hartmann,  dépu té. avoca  t-notai re. 
Frihourg 
1-liane Jenns-llusnelli. présidente des femmes 
socialistes. La Corhaz 

Président 
Pierre Pivard, ancien  j nec au  Tribunal  administrat  1. 
Vernier 

(omitc 
.-llberi l?odrik. Inrictinnii;iire (] 'Etat. ()ncx (ice-
président) 
Re,;ii Jequier, emplové. Le Lignon (trésorier)  
Michel Barde,  seer. Syndicats pat ronaux. Genève 
(secrétaire) 
Jacques  Bernard,  jou rnalistc. (ienêvc 
Bernard  fiCroud,  pro fesseur. Geneve 
Maxime  Clialut. fonctionnaire retraité. Carouge 
Michel  Christin.  emplové d'assurances. Genéve  
Eric  Demierre, ilotaire, Genève 
./t'an-JaC1,1U'5  Herren,  relations publiques. Gcnêve  
Serge Kaplan ,  impri meur'ëditeur. Genèvc 
Vincent Kessler. mCcanicien, Genéve  
Albert  Knechili ,  fonctionna ire  1)1 P. (lenéve 

}IOuiPit' Lt'hnhterr. conservateur-adjointdu Musee 
d'Art  et d'Histoire. Frihourg 
Elisabeth:  Macherd, hi hi iothécaire . Prarom an 
A,:tlrC Marro. directeur EEF. Frihourg 
Jean- Frw:çois Modoux. technicien .  NI arlv 
Pierre-A lain Pauchard, employé  de  commerce. 
('orpataux  
Arnold  Perroulaz. retraité CFF. Frihourg 
Denise Philipona-Liard. présidente Ass. frili. des 
femmes pavsannes. Vuippens 
Marcel-G.  Pretre, romancier, Mótier 
.\'oCl Ruffieux. députCprofesseur. Tornv-le-Cirand 

I)u'n:se Luua,uh:t. mCnagere . Onex 
Thiierrv Lenoir , fondC  de  pouvoir  banque.  GenCve 
Claire Luchetta, secrétaire. Confignon 
Henri Mehhi,zg. avocat, Genéve  
Claude  .%lo,:nier, journaliste. Troinex 
Jea,:-Marie  Pastori, fondeur d'art ‚  Grand- Fancy 
fiaruccia Rohner. architecte ‚ G rand-Lanes 
Paul  Rosev,empl.  TV  romande, Onex 
Guy  Oiii-ier Sego,zd. conseiller nat.. GenCvc 
V/aria  501(11,11,  consei 11er  national,  Genéve  
Nicolas  7vchopp, fonctionnaire d'Etat. GenCve 
Jacqiau tituurj. tonctionnaire  international. (knCvc 

Société  de  radiodiffusion  ei  de 	 Presidente (démissionnaire) 

télévision  du canton du Jura SRT-JU  Sinione Bouillaud, ménagére. I.e Nuirmont 

( fondéc Ic  2 mars  1 980)   

Société  de  radiodiffusion  ei  de  
télévision  du canton  de  Neuchãtel 
SRT-NE 
tondec Ic  12 mars I  YS (  t)  

COIflité 
.4 1exandre Voisard, écrivain. Fontenais (vice-
président) 
Jean-Marie A  ubrv, ingénieur. La Chaux-des-
13 re ii Ic iix 
Martial Berdat, dessinateur, Mervelier 
Marc  Beuchat, mécanicien. Soulcc 
Marcelie Bilat, ménaeére. Les Emihois  
Joseph  Boinav, chancelicr d'Etat. Develier 
Bernard  Burlhardt, Delémont 
Face!  yne 1'arine, Cou rrøux 
.Fean-('laude  Eric/a', mécanicien. Les Brculeux 
Pierre-A/ui,:  Gentil.  étudiant. Delémont (secrétaire) 

Présidente 
.%farie-Françoise  Bouille. avocate. Neuchfitcl 

('omité 
(ut/re ()ppel, i.lir. artistique Centre culturel 

Neuchãtel (vice-président) 
Ileisri  Bauer.  pasteur. La Chaux-de-Fonds 
( I  resorter) 
baute  Ga.c.s. journaliste. Le Landeron (sccrétaire) 
.%/ex  Billeter,  dir. office tourisme. Neuchãtel 
Jean-Pierre Brossard, critique cinema. La Chaux-de-
Fonds 
1-rançois Burgu:. marketing. Auvernier 
Jew: (avadini,  cons. communal. Neuchâtel 
I)enisede Ceuninck. musicienne.  La  Chaux-de-
Fonds  
4  flU)?li() ( lu, ousrier, Ncuchãtel 

Norbert Girard,  Porre n t ruy 
Françoise  Girardin, enseignante . (ourfaivre 
Je(t?t-(l(1141le (;:erd(It, bibliothécat re . E)e lemon 
I'ierre Jove. capuci Ei ‚ Dc lé mont 

t - (' ii:aii: ijwis, coniptahic . DelCmont 
Jean Petig,tat, protesseur  de sport. (ourtedoux 
Henriette  Sanglard,  Porrentruv 
JOSt'/)h ‚cchi ‚t,nacher, Courre ndlin 
Pierre Seal/c,, Porrentruy 
1Ylaru'-.l(usee ihiéi't'itt. Porrent ru  

Marie-A.  Crehier.  ass.  Consommatrices. Neuchãtel 
Dora  Cointesse, agricultrice. Engollon 
Pierre  Ducken,  ent repreneur. CormondrCche 
Jean-Louis  Duvanel, président trih. district. 
Le Lode 
Eric  K/auser, professeur .  . Fleurie  r 
feat: Martenet. professe ur . CormondrCche  
Daniel  Miserez, Cducateur. Le Lode 
Francis Ser,net, diplomate. Saules 
C1C,ne,:t  Zu!,  instituteur. La Chaux-du- Milieu  
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Société  de radiodiffusion ei de 
télévision du canton de Vaud 
SRT-VD 
(Iondée le  19  avril  1980 )  

1'rciJcnt 
Hermann Pefletr:n, prot  essen r  nspectc  U 

St  Maunce 

(__(l rn j(é  
Bernard (.auchepin,  avocal, Niart gm. 
(;t'rp7laip: Vt'uthev, fonctionnaire d'Etat, DioliviSion 
Vital Darbellav, fonc. d'Etat. Martigny 
Francis Pont, ficudiai re, Sierre  
Bernard Rey-Mermet, prétre aumOnier. Martigny 
P:erre-Noëlfulen, chambre économique. Murazi 
Sierre 

1icheI Darbellev, photographe. Martignv  
(faire i)e'.earte.. Sour directrice,  St -Nt.iurice 

Prcsidciit 
Philippe J)zn/an avocat.  [a  ua  11 lie 

Co rn  i  te  
Robert  Anken.  fonc. dEtat  Lausanne  
Gilbert Baechtold, avocat/cons. nat.,  Lausanne  
Jacques-F. Ballv. deIégut culturel yule,  Lausanne 
Roland Ba/tv, protection civile cantonale. Non  
Philippe Borlat, direeteur. Chailly siClarcns 
Pierre-David ('andaux. dputé.  Premier  
René Dasen,  ass.  cinématographique romande.  
Lausanne  
Françoise Gamperle. Ecuble ns 

Alarm Ge'oler, aide-htbliothcciirc . Sum sccretairc 
Daniel/c Pa/tad, ménagére. Choex 
Pierre Bonvin, fonc. DIP, Sion 
Guy Cotter, technicien, Avent 
Marie-f osEphe Luisier, journal istc. Fulls 
Marguerite Zu/ferey ,  ménagé re/commerça  n  te. 
Sierre 
Germain Varone, empi. bureau.  St -Germain 
Saviëse 
( -- tin rnernhre encore  it desiener 

Irene (‚ardwl, presidente  1' cd.  romande 
consommatrices, PuHv  
Fred Jaer.'nann, pasteur. Aigle  
Ernest fomini, enseignant.  G  ranges- Niarnan  t  
!ra,ii'c-Li,:e It! atE/c, présidente vaudoise FRIA. 
Lausanne  
Andre Rebmann,  ingénicur-chiniiste. vIorgcs 
L.iliane %"autier, Orhe 
.4ndrë  Vifillerminuz,  installateur RTV, Prills  

4 	nienthres cooptes encore  a  designer) -  

Société  de radiodiffusion ei de 
télévision du canton du Valais 
SRT-VS 

ndec Ic  I  - rntrs  I  Q(J) 
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CORSI Società cooperativa  per la radiotelevisione nella Svizzera italiana 
(Seduta costituente del  29 dicembrc 1938 a Lugano) 

Comitato Presidente 
Prof.  Carlo Speziali, cünsigliere di Stato. Locarno 

Vice-presidente 
Orfeo Rernasconi, Ispettore scolastico. Micra di 
Lopagno. Roveredo  TI 

Membri 
!)ou.  Giuseppe  ( zirmiici. professore Licco Sergi() Gra,,dini, dircitore . Basilcsc -Vita  .  Lugano 
cantonaic .  Lugano A  vu. Viuorio Torriani, giudice .  Lugano 
Edoardo Franciolli, ispeuore scolastico. 
Roveredo  GR 
Dort. Siefano (iliiringhel/i. avvocato. Bellinzona- 
Ravecchia 

Scgretario  
Dort. Flatio Zant'iti,  capo ufficio stampa RFSI. 
Lugano 

Direzione  An. Qierubino Darani. direttore della 
Radiotelevisione della Svizzera italiana.  Lugano 
Prof. Bixio Candolfi, direttore dci programmi radio- Marco B/o'er, diretiore dcllescrcizio. 
televisivi della Svizzcra ita liana,  Lugano Radiotelevisione della Svizzera italiana.  Lugano 

Commissione dei programmi Presidente 
radiofonici  e  televisivi della Svizzera Dolt. Rornano Broggini ,  olirettore dcl Liceo 

italiana cantonale delta sede di  Bellinzona,  Bellinzona 

Vice-presidenti 
Prof. Renato Regli,  Lugano Dott. Riccardo Tognina, profcssore alla Scuola 

cantonate, Coira 

 

Membri 
Si/v ano Ba llinari, direttore di «Libera 
Stampa», Viganetlo 
Prof. Sandro Bianconi, Minusio 
Mariangela Bonini. Bioggio  
Maria Luisa Bordoni-Balestra.  Lugano 
A  vv.  Carlo Bosia, Mendrisio 
Ing. Mauro Gandolla, Bioggio  
Max Giudiceni. Roveredo GR 

Avv. Luciano Giudici ,  Locarno 
Prof. Pao/o Mondada, Brione s/Minusio  
A ndreino Pedrini, segretario comunale. Faido 
A m, .  (Jgo Prirnavesi, Gentitino  
A tv. Otello Rwnpini, giudice. Taverne 
At -v. Diego Scace/ti, sindaco di Locarno. Locarno 

Commissione ricorsi del comitato 
della CORSI 

Prof.  Carlo Speziali, consigliere di Stato. Locarno 
Orfeo Berna.sconi, ispettore scolastico .  Micra di 
Lopagno, Roveredo  TI 
Avv. Vittorio Torriani, giudice,  Lugano 
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omitato 
Commissione dei programmi 

)  Die neuen Statuten der  SRTR  sind am  
1. Juli  1980 in Kraft getreten. Die sich 
daraus ergebenden Strukturen werden am 
I. Januar 1981 vervollständigt. Zu diesem 
Zeitpunkt wird der zuständigen Aufsichts-
behörde die Auflösung der Stiftungen von 
Lausanne und Genf beantragt, worauf die 
statutarischen Aufgaben ganz von den sieben  
Mitgliedgesellschaften  der Westschweizer 
Kantone übernommen werden.  

Trägerschaft  i'SRG  I 

Stand: 1.10.80 I  

RDRS  
Radio- und Fernsehgesellschaft 

der deutschen und 
der rätoromanischen Schweiz 

Delegiertenversammlung 
Vorstand 

Programm  kommission 

RFZ  Radio- und  Fernschgenosscnschaft  
Zürich  

RGB  Radio- und Fernsehgenossenschaft 
Bern 

R FGB Radio- und Fernsehgenossenschaft 
Basel  

ORG  Ostschweiz. Radio- und Fernseh- 
gesellschaft  

IRG lnnerschweiz.  Radio- und Fernseh- 
gesellschaft  

CRR Cumünanza Rumantscha  Radio 
e  Televisiun 

SRTR 
Sociétè  de  radiodiffusion  

et de  télévision 
de la  Suisse romande ) 

Assemblèe  des  dèlègués 
Comité 

Commission  des  programmes 

SRT-BE  Société de  radiodiffusion  et  de  télé- 
vision  du  canton  de  Berne 

SRT-FR  Société dc radiodiffusion  ei de  télé- 
vision  du  canton  de  Fribourg 

SRT-GE  Société  de  radiodiffusion  et  de  télé- 
vision  du  canton  de  Genéve 

SRT-JU  Socièté dc radiodiffusion  et  de  télé- 
vision  du  canton  du Jura  

SRT-NE  Société  de  radiodiffusion  ei  de  télé- 
vision  du  canton  de  Neuchãtel 

SRT-VS  Société  de  radiodiffusion  ei de  télé- 
vision  du  canton  du  Valais 

SRT-VD  Sociétè  de  radiodiffusion  ei  de  télé- 
vision  du  canton  de  Vaud  
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Professionelle Organisation  i'SRG  

Stand:  1. 10.80  
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Generaldirektion  +SRG I 

Stand:  1. 10.80  

Programm- 
koordination TV I  

F.  R.Tappolet  

Programm- 
koordination  

Radin 
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Schweizer Radio International und Telefonrundspruch  .i'SRG  
Radio  Suisse  Internationale et  Télédiffusion +SSR  

Radio  Svizzera Internazionale  e  Fiodiffusione +SSR 
Swiss  Radio International  and Wire Broadcasting  Network  +SBC  

Stand:  1. 10.80  

Information  

N. D. Lombard 

Personalwesen  

B. Bruni 

Direktion Radio 	 -. 
International/TR  

J. Curchod 

Kultur- und 
Dok. Pro2ramme  
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Radio und Fernsehen der deutschen und der +SRG 
rätoromanischen Schweiz 

Stand: 1.10.80 I 

Information 

H. Roschewski 

Programm- • 	Dramatik und 
direktion Radio Feature 

A. Blurn H. Hausmann 

Musik Finanz- und _____ 
Rechn ungswesen A. Wernli 

F.-P.Wittpenri1 

Unterhaltung 
und Moderation 

H. v.  Grtlnigen 

Aktualität 

H. Schlapp 
Aktualitat  und 

Politik 
Presse und  Inf.  Stabstelle  U. Götsch  Politik und 
P. Schellenberg Programm Wirtschaft 

ab 1.1.81: C. Frei Kultur und U.  Pfister  
A. Fetscherin 

Gesellschaft 

E. Stuh l  

Direktion  Radio Programmdirek-  Familie und und Fer nsehen tion  Fernsehen Fortbildung l)RS ____ U. ____ 
V. Doetki O. Hersche 

Sport 

Technische M. Furgler 
Leitung 	•  

W. Meisterhans 	I 

i 	M. Ernst 

Personalwesen  
Produktions- 

. Kaufmann 	
technik Radio 

Betriebsdirektion 	Produktions- 
technik Fernsehen 

F. Hurter 	D. Kramer 

Allgemeine 

iiii 
Verwaltung 

W. Studer  



Direction  des Arts  er 
Programmes Sciences  

Radio _______________ 
Vacant  

B. Nicod 

Emissions 
dramatiques  

P. Walker 

Emissions 
musicales  

A. Zumbach 

Animation et 
Divertissement 

G. Voumard 

Information 
et Education 

6 	J. Dumur 

Direction  
des Programmes 

Act ualité 

Magazines  

C.  lorracinta 

Société  
et Education 

E. Sa!bcrg 

Sport 

B. Acquadro 

Fiction  

R. Vouillamoz 

Variétés  

J.-L. Balmer 

Culture 

M.Dami 

1ynIiititirn 

Radio-Television  Suisse Romande +SSR 

Itat:  1. 10,80  

Information 

Fdiuitinn 

Cet loll 
finanuere 

j
hnkenburer 

Service de presse 	Coordination 
des Programmes 

R. Gentina 	 P. Valiouon 

Direction  
R d'o-Télêvision 

R. Schenker 

AdJo! iue  

B.  Bguin 	 E.Piuet  

r—  Office 
du Personnel 

I 	N. Jorand 

Exploitation 
technique 
Télévision  

R. Zumsteg 

Administration 

O.Tognina 

•11 !I 

J. J. Demartines 



Radiotelevisione della Svizzera Italiana ..SSR  I  

Situazione:  1.10.80 I 

informazione  

A. Riva 

Cultura  e 
Scienza 

E. Bellinelli 

Direzione dci 
Programmi 
Radio/TV  
B. Candolfi 

Educazione  e 
Famig lia  

B. Balestra 

Spettacolo 

G. Mascioni 

Musica  

B. Amaducci 

 

Ufficio Stampa Gestione  
e Relazioni 	 - finanziaria pubbliche 	-  _a. 	A. Lotti 	- F. Zanetti 	 - 	 - 

Direzione 	N  Radiotelevisione - 
Svizzera italiana  

C. Darani 

 

Ufficio 
del  Personale 

F. Bianchi 

 

Produzione 
Tecnica  Radio 

P. Borioli 

 

Direzionc  dell'  
Escrcizio  
M. Blaser 	- -J  

apart iredal  1.1,81: 	L 
F.  l3ianehi 

Produzione 
Tecnica  TV 
W. Cometta 

Amministrazione 

A. Sigismondi 
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